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59. Sitzung 

6. Oktober 2025 

 

  

Beginn: 09.02 Uhr  

Schluss: 13:08 Uhr  

Vorsitz: Herr Abg. Florian Dörstelmann (SPD) 

 

 

Vor Eintritt in der Tagesordnung 

Die Senatsverwaltung für Inneres und Sport (SenInnSport) wird durch Frau Senatorin Spran-

ger und Herrn Staatssekretär Hochgrebe vertreten. Ferner sind Frau Polizeivizepräsidentin Dr. 

Slowik Meisel (Polizei Berlin) und Herr Landesbranddirektor Dr. Homrighausen (Berliner 

Feuerwehr) anwesend. 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Sitzung live auf der Website des Abgeordneten-

hauses übertragen wird (Bild und Ton) und eine Aufnahme nachträglich auf der Website der 

Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt wird. Er stellt das diesbezügliche Einvernehmen des 

Ausschusses fest. 

 

Der Vorsitzende gestattet im Einvernehmen mit dem Ausschuss den Medienvertreterinnen 

und -vertretern die Anfertigung von Bild- und Tonaufnahmen gemäß § 4 der Anordnung der 

Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin über die Sicherheit und Ordnung vom 

17. März 2023 (Hausordnung). 
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Punkt 1 der Tagesordnung 

  Vorlage – zur Beschlussfassung – 

Drucksache 19/2627 

Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans von 

Berlin für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 

(Haushaltsgesetz 2026/2027 – HG 26/27) 

 

Hier: Einzelplan 05 Kapitel 0500, 0509, 0531 – 0581 

sowie Einzelplan 12 Kapitel 1250 MG 05 – 

Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für 

Inneres und Sport außer Maßnahmen mit 

Sportbezug 

 

– 2. Lesung – 

0235 

InnSichO 

Haupt(f) 

  In die Beratung wird einbezogen:  

  Bericht SenInnSport ZS C / ZS D / III E – 05101 – 

Sammelvorlage zum Gesetz über die Feststellung des 

Haushaltsplans von Berlin für die Haushaltsjahre 

2026 und 2027 (Haushaltsgesetz 2026/2027 – HG 

26/27) 

hier: Beantwortung der Berichtsaufträge aus der 1. 

Lesung des Ausschusses für Inneres, Sicherheit und 

Ordnung 

0235-2 

InnSichO 

 

Punkt 2 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

 

 

Der Vorsitzende 

 

 

 

Florian Dörstelmann 

Der Schriftführer 

 

 

 

Scott Körber 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0235-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0235-2-v.pdf


Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 1 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 
 Synopse zur 2. Lesung  HG 2026/2027 im Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung 

- Berichtsaufträge 

- Berichte der Senatsverwaltung für Inneres und Sport  

- Änderungsanträge der Fraktionen 

 

 Einzelplan 05 Kapitel 0500, 0509, 0531 bis 0581 

 Einzelplan 12 Kapitel 1250 MG 05 – Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für Inneres und Sport außer Maßnahmen mit Sportbezug – 

 

 

Lfd.-Nr. HH-Plan Kap. Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Bemerkungen 

Einzelplan 12 – Inneres und Sport – 

1.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Baumaßnahmen 

der BIM 

Welche Baumaßnahmen durch die BIM wurden für 2024 und 2025 aus 

den bisherigen Rücklagen der BIM finanziert? Bitte nach Gebäude, 

Summe und Realisierungsstand auflisten. 

Welche Bau- und Sanierungsmaßnahmen sind für 2026/2027 vorgesehen.  

SPD Sammelvorlage 

S. 35 - 45 

2.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Neubau- und 

Sanierungsvorha

ben 

 Wie hoch ist aktuell der Sanierungsstau für die Liegenschaften 

der Innenverwaltung, der Berliner Polizei, der Berliner 

Feuerwehr, des LABO und des LEA (entsprechend der 

Kategorisierung nach Priorität I-IV)? Wie hoch ist davon der 

Sanierungsbedarf zur Klimaneutralität? (Beides wenn möglich 

zudem nach Liegenschaften aufschlüsseln und neben der 

Gesamtdarstellung den Gebäudescan beifügen) 

 Welche Mittel sind wo für den Neubau und die Sanierung von 

Liegenschaften veranschlagt (bitte konkret angeben und 

differenzieren zwischen Neubau und Sanierung)? 

 Wie viele Mittel stehen für den geplanten Bauunterhalt in den 

Jahren 26/27 über die BIM für die den EP05 betroffenen 

Bereiche zur Sanierung zur Verfügung? Aus welchen Bereichen 

erfolgt die Umschichtung? 

 Welche Liegenschaften sollen in den Jahren 2026 und 2027 

saniert werden (bitte aufschlüsseln nach Standort, Maßnahme 

und dafür vorgesehenen Mitteln)? 

 Wie viele und welche Neubauten sollen in den Jahren 2026 und 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 46 - 72 

Anlage zum Beschlussprotokoll InnSichO 19/59
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2027 fertiggestellt werden? 

 Weshalb sind weiterhin keine Mittel (Planungsmittel, 

Bauvorbereitungsmittel, Durchführungsmittel) für einen Neubau 

des KTI veranschlagt? Bis wann braucht das KTI einen Neubau, 

um arbeitsfähig zu bleiben? 

 Wie ist der Stand bezüglich der Einigung auf eine Liegenschaft, 

auf der das neue KTI entstehen soll? 

Inwiefern wird bei Neubauten und Sanierungen bei der Polizei die 

Empfehlung der Polizeistudie berücksichtigt, Selbst- und 

Gruppenreflexionsräume auf den Dienststellen bereitzustellen? Wenn 

nein, warum nicht? An welchen Dienststellen seit Fertigstellung der 

Polizeistudie wurde dieser Handlungsempfehlung gefolgt (bitte 

aufschlüsseln)? 

3.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Sanierungsbedarf

e in den 

Liegenschaften 

der Polizei Berlin 

und Berliner 

Feuerwehr 

Wie hoch ist der aktuelle Sanierungsstau im Bereich der Liegenschaften 

der Polizei Berlin und der Berliner Feuerwehr? Bitte aufschlüsseln nach 

Höhe und Bruttogrundfläche insgesamt und einzeln nach Priorität 1 bis 4. 

 

Welche Liegenschaften der Polizei Berlin und der Berliner Feuerwehr 

werden von der BIM als Priorität 1 und 2 eingestuft? Bitte aufschlüsseln 

nach Liegenschaft, Priorität, Art des Sanierungsbedarfs und 

voraussichtliche Kosten. 

 

Welche Planungen werden verfolgt, um den Sanierungsstau in den 

Liegenschaften der Polizei Berlin und der Berliner Feuerwehr nachhaltig 

abzubauen bzw. in welchen Kapiteln/Titeln sind Mittel in welcher Höhe 

für das „Sonderinvestitions- und Sanierungsprogramm“ eingestellt? 

 

Welche Liegenschaften der Polizei Berlin und der Berliner Feuerwehr 

sollen in den Jahren 2026 und 2027 saniert werden? Bitte aufschlüsseln 

nach Maßnahme und vorgesehenen Mitteln. 

AfD Sammelvorlage 

S. 72 

4.   Kapitelü

bergreife

nd 

 „Azubi- und 

Dienstwohnunge

n“ 

Welche Planungen oder Umsetzungen gibt es hinsichtlich „Azubi- und 

Dienstwohnungen“ im Land Berlin? 

AfD Sammelvorlage 

S. 73 

5.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Belegung 

Sondervermögen 

Infrastruktur 

Wie ist das Verfahren des Senats für die Belegung des Berliner Anteils 

am Sondervermögen Infrastruktur? 

SPD Sammelvorlage 

S. 74 
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6.  154 1250 70160 Polizei und 

Feuerwehr; 

Neubau einer 

Kooperativen 

Leitstelle auf 

dem Gelände 

Gallwitzallee; 

Feuerwehrleitstel

le Nikolaus- 

Groß-Weg, 

Errichtung eines 

Erweiterungsbau

s und Sanierung 

des 

Bestandsgebäude

s 

 Wie wird die Abweichung der Kosten um knapp 14 Millionen 

Euro von der Investitionsplanung 2024 begründet? Wie wird 

sichergestellt, dass der erhöhte Mittelansatz auch verausgabt 

wird? 

 Wie ist der aktuelle Ist-Stand 2025 und wird geplant, die 

veranschlagten Mittel vollstänbdig auszugeben, wenn nein, 

warum nicht? 

 Bis wann soll die Kooperative Leitstelle a) betriebsbereit und b) 

fertiggestellt sein? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 75 - 76 

7.  154 1250 70166 Berliner 

Feuerwehr, 

Errichtung einer 

Fahrzeughalle 

auf dem Gelände 

der Freiwilligen 

Feuerwehr 

Staaken 

Aus welchem Grund findet dieses Projekt im Haushalt keine 

Berücksichtigung, obwohl dies mit der Investitionsplanung 2024 geplant 

war? Wie ist der aktuelle Stand des Projekts? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 77 

8.  156 1250 70501 Berliner 

Feuerwehr, 

Neubau der 

Schwerpunktwac

he Alt-

Friedrichsfelde, 

Alt-

Friedrichsfelde 

60 

Wie wird die Abweichung von der Investitionsplanung 2024 begründet, 

in der für 2026 noch 1.500.000€ vorgesehen waren? Inwiefern trägt dies 

zur Projektverzögerung bei? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 78 

9.  156 1250 70503 Berliner 

Feuerwehr, 

Neubau der 

Standardwache 

Aus welchem Grund findet dieses Projekt im Haushalt keine 

Berücksichtigung, obwohl dies mit der Investitionsplanung 2024 geplant 

war? Wie ist der aktuelle Stand des Projekts? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 79 
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Karlshorst, 

Treskowallee 

160 und der 

Rettungswache 

Karlshorst, 

Dönhoffstr. 

30/31 

10.  156 1250 70528 Polizei, Neubau 

eines 

Kriminaltechnisc

hen Instituts 

Wie ist der aktuelle Stand des Projekts? 

Bis wann muss ein Neubau erfolgen, um die Arbeitsfähigkeit des KTI 

sicherstellen zu können? Ist es nach aktueller Einschätzung des Senats 

realistisch, dass bis zu diesem Zeitpunkt das Projekt abgeschlossen sein 

wird? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Senat berichtet 

mündlich; siehe 

Inhaltsprotokoll. 

 

Ergänzend  
Sammelvorlage 

S. 80 

 

11.  160 1250 71402 Berliner 

Feuerwehr, 

Neubau Berliner 

Feuerwehr- und 

Rettungsakademi

e (BFRA) - 

Abriss und 

Schadstoffsanier

ung 

Wurde mit der Maßnahme 2025 bereits begonnen? Wenn nein, warum 

nicht? Weshalb ist für 2027 noch kein Ansatz für die Bautätigkeiten der 

BFRA vorhanden, obwohl dies in der Investitionsplanung 2024 angesetzt 

war? An welchem Fertigstellungstermin für den Neubau der BFRA hält 

der Senat mit diesem Haushalt fest (2027,2029)? Falls 2029, hält der 

Senat es für realistisch, innerhalb von zwei Jahren das gesamte 

Bauvorhaben durchzuführen und auf welche Zeitplanungen stützt er sich 

dabei? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Senat berichtet 

mündlich; siehe 

Inhaltsprotokoll. 

 

Ergänzend  
Sammelvorlage 

S. 81 

 

11a. 

(neu) 

160 1250 71402 Berliner 

Feuerwehr, 

Neubau Berliner 

Feuerwehr- und 

Rettungsakademi

e (BFRA) – 

Abriss und 

Schadstoffsanier

ung 

Im Kapitel 1250 ist beim Titel 71402 ist für die BFRA vermerkt, dass es 

um Gesamtkosten in Höhe von 193 Mio. € geht, jedoch auf das Kapitel 

1220 Titel 83111 verwiesen. Dort ist die Kapitalzuführung für die Tegel 

Projekt veranschlagt, jedoch nicht erklärt, wie die BFRA daraus 

finanziert wird. Die Innensenatorin hat im ISOA am 8.9.25 eine 

Projektsumme von 314 Mio. € genannt. Wir bitten um eine Darstellung 

der Gesamtinvestition mit Kosten und Zeitplan. 

SPD Sammelvorlage 

S. 82 

Einzelplan 05 – Inneres und Sport – 
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Einzelplan 05 – Inneres und Sport – kapitelübergreifend – 

11b. 

(neu) 

   Allgemein 1. Welche Mittel für welche Projekte aus dem Sicherheitsgipfel werden 

im Verantwortungsbereich von SenInnSport in die Regelfinanzierung 

übernommen, welche laufen aus? 

2. Welche Mittel für welche Projekte aus dem Gipfel gegen Jugendgewalt 

werden im Verantwortungsbereich von SenInnSport in die 

Regelfinanzierung übernommen, welche laufen aus? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 83 

12.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Baumaßnahmen 

der BIM 

Welche Baumaßnahmen durch die BIM wurden für 2024 und 2025 aus 

den bisherigen Rücklagen der BIM finanziert? Bitte nach Gebäude, 

Summe und Realisierungsstand auflisten. 

Welche Bau- und Sanierungsmaßnahmen sind für 2026/2027 vorgesehen.  

SPD Sammelvorlage 

S. 84 

13.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Belegung 

Sondervermögen 

Infrastruktur 

Wie ist das Verfahren des Senats für die Belegung des Berliner Anteils 

am Sondervermögen Infrastruktur? 

SPD Sammelvorlage 

S. 84 

13a. 

(neu) 

 Kapitelü

bergreife

nd 

 Belegung 

Sondervermögen 

Infrastruktur 

Bitte um tabellarische Auflistung des Berliner Anteils am 

Sondervermögen „Infrastruktur“ im Einzelplan 05, insbesondere in den 

Bereichen Cybersicherheit, Umsetzung der NIS2-Richtlinie, Zivilschutz 

und Bevölkerungsschutz. 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 85 - 86 

14.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Modernisierung 

der 

Fahrzeugflotte 

Treten voraussichtlich zu den im Haushalt genannten Investitionsmitteln 

für die Fuhrparks von Polizei und Feuerwehr noch weitere hinzu? 

(SIWA, Sondervermögen, ...)  

SPD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

15.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Fuhrpark  Wie gedenkt der Senat das Ziel, die Elektrifizierung des 

Fuhrparks (insb. bei Polizei und Feuerwehr) gemäß § 11 EWG 

Bln bis 2030 vollständig vollzogen zu haben, umzusetzen (bitte 

nach Zielzahlen aufschlüsseln)? Wer trägt die 

Gesamtverantwortung zur Umsetzung des § 11 EWG Berlin für 

den gesamten Fuhrpark des Landes und welches 

Gremium/Dienststelle koordiniert die Umsetzung? 

 Welche Fahrzeuge (Land, Wasser und Luft) wurden im 

Zuständigkeitsbereich der SenInnSport in den Jahren 2024 und 

2025 insgesamt angeschafft (bitte aufschlüsseln nach 

Anschaffungen, Anzahl und Antriebsart)? 

 Welche Fahrzeuge (Land, Wasser und Luft) sollen im 

Zuständigkeitsbereich der SenInnSport in den Jahren 2026 und 

2027 insgesamt angeschafft werden (bitte aufschlüsseln nach 

Bündnis 

90/ Die 

Grünen 

Senat berichtet 

mündlich; siehe 

Inhaltsprotokoll. 

 

Ergänzend  
Sammelvorlage 

S. 88 
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Anschaffungen, Anzahl und Antriebsart)? Sind darin die 

Anschaffungen aus Einzelplan 29, Kapitel 2980 

(Sondervermögen enthalten)? Wie viele und welche der 

genannten Fahrzeuge sind Neu-, wie viele und welche 

Ersatzbeschaffungen? 

 Wie hoch ist der Sanierungsstau beim Fuhrpark von Polizei und 

Feuerwehr (wenn möglich bitte nach Fahrzeugarten 

aufschlüsseln)? 

 Wie viele Ladepunkte (und welcher Art) sind in den 

senatseigenen Liegenschaften vorhanden? 

 Welche quantitativen und qualitativen Ausbauziele für die 

Ladeinfrastruktur strebt der Senat bis 2030 an? 

 Wie wird die Veränderung der Wartungs- und Betriebskosten für 

den Fuhrpark prognostiziert, wenn der Anteil von E-Fahrzeugen 

zunimmt? 

 Welche Berechnungsgrundlage wird bei der Anschaffung neuer 

Fahrzeuge zu Grunde gelegt? 

 Werden die Lebenszykluskosten bei der Anschaffung neuer 

Fahrzeuge berücksichtigt? Wenn ja, in welcher Form? Wenn 

nein, warum nicht? 

 Wie hoch war die durchschnittliche Ausfallzeit aller 

Fahrzeugarten bei Polizei und Feuerwehr (bitte 

einzeln aufschlüsseln)? 

 Wie hoch waren die Werkstattkosten bei Polizei und Feuerwehr 

in den Jahren 2024 und 2025? Mit welchen Werkstattkosten 

rechnet der Senat für die Jahre 2026 und 2027? 

 Wie hoch waren die Werkstattkosten bei Polizei und Feuerwehr 

für externe Werkstätten in den Jahren 2024 und 2025? Mit 

welchen entsprechenden Kosten rechnet der Senat für die Jahre 

2026 und 2027? 

 Welche geplanten Fahrzeuganschaffungen konnten in 2024 und 

2025 nicht realisiert werden (u.a. aufgrund PMA)? Wurden 

Mittel neben der PMA-Auflösung aus den vorgesehenen Titeln 

anderweitig verwendet, wenn ja wie? 

 Sollen die in 2024 und 2025 nicht realisierten 

Fahrzeuganschaffungen in 2026 und 2027 nachgeholt werden? 
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Wenn ja, welche Kosten entstehen dadurch und wo sind diese 

hinterlegt? 

16.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Dienstreisen  Wie hat sich die CO2-Bilanz bei Dienstreisen in den letzten zwei 

Jahren entwickelt? Wie wird geplant, diese Bilanz in den 

Jahren 2026 und 2027 weiter zu reduzieren? Wird geplant, die 

CO2-Bilanz z.B. durch einen Ausgleich klimaneutral zu 

gestalten? 

 Sind für alle Dienstreisen Klimaschutzabgaben eingeplant? 

 Wenn ja, wie viel Mittel sind dafür vorgesehen und auf welcher 

Berechnungsgrundlage findet hier die Ansatzbildung statt, wenn 

nein, warum nicht? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 98 - 100 

17.  101 ff. 0532-

0556 

Titelüber

greifend 

Stellen ZOS Wie viel mehr Stellen bräuchte der Zentrale Objektschutz angesichts 

seiner gestiegenen Aufgaben, damit der Polizeivollzug nicht mehr durch 

Objektschutzaufgaben zusätzlich belastet würde? 

SPD Sammelvorlage 

S. 101 

18.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Personal  Bitte in sämtlichen Kapiteln Personalzuwächse bzw. 

Stellenkürzungen darstellen (aufschlüsseln nach Referaten bzw. 

Dienststellen/Tätigkeit/Besoldungsstufe (einschl. 

Kenntlichmachung BePos))? 

 Wie viele Personen werden voraussichtlich in den Jahren 2026 & 

2027 in Pension/Rente gehen? (Bitte nach Jahren entlang der 

Kapitel des EP05 auflisten und wenn möglich nach 

Führungskräften/Mitarbeitenden aufschlüsseln) 

 Wie viele neue Anwärter*innenstellen bei der Polizei werden in 

welchem Bereich geschaffen (bitte aufschlüsseln nach 

Ausbildungs-/Studienlehrgang sowie nach HWR und PA)? 

 Wie sieht die Planung sowohl an Ausbildungskapazitäten als 

auch für Neueinstellungen (netto) bei Polizei und Feuerwehr 

(differenziert nach Ausbildungsgängen) für die Jahre 2026-2027 

aus (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 

 Wieviele Mitarbeitende (bitte ausweisen in Personen und in 

Vollzeitäquivalenten) sind derzeit für die jeweiligen 

Phänomenbereiche der politisch motivierten Kriminalität beim 

LKA beschäftigt (bitte einzeln pro Bereich ausweisen) und wie 

viele Verfahren werden aktuell bearbeitet (bitte einzeln pro 

Phänomenbereich ausweisen)? 

 Wie soll sich nach aktueller Planung die Gesamtzahl der 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 102  - 115 
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Notfallsanitäter*innen von 2025-2030 entwickeln? 

 Wie soll das Ziel von 100 neuen Notfallsanitäter*innen pro Jahr 

erfüllt werden (0562 - 42201)? Sind dabei Abgänge (Pension, 

Rente, Kündigungen) berücksichtigt oder nicht? Wie hoch war 

der Abgang an eingesetzten Notfallsanitäter*innen in den Jahren 

2023/24? 

 Wie viel Mittel wurden insgesamt für die Ausbildung von 

Notfallsanitäter*innen in 2024 und 2025 (planmäßig bis Ende des 

Jahres) aufgewendet (bitte nach Titeln aufschlüsseln)? Wie 

verändern sich diese Aufwendungen planmäßig in 2026 und 2027 

(bitte nach Titeln aufschlüsseln)? 

 Wie wird die Reduzierung des Soll 2026/27 in 0566/42221 um 

über 12 Mio. Euro im Vergleich zum Soll 2025 begründet? Wie 

viele Anwärter*innen können damit pro Jahrgang bzw. insgesamt 

finanziert werden? Ließe sich die Ausbildungsoffensive 500 

vollständig mit dem bestehenden Ansatz sicherstellen, wenn alle 

Stellen besetzt werden würden (bitte darlegen)? 

 Wird die im Koalitionsvertrag festgeschriebene 

Rettungsdienstlaufbahn (S. 30) noch in dieser Legislaturperiode 

umgesetzt, wenn nein, warum nicht? 

 Welche Aus- und Fortbildungsmaßnahmen für vorhandenes 

Personal sind schwerpunktmäßig für die Innenverwaltung, 

Polizei, Feuerwehr, LABO und LEA für 2026/27 geplant? Nach 

welchen Kriterien werden diese ausgewählt (Bitte nach Kapiteln 

aufschlüsseln)? 

 Wie begründen sich die gestiegenen Bedarfe im Bereich der Aus- 

und Fortbildung (insb. 0565/52501 und 0566/52501)? 

 Wie plant die Berliner Feuerwehr den Frauenanteil bei den 

Beschäftigten und in Führungspositionen deutlich zu erhöhen? 

Gibt es hierfür konkrete Konzepte und verbindliche Ziele, wenn 

nein, wieso nicht? 

 

19.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Personalentwickl

ung 
 Wie erklärt der Senat den Rückgang bei Mitteln für Personal- 

und Organisationsmanagement? Welche Maßnahmen können 

dadurch nicht mehr durchgeführt werden? 

 Welche Mittel sind für diversitätssensible und 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 116 - 120 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 9 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 
antirassistische/antidiskriminierende Fortbildung vorgesehen 

(Bitte nach Kapiteln und Maßnahmen aufschlüsseln)? 

 Welche Maßnahmen ergreifen Innenverwaltung, Polizei und 

Feuerwehr zur Sensbibilisierung und Bekämpfung von Sexisimus 

und sexueller Belästigung im Arbeitsumfeld? 

 Welche Mittel und Ressourcen werden in der Polizei und der 

Feuerwehr für Supervision aufgebracht und wo sind diese im 

Haushalt abgebildet (bitte aufschlüsseln und vergleichsweise für 

24/25 sowie 26/27 darstellen)? 

 Plant der Senat, insbesondere bei der Polizei eine „fortlaufende, 

verpflichtende Berufsrollenreflexion sowie professionelle 

Begleitung in Form von Supervision“ (Polizeistudie) 

umzusetzen? Wenn ja, wie ist der aktuelle Stand? Wenn nein, 

warum nicht? 

 Wie viele und welche Fortbildungsmaßnahmen „zu Grundlagen 

von und Umgang mit Stress sowie Traumata und 

Retraumatisierung“ (Polizeistudie) sind für die Jahre 2026 und 

2027, insbesondere bei der Polizei, geplant? Wenn keine geplant 

sind, warum nicht? 

 Wie ist der aktuelle Stand der Umsetzung der Empfehlungen der 

Polizeistudie (bitte aufschlüsseln)? 

 Wie ist der aktuelle Stand des zweiten Teils der Polizeistudie? 

Wann wird diese veröffentlicht? 

 Welchen Inhalt hat die von der Feuerwehr beauftragte Studie? 

Wie ist der aktuelle Stand und wann wird mit einer 

Veröffentlichung gerechnet? 

 Inwiefern verfolgt die Berliner Feuerwehr den Einsatz von 

Supervisionsangeboten und welche Auswirkungen hat die 

Reduzierung des Ansatzes in 0565/54002? 

 Wie wird fehlender Gesundheits- und Präventionssport aufgrund 

einsatzbedingter Mehrbelastung zukünftig ausgeglichen? 

20.   Kapitelü

bergreife

nd 

(45903) Prämien für 

besondere 

Leistungen 

Über welche Titel werden die Prämien für besondere Leistungen 

zukünftig kompensiert? In welcher Höhe sind Prämienauszahlungen in 

welchem Kapitel vorgesehen? (Bitte Vergleichswerte 2024 und wenn 

möglich 2025 angeben) 

Bündnis 

90 /Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 121 
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21.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Antidiskriminier

ung 
 Welche Mittel sind in welchen Kapiteln/Titeln in welcher Höhe 

für queerpolitische und antidiskriminierungspolitische Projekte 

und – Arbeit eingestellt? Bitte um projekt- bzw. teilansatzscharfe 

Darstellung und Erläuterung. 

 Welche Mittel sind in welchen Kapiteln und Titeln in welcher 

Höhe für die Umsetzung der Landesstrategie für queere 

Sicherheit und gegen Queerfeindlichkeit eingestellt? Bitte um 

projekt- und teilansatzscharfe Darstellung und Erläuterung. 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 122 - 123 

21a. 

(neu) 

 Kapitelü

bergreife

nd 

 Antidiskriminier

ung 
 Welche Maßnahmen und Projekte der Initiative „Berlin tritt ein 

für Selbstbestimmung und Akzeptanz geschlechtlicher und 

sexueller Vielfalt“ (IGSV) wurden im Jahr 2024 und 2025 über 

den Einzelplan 05 abgebildet und umgesetzt? Bitte mit Nennung 

des entsprechenden Haushaltstitels. 

 Welche Maßnahmen und Projekte der Initiative „Berlin tritt ein 

für Selbstbestimmung und Akzeptanz geschlechtlicher und 

sexueller Vielfalt“ (IGSV) sollen im Jahr 2026 und 2027 über 

den Einzelplan 05 abgebildet und umgesetzt werden? Bitte mit 

Nennung des entsprechenden Haushaltstitels. 

 Inwieweit sind im Einzelplan 05 Maßnahmen oder Projekte im 

Zusammenhang mit der der Landesstrategie „Landesstrategie für 

queere Sicherheit und gegen Queerfeindlichkeit“ im Jahr 2026 

und 2027 eingeplant? Bitte Auflistung mit Nennung des 

entsprechenden Haushaltstitels. 

SPD Sammelvorlage 

S. 124 - 127 

22.   Kapitelü

bergreife

nd 

42701 

52501 

53101 

53113 

54053 

Aus- und 

Fortbildung, 

Aufwendungen 

für freie 

Mitarbeiterinnen/

Mitarbeiter, 

Veröffentlichung

en, 

Veranstaltungen 

zu ausgewählten 

Themen 

 Wurden in den Jahren 2024 und 2025 Aus- und/oder 

Fortbildungsmaßnahmen bzw. Schulungen zu den Themen 

Cybersicherheit, digitale Gewalt, Desinformation und/oder 

geschlechtsspezifische Gewalt durchgeführt? Wenn ja, ẃie viele 

Mittel wurden dafür jeweils aufgewendet (bitte nach Titeln 

aufschlüsseln)? 

 Plant der Senat, in den Jahren 2026 und 2027, Aus- und/oder 

Fortbildungen bzw. Schulungen zu den Themen Cybersicherheit, 

digitale Gewalt, Desinformation und/oder geschlechtsspezifische 

Gewalt durchzuführen? Wenn ja, wie viele Mittel sind dafür in 

welchen Titeln eingeplant (bitte nach Titeln aufschlüsseln)? 

 Wurden in den Jahren 2024 und 2025 Materialien zu den Themen 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 128 
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Cybersicherheit, digitale Gewalt, Desinformation und/oder 

geschlechtsspezifische Gewalt erstellt? Wenn ja, ẃie viele Mittel 

wurden dafür jeweils aufgewendet (bitte nach Titeln 

aufschlüsseln)? 

 Plant der Senat, in den Jahren 2026 und 2027, Materialien zu den 

Themen Cybersicherheit, digitale Gewalt, Desinformation 

und/oder geschlechtsspezifische Gewalt zu erstellen? Wenn ja, 

wie viele Mittel sind dafür in welchen Titeln eingeplant (bitte 

nach Titeln aufschlüsseln)? 

 Wurden in den Jahren 2024 und 2025 Kampagne oder andere 

Formen der Öffentlichkeitsarbeit zu den Themen 

Cybersicherheit, digitale Gewalt, Desinformation und/oder 

geschlechtsspezifische Gewalt durchgeführt? Wenn ja, ẃie viele 

Mittel wurden dafür jeweils aufgewendet (bitte nach Titeln 

aufschlüsseln)? 

 Plant der Senat, in den Jahren 2026 und 2027, Kampagnen oder 

andere Formen der Öffentlichkeitsarbeit zu den Themen 

Cybersicherheit, digitale Gewalt, Desinformation und/oder 

geschlechtsspezifische Gewalt durchzuführen? Wenn ja, wie 

viele Mittel sind dafür in welchen Titeln eingeplant (bitte nach 

Titeln aufschlüsseln)? 

 Wurden in den Jahren 2024 und 2025 Veranstaltungen zu den 

Themen Cybersicherheit, digitale Gewalt, Desinformation 

und/oder geschlechtsspezifische Gewalt durchgeführt? Wenn ja, 

ẃie viele Mittel wurden dafür jeweils aufgewendet (bitte nach 

Titeln aufschlüsseln)? 

 Plant der Senat, in den Jahren 2026 und 2027, Veranstaltungen 

zu den Themen Cybersicherheit, digitale Gewalt, Desinformation 

und/oder geschlechtsspezifische Gewalt durchzuführen? Wenn 

ja, wie viele Mittel sind dafür in welchen Titeln eingeplant (bitte 

nach Titeln aufschlüsseln)? 

 Falls der Senat keine Mittel für Aus- und/oder Fortbildungen, 

Schulungen, Material, Öffentlichkeitsarbeit oder Veranstaltungen 

in den Jahren 2024 und 2025 zu den genannten Themen 

aufgewendet hat, warum nicht? 

 Falls der Senat keine Mittel für Aus- und/oder Fortbildungen, 

Schulungen, Material, Öffentlichkeitsarbeit oder Veranstaltungen 
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in den Jahren 2026 und 2027 zu den genannten Themen 

einzusetzen plant, warum nicht? 

 

23.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Social Media  Welche Social Media Plattformen und Kanäle/Accounts werden 

durch welche Stelle bespielt?  

 Welche Zielgruppen sollen jeweils erreicht werden?  

 Wer entwickelt die Inhalte und wer betreut die Community 

Pflege? (entsprechend nach Stellen aufschlüsseln)  

 Werden externe Dienstleister mit Aufträgen beauftragt, wenn ja 

welche zu welchem Zweck und in welcher Höhe entstanden 

Kosten in 24/25 und wie viele Mittel sind in 26/27 vorgesehen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 131 - 133 

24.   Kapitelü

bergreife

nd 

 EP 05 

Personalausgabe

n insgesamt 

Bitte in sämtlichen Kapiteln Personalzuwächse bzw. Stellenkürzungen 

darstellen, speziell auch vor dem Hintergrund, dass die Koalition in 

dieser Legislaturperiode bis zu 1.000 weitere Kräfte bei Polizei und 

Feuerwehr sowie im Landesamt für Einwanderung und im 

Landeseinbürgerungszentrum beschäftigen will.  

 

Bitte um Erläuterung, welche Abteilungen, Bereiche und Behörden (z.B. 

Senatsverwaltung, Polizei Berlin, Berliner Feuerwehr, Landesamt für 

Bürger- und Ordnungsangelegenheiten und Landesamt für 

Einwanderung) von einem Aufwuchs profitieren? 

AfD Sammelvorlage 

S. 134 

25.  
 

 Kapitelü

bergreife

nd 

 Verkehrssicherhe

it 
 Welche weiteren Maßnahmen werden aus dem EP 05 zur 

Verbesserung der Verkehrssicherheit aufgewendet (bitte unter 

Angabe von Höhe und Titel)? 

 In welchem Titel ist der Einsatz von Bodenschwellen im 

Straßenverkehr abgebildet? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Senat berichtet 

mündlich; siehe 

Inhaltsprotokoll. 

 

Ergänzend  
Sammelvorlage 

S. 135 

 

26.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Bußgeldstelle  Wie ist der aktuelle Projektstand bei der Neuaufstellung zur 

Stärkung der Bußgeldstelle? 

 Wie viele Stellen (unter Angabe 

Besoldungsstufe/Eingruppierung) gibt es aktuell in der 

Bußgeldstelle? 

 Wie viele Arbeitsplätze sind in der Bußgeldstelle derzeit 

vorhanden? Wie viele Arbeitsplätze werden am neuen Standort 

Bündnis 

90/ Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 136 - 140 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 13 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 
zur Verfügung stehen? Wie hoch ist der zusätzliche Bedarf an 

Arbeitsplätzen? 

 In welcher Höhe, Qualität und in welchen Räumlichkeiten sollen 

Arbeitsplätze der Bußgeldstelle ausgebaut werden, um die 

vollumfängliche und fristgerechte Bearbeitung der Bescheide zu 

gewährleisten? 

 Wie ist der Stand der Umzugsplanung in das neue Dienstgebäude 

in der Ferdinand-Schultze-Straße 71 und wird dies in den Jahren 

26/27 realisiert, wenn nein, warum nicht? Mit welchen Kosten 

wird in den Jahren 2026 und 2027 für den Umzug in den neuen 

Standort gerechnet und wo sind diese im Haushalt abgebildet? 

Mit welchen laufenden Kosten ist nach dem Umzug zu rechnen? 

 Mit welchen Kosten rechnet der Senat für Sanierung und 

Instandsetzung der Liegenschaft Ferdinand-Schultze-Straße 71 

zum Bezug durch die Bußgeldstelle in den Jahren 2026 und 2027 

insgesamt und in welchen Titeln sind hierfür Mittel in welcher 

Höhe veranschlagt? Welche Kosten sind hierfür in den Jahren 

2024 und 2025 entstanden? Bis wann soll der Umzug 

abgeschlossen sein? 

 Welche Telearbeitsregelungen gelten für die Beschäftigten der 

Bußgeldstelle? 

 Welche Kosten sind durch die Ausstattung von 

Telearbeitsplätzen für die Beschäftigten der Bußgeldstelle in den 

Jahren 2024 und 2025 entstanden? 

 Mit welchen Kosten rechnet der Senat für die Ausstattung von 

Telearbeitsplätzen für die Beschäftigten der Bußgeldstelle in den 

Jahren 2026 und 2027 und wo sind diese im Haushalt abgebildet? 

 Inwiefern sollen Telearbeitsregelungen nach Umzug in die 

Ferdinand-Schultze-Straße ausgeweitet werden? 

 Wie ist der Stand zur Überführung der Bußgeldstelle in einen 

Wirtschaftsplan oder alternativ zur Schließung einer 

Zielvereinbarung, damit Mehreinnahmen unmittelbar für den 

weiteren Ausbau weiterer AVÜK bzw. mobiler 

Messgeschwindigkeitsanlagen und den dafür benötigten 

Personalkörper verwendet werden können? 

 Wie hoch waren die Einnahmen der Bußgeldstelle im Jahr 2024 
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insgesamt? In welcher Höhe sind aus den Einnahmen der 

Bußgeldstelle Mittel in den Landeshaushalt geflossen (bitte nach 

Titeln aufschlüsseln)? In welcher Höhe sind aus den Einnahmen 

der Bußgeldstelle Mittel in die Haushalte der Bezirke geflossen 

(bitte nach Titeln aufschlüsseln)? 

 Mit welchen Gesamteinnahmen durch die Bußgeldstelle rechnet 

der Senat für die Jahre 2026 und 2027? In welcher Höhe sind 

Einnahmen im Landeshaushalt vorgesehen (bitte nach Titeln 

aufschlüsseln)? In welcher Höhe sind Einnahmen in den 

Haushalten der Bezirke vorgesehen (bitte nach Titeln 

aufschlüsseln)? 

 Wie viele Verfahren wurden im Jahr 2024 insgesamt durch die 

Bußgeldstelle bearbeitet? Mit wie vielen Verfahren rechnet der 

Senat für das Jahr 2025 insgesamt? 

 Wie viele Verfahren sollen in der Bußgeldstelle perspektivisch 

im Jahr bearbeitet werden können? Welche finanziellen, 

technischen und räumlichen  Aufwendungen wären nötig um 

dieses Ziel zu erreichen (bitte nach zu treffenden Maßnahmen 

aufschlüsseln)? 

 Wie wirken sich die Kürzungen bei der Bußgeldstelle (u.a.: 

0532/51101; 0532/52610; 0556/51185, TA2) auf deren 

Arbeitsfähigkeit aus? Wie viele Verfahren können angesichts 

dieser Kürzungen in den Jahren 2026 und 2027 realistisch 

maximal bearbeitet werden? 

 Wie oft wurden Personen in den Jahren 2024 und 2025 

Fahrverbote ausgesprochen und/oder der Führerschein entzogen? 

26a. 

(neu) 

 Kapitelü

bergreife

nd 

 Bußgeldstelle Warum wurde der Einnahmetitel fortgeschrieben und nicht erhöht? Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 141 

27.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Gemeinsame 

Asservatenstelle 
 Wie hoch sind derzeit die Kosten für die Bearbeitung und 

Lagerung von Asservaten bei der Polizei Berlin? 

 Wie ist der Stand der Einrichtung einer gemeinsamen 

Asservatenstelle (S. 33 Koalitionsvertrag) und wird das 

Vorhaben noch in dieser Legislaturperiode umgesetzt, wenn nein 

warum nicht? 

 Welche Vereinbarungen wurden bzw. werden von SenInnen und 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Senat berichtet 

mündlich; siehe 

Inhaltsprotokoll. 

 

Ergänzend  
Sammelvorlage 

S. 142 

 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 15 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 
SenJust zur Umsetzung bzw. zum Vorantreiben des Vorhabens in 

dieser Legislaturperiode (noch) getroffen? 

 

28.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Gewerbe-

überwachung 
 Wie viele Stellen gibt es aktuell für die Gewerbeüberwachung, 

wie viele davon sind besetzt? 

 Wie viele Gewerbekontrollen fanden in den Jahren 2024 und 

2025 statt (wenn möglich bitte nach Art der Gewerbe 

aufschlüsseln)? 

 Ist eine Überführung der Gewerbeüberwachung zu SenWEB 

geplant? Wenn ja, wie ist der aktuelle Stand? Wenn nein, warum 

nicht? Welche haushalterischen Auswirkungen hat die 

Überführung in den Jahren 2026 und 2027 und wo sind diese 

abgebildet (bitte nach Titeln aufschlüsseln)? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 143 - 145 

29.   Kapitelü

bergreife

nd 

 ASOG-II-

Novelle 
 Welche Kosten entstehen durch Anschaffungen und Maßnahmen, 

die durch die ASOG-II-Novelle möglich gemacht werden sollen 

(bitte nach Titeln aufschlüsseln)? 

 Wie hoch ist der Personal-Mehraufwand, der durch Maßnahmen 

nach der ASOG-II-Novelle entsteht? Inwiefern ist dieser in den 

Personaltiteln abgebildet (bitte aufschlüsseln)? 

 Ist eine unabhängige wissenschaftliche Evaluation der ASOG-II-

Novelle geplant? Wenn ja, durch wen soll diese durchgeführt 

werden und wie viel Geld soll diese kosten (bitte nach Titeln 

aufschlüsseln)? Wenn nein, warum nicht? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 146 

29a. 

(neu) 

 Kapitelü

bergreife

nd 

 ASOG-Novelle Für welche Maßnahmen und Instrumente, die im Gesetzentwurf der 

Koalitionsfraktionen über ein „Gesetz zur Reform des Berliner Polizei- 

und Ordnungsrechts und zur Änderung des Gesetzes zu Artikel 29 der 

Verfassung von Berlin“ (Drs. 19/2553) vorgesehen sind, sind im 

Haushaltsentwurf in welcher Höhe in welchen Titeln Mittel eingeplant 

(bitte einzeln auflisten)? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 147 

30.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Rettungsdienst Auf welcher Grundlage wird der Personalbedarf im Rettungsdienst der 

Berliner Feuerwehr und der damit im Zusammenhang stehenden 

Besetzung von Rettungsmitteln für die Haushaltsjahre 2026/2027 

ermittelt? Gibt es eine angepasste Personalbedarfsanalyse aufgrund der 

neu eingeführten Notfallkategorien? 

AfD Sammelvorlage 

S. 148 
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31.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Rettungsdienst-

gesetz 
 Wie ist der aktuelle Stand der Reform des 

Rettungsdienstgesetzes? Rechnet der Senat damit, dass eine 

Reform noch in dieser Legislatur erfolgt? Wenn ja, wann? Wenn 

nein, warum nicht? 

 Sollte es noch in dieser Legislatur zu einer Reform des 

Rettungsdienstgesetzes kommen: Mit welchen zusätzlichen 

Kosten rechnet der Senat und wo sind diese hinterlegt (bitte nach 

Titeln aufschlüsseln)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Senat berichtet 

mündlich; siehe 

Inhaltsprotokoll. 

 

Ergänzend  
Sammelvorlage 

S. 149 

 

32.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Dienst- und 

Schutzkleidung 

Sind derzeit alle im Außendienst eingesetzten Polizeikräfte mit 

stichschutzhemmender Schutzbekleidung ausgestattet? Wenn nein: Wie 

hoch ist der prozentuale Anteil der noch nicht ausgestatteten Kräfte? 

 

Wie wird sichergestellt, dass auch Beamte im Streifendienst oder bei 

spontanen Lagen Zugriff auf entsprechende Bekleidung haben? 

 

Wie hoch sind die im Haushaltsplan 2026/2027 veranschlagten Mittel für 

die Beschaffung von Stichschutzwesten bzw. -bekleidung und sind im 

aktuellen Haushaltsentwurf Mittelsteigerungen vorgesehen – und falls ja, 

in welcher Höhe? Wie hoch waren die Ausgaben in den letzten drei 

Haushaltsjahren für diesen Zweck? 

AfD Sammelvorlage 

S. 150 - 151 

33.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Ausrüstung  Über wie viele Elektroschockgeräte verfügt die Polizei Berlin, 

wie wird der zukünftige Bedarf eingeschätzt und wie soll dieser 

Bedarf gedeckt werden? 

 Über wie viele elektronische Fußfesseln zur Überwachung von 

terroristischen Gefährdern sowie zur Überwachung von 

Gefährdern im Bereich häuslicher und partnerschaftlicher Gewalt 

(im Sinne der in § 29b der in der parlamentarischen Beratung 

befindlichen Polizeirechtsnovelle) verfügt die Polizei Berlin, wie 

wird der zukünftige Bedarf eingeschätzt und wie soll dieser 

Bedarf im Haushalt gedeckt werden? 

 Welche Vorsorge ist im Haushaltsentwurf getroffen worden, um 

Ausgaben im Zusammenhang mit der klassischen TKÜ und der 

Quellen-TKÜ und Online-Durchsuchung sowie 

Funkzellenabfrage zu finanzieren, die in §§ 26a, 26b, 26e der in 

der parlamentarischen Beratung befindlichen 

Polizeirechtsnovelle vorgesehen sind? 

CDU Sammelvorlage 

S. 152 - 154 
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 Welche Vorsorge ist im Haushaltsentwurf getroffen worden, um 

die Technik anzuschaffen, die für den in § 28a der in der 

parlamentarischen Beratung befindlichen Polizeirechtsnovelle 

geplanten nachträglichen biometrischen Abgleich mit öffentlich-

zugänglichen Daten aus dem Internet erforderlich ist? 

 Welche Vorsorge ist im Haushaltsentwurf getroffen worden für 

das in § 42d der in der parlamentarischen Beratung befindlichen 

Polizeirechtsnovelle vorgesehene Training und Testung von KI-

Systemen? 

 Welche Vorsorge ist im Haushaltsentwurf getroffen worden, um 

eine Analyseplattform im Sinne von § 47a der in der 

parlamentarischen Beratung befindlichen Polizeirechtsnovelle zu 

betreiben oder sich daran zu beteiligen? 

 Wie ist der Bedarf an Technik für Übersichtsaufnahmen zur 

Vorbereitung, Lenkung und Leitung von Einsätzen von Polizei 

und Feuerwehr, und wie wird dieser Bedarf im Haushaltsentwurf 

abgedeckt? 

 

34.     Informationssich

erheit/IT-

Sicherheit 

 Bitte um gebündelte Auflistung aller Mittel für die Jahre 

2026/2027 (unter Angabe von Titel und Vergleichswerten für 

2024/2025, gegliedert nach Kapiteln) für den Bereich 

Informationssicherheit / IT-Sicherheit. Insbesondere für Geräte, 

Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände für die 

verfahrensabhängige IKT, Geräte, technische Einrichtungen, 

Ausstattungen für die verfahrensabhängige IKT, Dienstleistungen 

für die verfahrensabhängige IKT, Aus- und Fortbildung für die 

verfahrensabhängige IKT, Gutachten für die verfahrensabhängige 

IKT, Gutachten, Dienstleistungen, Geräte und Sondertechnik 

sowie Aufwendungen für freie Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter. 

 Wie stellen sich diese Mittel im Vergleich zu 2025 dar (bitte 

gegliedert nach Kapiteln)? 

 Wie viele Stellen im Bereich Informations- und IT-Sicherheit 

sind für die Jahre 2026/27 ausgewiesen? (bitte nach Kapiteln 

aufschlüsseln) 

 Wie hoch ist der Anteil der tatsächlich besetzten Stellen (Soll-

/Ist-Vergleich)? In welchen Organisationseinheiten sind diese 

Bündnis 

90/ Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 155 - 160 
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Stellen angesiedelt? 

 Wie trägt die aktuelle Haushaltsplanung zur Umsetzung der 

Leitlinie Informationssicherheit Berlin bei? 

 

35.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Künstliche 

Intelligenz 
 Welche Software/Anwendungen mit KI werden aktuell 

angewendet (bitte auflisten und nach Innenverwaltung, Polizei, 

Feuerwehr, LABO und LEA und Zweck der jeweiligen 

Anwendung aufschlüsseln)? 

 Welche zusätzlichen Anwendungen mit KI sollen zu welchem 

Zweck in den Jahren 2026 und 2027 angeschafft werden? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 161 - 163 

36.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Trinkwasserspen

der 

Auf welchen Dienststellen sollen Trinkwasserspender installiert werden 

(bitte differenzieren nach leitungsgebunden/nicht leitungsgebunden)? In 

welchen Titel(n) sind diese bei Polizei, Feuerwehr, Innenverwaltung, 

LABO und LEA veranschlagt? Wie viele neue Trinkwasserspender 

wurden für welche Dienststellen in den Jahren 24/25 angeschafft? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 164 - 166 

37.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Polizeihubschrau

ber 

Wie ist der Prüfungsstand hinsichtlich der Anschaffung eines eigenen 

Polizeihubschraubers? Ist dies ggf. im Haushalt 2026/2027 abgebildet? 

AfD Sammelvorlage 

S. 167 

38.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Katastrophensch

utz 
 Bitte um gebündelte Auflistung aller Mittel für die Jahre 26/27 

(unter Angabe von Titel und Vergleichswerten für 2025) für den 

Katastrophenschutz? 

 In welcher Höhe werden durch den Bund Mittel für den 

Katastrophenschutz bereitgestellt? Sind diese im Haushaltsplan 

abgebildet? Wenn ja, in welchen Titeln? 

 Wie ist der aktuelle Stand der Einrichtung des 

Kompetenzzentrums Bevölkerungsschutz und 

Krisenmanagement? Wie viele der vorhandenen Stellen sind 

mittlerweile besetzt (Bitte darstellen nach Stellenplan und 

tatsächlicher Besetzung)? 

 Wie ist die Abgrenzung der Zuständigkeiten zwischen dem KBK 

(III F)und dem Referat (III A)? Ist eine Bündelung der 

Kompetenzen und der Dienst- und Fachaufsicht im KBK geplant, 

wenn nein, warum nicht? 

 Welche und wie viele Mittel sind für die Einrichtung, Ausbau 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 168 
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und den Betrieb von Katastrophenschutz-Leuchttürmen 

vorgesehen (unter Angabe Titel und Beschreibung Maßnahmen)? 

Welche Katastrophenschutz-Leuchttürme sind derzeit 

einsatzbereit? 

Welche und wie viele Mittel sind für die Einrichtung, Ausbau und den 

Betrieb von Katastrophenschutz-Informationspunkten vorgesehen (unter 

Angabe Titel und Beschreibung Maßnahmen)? Wie viele 

Katastrophenschutz-Informationspunkte sind derzeit einsatzbereit? 

39.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Katastrophensch

utzzentrum/ 

Katastrophensch

utz 

In welchem Kapitel/Titel sind Merkposten oder Mittel für die Prüfung 

bzw. Einrichtung eines Landesamtes für Katastrophenschutz eingestellt? 

Bitte um Darstellung aller Mittel für den Katastrophenschutz für die 

Haushaltsjahre 2026/2027 mit Vergleichswerten aus 2024/2025. 

AfD Sammelvorlage 

S. 172 - 173 

40.   Kapitelü

bergreife

nd 

 forensische 

Datenauswertung

ssysteme für 

beschlagnahmte 

Daten bei der 

Polizei Berlin 

Wie viele Lizenzen für forensische Datenauswertungssysteme sind 

aktuell im LKA und den örtlichen Direktionen vorhanden? 

 

Wie hoch ist der Bedarf an zusätzlichen Lizenzen, um eine 

flächendeckende Nutzung in den örtlichen Direktionen sicherzustellen? 

 

Welche Mittel sind für welche Kapazitätserweiterungen hierfür im 

aktuellen Haushaltentwurf 2026/2027 eingestellt? 

 

Gibt es Fälle, in denen Verfahren aufgrund fehlender technischer 

Ausstattung im Bereich der Datenauswertung nicht rechtzeitig 

abgeschlossen werden konnten? Wenn ja, wie viele? 

 

Wie hoch ist die zusätzliche Arbeitszeit, die Ermittlerinnen und Ermittler 

durch manuelle Sichtung von Massendaten (Chats, Fotos, Videos) 

aufbringen müssen? 

AfD Sammelvorlage 

S. 174 

41.   Kapitelü

bergreife

nd 

 Gender 

Budgeting 
 Was ist die Veränderung im Vergleich zu den Vorjahren? (Bitte 

entsprechend der Abbildungen S. 10/11 darstellen) 

 Weshalb verdienen weiblich Beschäftigte (Führungskräfte und 

Keine Führungskräfte) im Schnitt weniger bezogen auf das 

monatliche Haushaltsbrutto pro VZÄ? 

 Welche Maßnahmen wurden getroffen, um den Anteil der 

weiblichen Beschäftigten zu erhöhen? 

 Welche Maßnahmen wurden getroffen, um den Anteil der 

weiblichen Beschäftigten auf Führungspositionen zu erhöhen und 

Bündnis 

90/ Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 175 - 186 
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wie wird die Wirksamkeit der Maßnahmen evaluiert/festgestellt? 

 Wurden geteilte Führungspositionen eingeführt um die Anzahl 

weiblicher Führungskräfte zu erhöhen, wenn ja wo, wenn nein, 

warum nicht? 

 Was ist das prozentuale Verhältnis von weiblichen und 

männlichen Beschäftigten bei Beförderungen im den Jahren 

24/25? (wenn möglich nach Kapiteln aufschlüsseln) 

 Wie ist die Genderaufteilung bei den Teilnehmer*innen an Aus- 

und Fortbildungen über den gesamten Einzelplan 05? Bitte pro 

Kapitel darstellen. Falls keine Datenerfassung in diesem Bereich 

stattfindet, wieso nicht? 

 Welche Maßnahmen werden für die Zielsetzung , dass alle 

Beschäftigten und insbesondere Beschäftigte mit familiären 

Verpflichtungen über die gleichen Möglichkeiten verfügen, im 

Rahmen ihrer Tätigkeiten Aus- und Fortbildungsmaßnahmen in 

Anspruch zu nehmen und diese auch für ihren Aufstieg zu nutzen 

umgesetzt? 

ÄA neu neu neu Berliner 

Abschiebezentru

m (Dublin-

Zentrum zur 

Rückführung) 

Ansatz: 2026: Kein Ansatz 

 

Ansatz 2027:  Kein Ansatz 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

   Änderungsantrag Nr. 1 

 

Ansatz 2026: +2.000.000 

Ansatz 2027: +100.000.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Schaffung eines Titels zur Etatisierung 

von Mitteln für ein Berliner 

Abschiebezentrum (Dublin-Zentrum zur 
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Rückführung). Ein solches Zentrum ist 

zum Schutze der Bevölkerung sowie zur 

finanziellen, wohnungspolitischen sowie 

der allgemeinen Entlastung der Behörden 

des Landes Berlin in der derzeitig 

migrationspolitisch sehr angespannten 

Situation dringend erforderlich. Das 

Berliner Abschiebezentrum (Dublin-

Zentrum zur Rückführung) dient der 

schnellen und effektiven Rückführung 

von ausreisepflichtigen Personen.  

 

Gegenfinanzierung aus Kapitel 0581 

(siehe Antrag Lfd. Nr. 11). 

 

b) Verbindliche Erläuterung: „Die Mittel 

dienen der Umsetzung eines Berliner 

Abschiebezentrum (Dublin-Zentrum zur 

Rückführung).“ 

 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, GRÜNE und LINKE gegen AfD. 

Kapitel 0500 – Inneres und Sport – Politisch-Administrativer Bereich und Service – 

42.   0500 - 

0581 

42201 - 

42890 

Bezüge und 

Entgelte 

Welche Stellen (BesGr./ EGr.) werden in den Haushaltsjahren 2026/2027 

neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 187 

43.  16 

17 

27 

0500 23190 

42890 

54690 

Zweckgebundene 

Einnahmen vom 

Bund für 

konsumtive 

Zwecke 

 Wie erklärt sich der Aufwuchs für die Jahre 2026 und 2027 und 

welche Stellen/Projekte werden hiermit finanziert (bitte nach 

jeweiligen Posten aufschlüsseln)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 188 

44.  16, 17, 27 0500 23190, 

28290, 

42890, 

54690 

div. 

zweckgebundene 

Ein- und 

Ausgaben 

Bitte die Zusammenhänge näher erläutern. LINKE Sammelvorlage 

S. 189 
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45.  16 0500 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

 Wie erklärt sich die Differenz von ca. 20 Millionen zwischen 

dem Ansatz und dem niedrigen IST-2024? 

 Was ist mit den nicht verausgabten Mitteln geschehen? 

 Wie viel Mittel werden nach aktuellem Stand voraussichtlich 

2025 verausgabt? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 190 

46.  16 0500 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Bitte das niedrige IST 2024 erläutern und wie dies mit der Planung für 

das laufende und die kommenden Jahre in Einklang zu bringen ist. 

LINKE Sammelvorlage 

S. 190 

47.  17 0500 42811 Entgelte der 

nichtplanmäßige

n 

Tarifbeschäftigte

n 

 Wie erklärt sich die Differenz des Soll- und Ist für 2024? 

 Wie viel Mittel werden nach aktuellem Stand voraussichtlich 

2025 verausgabt? 

 Was ist mit den nicht veraugabten Mitteln geschehen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 191 

48.  17 0500 42811 Entgelte der 

nichtplanmäßige

n 

Tarifbeschäftigte

n 

Bitte das niedrige IST 2024 erläutern und wie dies mit der Planung für 

das laufende und die kommenden Jahre in Einklang zu bringen ist. 

LINKE Sammelvorlage 

S. 191 

49.  18 0500 42821 Ausbildungsentg

elte 

(Tarifbeschäftigt

e) 

Bitte die Ansatzanpassung erläutern. LINKE Sammelvorlage 

S. 192 

50.  18 0500 45903 Prämien für 

besondere 

Leistungen 

Bitte Titelwegfall erläutern. AfD Sammelvorlage 

S. 193 

51.  18 0500 51101 Geschäftsbedarf Lässt sich eingrenzen, welche Stellen keinen Zugriff mehr auf 

Rechtsinformationssysteme haben werden? Wie wird die Qualität deren 

Arbeit sichergestellt? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 194 

52.  18,  

107, 

244, 

288, 

340 

0500, 

0531, 

0565, 

0571, 

0581 

45903 Prämien für 

besondere 

Leistungen 

Welche Gründe sprechen für den Wegfall der Leistungsprämie? Gibt es 

Planungen für alternative Anreize für überdurchschnittliche Leistungen? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 195 
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53.  19, 

20 

0500 51715 

51820 

Betriebs- und 

Nebenkosten im 

Rahmen des 

Facility 

Managements/Mi

etausgaben 

 Welche Kosten entstehen durch den genannten Umzug und wo 

sind diese abgebildet? 

 Muss das Dienstgebäude in der Klosterstraße 71 im Rahmen des 

Umzugs angemietet und/oder saniert/hergerichtet werden? Wenn 

ja, welche Kosten entstehen dadurch und wo sind diese 

abgebildet? 

 Wie wird das Gebäude Klosterstraße 64 ab dem 01.07.2026 

genutzt? Welche zusätzlichen Kosten entstehen hierdurch? 

 Wenn der Mietvertrag für das Gebäude Klosterstraße 64 im Juni 

2026 endet, warum sind hierfür in 2027 noch Mittel 

veranschlagt? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 196 - 197 

54.  20 0500 51925 Nutzerspezifisch

e Nebenkosten 

im Rahmen des 

Facility 

Managements 

 Was beinhaltet die „Planung, Umbau und Ausstattung 

Konferenzraum Hausleitung“, deren Gesamtkosten sich auf 

248.500 Euro betragen (bitte nach Einzelposten aufschlüsseln? 

 Welche konkreten Maßnahmen sind unter „Sonderbedarfe Abt. 

II“ geplant? 

 Weshalb wurden die Mittel von ca. 1,2 Millionen in 2024 (laut 

ltztm. Haushaltsplan) nicht ausgeschöpft und die “Planung, 

Umbau und Ausstattung Konferenzraum Hausleitung” trotz 

sicherheitstechnischen Bedenken nicht vorangetrieben (dafür 

spezifisch wurden 0€ in 2024 ausgegeben) 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 198 

55.  20 0500 51925 Nutzerspezifisch

e Nebenkosten 

im Rahmen des 

Facility 

Managements 

1. Welche konkreten Verbesserungen gegenüber dem aktuellen System 

sehen die Planungen für das „Neues Zugangssystem altes Stadthaus“ vor? 

Welche einzelnen Maßnahmen sind notwendig und wie weit ist der 

Projektfortschritt?  

2. Weshalb sind die „Sonderbedarfe Abt. II“ nicht im Kapitel 0520 

ausgewiesen? Worin bestehen diese? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 199 

ÄA 20 0500 51925 Nutzerspezifisch

e Nebenkosten 

im Rahmen des 

Facility 

Managements 

Ansatz 2026: 1.619.000 

 

Ansatz 2027: 1.290.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 
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CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 1 

 

Ansatz 2026: -50.000 

Ansatz 2027: +/- 0 

 

VE 2026: 1.000.000 

VE 2027: 1.000.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Gegenfinanzierung 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

Änderung der Tabelle: 

Planung, Umbau und Ausstattung 

Konferenzraum Hausleitung 

 

2026: -50.000 

2027: +/- 0 

  

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

56.  21 0500 52501 Aus- und 

Fortbildungen 
 Wieso wurden die Mittel 2024 nicht ausgeschöpft bzgl. 

Fortbildungsmaßnahmen für Dienstkräfte? 

 Wurden 2024 keinerlei Schulungen zu 

Katastrophenschutzübungen bereitgestellt (0€ von 21.000€ 

ausgeschöpft)? Wenn ja, weshalb? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 200 

ÄA 21 0500 52501 Aus- und 

Fortbildungen 
Ansatz 2026: 349.000 

 

Ansatz 2027: 394.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 
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 Änderungsantrag Nr. 2 

 

Ansatz 2026: +100.000 

Ansatz 2027: +100.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Großübungen im Katastrophenschutz sind 

ein unverzichtbarer Bestandteil der 

Vorsorge und eines umfassenden 

Katastrophenschutzkonzepts. Eine 

jährliche Großübung wird damit 

sichergestellt. 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

Änderung der Tabelle: 

Katastrophenschutz Übungen/Seminare 

 

2026: +100.000 

2027: +100.000 

  

 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

57.  21 0500 52601 Gerichts- und 

ähnliche Kosten 
 Wie viele Verfahren sind in Staatsangehörigkeitsangelegenheiten 

derzeit anhängig, wie viele davon sind Untätigkeitsklagen? Wie 

hoch ist der Anteil der vorgesehenen Mittel für diese 

Verfahrenskategorie? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 201 

ÄA 21 0500 52601 Gerichts- und 

ähnliche Kosten 
Ansatz: 2026: 245.000 

 

Ansatz 2027: 175.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 
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   Änderungsantrag Nr. 2 

 

Ansatz 2026: -95.000 

Ansatz 2027: -45.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Begründung zum Änderungsantrag: 

Weniger in 2026/2027 wegen veränderter 

politischer Zielsetzung im Bereich 

Migration und Zuwanderung. Daher 

andere Prognosebewertung im Bereich 

Staatsangehörigkeitsangelegenheiten. 

 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, GRÜNE und LINKE gegen AfD. 

58.  22 0500 52610 Gutachten  Welche Zielsetzung verfolgen die Vorhaben (bitte einzeln 

aufschlüsseln)? 

 Wer ist für die Durchführung der jeweiligen Studien vorgesehen? 

 Weshalb wurde das erhöhte Budget 

Sicherheitsforschung/Forschungsaufträge ASOG im Jahr 2024 

nicht ausgeschöpft und wieso wird der Ansatz selbst im 

Vergleich zu 2025 weiterhin reduziert? (Auflistung der geplanten 

aber nicht durchgeführten Forschungsaufträge) 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 202 

59.  22 0500 52610 Gutachten Welche Fragen sollen mit Gutachten zu „Sicherheitsforschung“ 

beantwortet werden? Welche Gutachten wurden konkret in 2024 und 

2025 beauftragt und/oder fertiggestellt? Welche konkreten 

Fragestellungen sind jeweils für 2026 und 2027 angedacht und wer soll 

hierfür beauftragt werden?  

LINKE Sammelvorlage 

S. 203 

ÄA 22 0500 52610 Gutachten Ansatz 2026: 250.000 

 

Ansatz 2027: 250.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 
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 Änderungsantrag Nr. 3 

 

Ansatz 2026: +150.000 

Ansatz 2027: +150.000 

 

VE 2026: +/- 0 

VE 2027: +/- 0 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Einführung eines Periodischen 

Sicherheitsberichts 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

 Neuer TA: 

Periodischer Sicherheitsbericht 

 

2026: +150.000 

2027: +150.000 

  

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

60.  22 0500 52703 Dienstreisen  Welche Dienstreisen wurden von der Innensenatorin und den 

Staatssekretär*innen durchgeführt ? Bitte für die Jahre 2024 & 

2025 unter Angabe der Dauer, des Ziels & des Anlasses 

darstellen. Von wie vielen weiteren Personen wurden die 

Innensenatorin oder die Staatssekretär*innen begleitet? Bitte pro 

Dienstreise unter Angabe der jeweiligen Funktionen der 

Begleitpersonen (z.B. Fahrende, Personenschützende, etc.) 

darstellen. Wie hoch waren die Kosten für die jeweiligen 

Dienstreisen? 

 Wurde für die einzelnen Dienstreisen Fahrzeuge an den Zielorten 

angemietet? Welche Kosten sind hierfür jeweils angefallen & 

welche Art von Fahrzeugen wurden angemietet? Bitte jeweils pro 

Dienstreise angeben. Falls Fahrzeuge aus Berlin für die 

Dienstreisen genutzt und überführt wurden, auch hier angeben 

welche Fahrzeuge & von wie vielen Personen diese jeweils 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 204 
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konkret genutzt wurden. 

 Bei wie vielen & welchen der Dienstreisen wurde die Senatorin 

oder die Staatssekretär*innen von Privatpersonen begleitet? 

Durch wen wurde die Kosten für die Privatpersonen 

übernommen? Wurden Privatpersonen auch ohne Begleitung der 

Senatorin (z.B. durch gemietete oder Fahrzeuge aus dem 

Fuhrpark) an Zielorte gebracht, falls ja bitte jeweils darstellen 

und begründen. 

 

61.  23 0500 53101 Veröffentlichung

en und 

Dokumentatione

n im Rahmen der 

Öffentlichkeitsar

beit 

 Für welche Maßnahmen ist die Erhöhung bei „Personalmarketing 

für Nachwuchskräfte“ in 2026 vorgesehen? 

 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 208 

62.  23 0500 53101 Veröffentlichung

en und 

Dokumentatione

n im Rahmen der 

Öffentlichkeitsar

beit 

1. Gibt es eine Überprüfung der Wirksamkeit der Marketing-

Maßnahmen? Wie findet diese statt? 

2. Keine Mehrausgaben bei der Öffentlichkeitsarbeit des LWA für 

die Wahlen zum Abgeordnetenhaus und den BVVen? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 208 

63.  23 0500 53101 Veröffentlichung

en und 

Dokumentatione

n im Rahmen der 

Öffentlichkeitsar

beit 

Werden die Maßnahmen im Bereich des Personalmarketings für 

Nachwuchskräfte auf seine Wirksamkeit hin evaluiert? 

AfD Sammelvorlage 

S. 209 

64.  23 0500 53113 Werbung im 

Rahmen der 

Öffentlichkeitsar

beit 

 Welche Maßnahmen wurden hieraus in den Jahren 24/25 

finanziert? Welche Planungen liegen für 26/27 vor? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 210 

65.  23 0500 53601 Gerichts- und 

ähnliche Kosten 

Wie viele Verfahren in Besoldungssachen sind anhängig und wenn der 

Senat mit einem bestimmten Ergebnis rechnet, wurde versucht, dies in 

einem gerichtskostengünstigerem Weg zu beenden? 

Verfahrensentwicklung update wahrscheinlich nicht sinnvoll. 

LINKE 

 

Sammelvorlage 

S. 211 
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66.  24 0500 54003 Geschäftsprozess

optimierung 
 Welche Maßnahmen werden durch den erhöhten Ansatz im 

Vergleich zum IST-2024 finanziert und für was ist die VE von 

2,4 Mio. Euro genau vorgesehen, wie hoch ist sie tatsächlich 

vorgesehen? 

 Weshalb wurden die Mittel nur zu ⅓ ausgeschöpft? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 212 - 213 

67.  24, 

31 

0500 54003, 

51135 

Geschäftsprozess

optimierung und 

Digitalisierung 

optimierter 

Geschäftsprozess

e nach dem 

EGovG-Bln 

1. Welche Prozesse wurden in 2024 und im laufenden Jahr optimiert 

und wie ist die Planung für die Planjahre? Gibt es eine 

Gesamtübersicht über die Geschäftsprozesse in der 

Verantwortung der Innenverwaltung und wie ist der 

Gesamtfortschritt bei deren Optimierung? 

2. Welche Hinweise gibt es, dass der Ansatz im laufenden oder den 

Planjahren ausgeschöpft wird? 

3. Welche Auswirkungen hat die Verwaltungsreform auf diesee 

Titel? 

4. Welche Prozesse sind bereits digitalisiert worden und wie ist die 

Planung für die Planjahre? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 214 -215 

68.  24 0500 54010 Dienstleistungen  Wer führt die Voruntersuchung zur Umsetzung des Berliner 

Transparenzgesetzes durch? Wann wurde diese beauftragt und 

bis wann soll diese fertiggestellt sein? 

 Inwiefern plant der Senat der Ankündigung im Koalitionsvertrag 

(„Die Koalition wird schnellstmöglich ein Transparenzgesetz 

nach Hamburger Vorbild einführen“, S. 12) noch in dieser 

Legislaturperiode nachzukommen? 

 Was ist unter „Projekte, Audits u. Ä. zu den Themen 

Cybersicherheit und KRITIS“ konkret geplant? 

 Weshalb wurden die Mittel zu Forschungsmaßnamen zu Themen 

der Öffentlichen Sicherheit und Ordnung 2024 nicht 

ausgeschöpft? 

 Weshalb wurden die Mittel für Projekte, Audits u.Ä. zu den 

Themen Cybersicherheit und KRITIS angesichts der 

unzureichenden Cybersicherheit der Berliner Verwaltung und der 

sicherheitspolitischen Lage in Europa 2024 nicht ausgeschöpft? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Senat berichtet 

mündlich; siehe 

Inhaltsprotokoll. 

 

Ergänzend  
Sammelvorlage 

S. 216 

69.  24 0500 54010 Dienstleistungen Bitte das niedrige IST 2024 und im laufenden Jahr erläutern und 

darstellen, welche Anhaltspunkte für eine Ausschöpfung des Titels in den 

Planjahren sprechen? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 217 
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ÄA 24 0500 54010 Dienstleistungen Ansatz 2026: 215.000 

 

Ansatz 2027: 85.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 4 

 

Ansatz 2026: -130.000 

Ansatz 2027: +/- 0 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Voruntersuchung nicht erforderlich. 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

Streichung TA: 

Voruntersuchung zur Umsetzung des 

Berliner Transparenzgesetzes 

 

2026: -130.000 

2027: +/- 0 

  

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

70.  25, 

29 

0500 54051,  

68558 

Prävention im 

Bereich der 

inneren 

Sicherheit 

Der Senat wird um einen Bericht gebeten zu folgenden Aspekten im 

Zusammenhang mit den im vorläufigen Einzelplan veranschlagten Titeln 

54051 und 68558 im Verantwortungsbereich der Landeskommission 

Berlin gegen Gewalt: Welche Gründe liegen der Ansatzsenkung ab dem 

Jahr 2026 zugrunde? Inwiefern ist eine Reduzierung der Maßnahmenzahl 

vorgesehen und welche inhaltlichen Schwerpunkte sollen ggf. entfallen?  

 

CDU  Sammelvorlage 

S. 218 

71.  25 

29 

0500 54051 

68558 

Prävention im 

Bereich der 

inneren 

Sicherheit/ 

 Wie ist der aktuelle Stand der Dunkelfeldstudie zur 

Gewalterfahrung junger Menschen? Wurde die Studie 

durchgeführt? Wenn ja, durch wen und mit welchem Ergebnis? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Senat berichtet 

mündlich; siehe 

Inhaltsprotokoll. 
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Zuschüsse für 

Projekte der 

Landeskommissi

on Berlin gegen 

Gewalt 

Wenn nein, warum nicht? 

 Bitte Auflistung aller Projekte, die in den Jahren 2024/25 in 

welcher Höhe finanziert wurden und welche Projekte in welcher 

Höhe in den Jahren 26/27 finanziert werden sollen. 

 Welche konkreten Maßnahmen sind für welche Institutionen in 

welcher Höhe veranschlagt, um die Unterstützung von 

Betroffenen von Straftaten zu verbessern? 

 Welche konkreten Modellprojekte zur Jugendgewaltprävention 

sind geplant, die in der präventiven Landschaft derzeit noch nicht 

vorhanden sind? 

 Wie erklärt der Senat die Kürzung der Mittel des Fonds zur 

Unterstützung Betroffener politisch extremistischer Gewalt, 

obwohl politisch motivierte Gewalt stetig zunimmt? 

 Welche Mittel für Maßnahmen zur Dunkelfelderhellung sind in 

26/27 eingeplant und welche Maßnahmen sind hier geplant? 

 Aus welchem Grund sind die Maßnahmen zur 

Dunkelfelderhellung im gleichen Teilansatz wie der Fonds zur 

Unterstützung Betroffener politisch extremistischer Gewalt? 

(Bitte um Darstellung welche Mittel für welchen Zweck 

vorgesehen sind) 

 Wie erklärt der Senat die Kürzung bei den Mitteln „Urbane 

Prävention – Förderung kiezorientierte Gewaltprävention“? 

Welche Projekte wurden 24/25 dadurch finanziert und welche 

davon können in 2026 und 2027 nicht mehr fortgesetzt werden? 

Wie wirkt sich das auf welche Bezirke aus? 

 Wie erklärt der Senat die Kürzung der Mittel für das Berliner 

Landesprogramm Radikalisierungsprävention? Welche 

Maßnahmen können in 2026 und 2027 nicht mehr finanziert 

werden? 

 Welche Projekte sollen im Bereich Cybergewalt/Desinformation 

gefördert werden? Weshalb werden die Themenbereiche 

Cybergewalt und Desinformationen mit einem Schrägstrich als 

synonym dargestellt? 

 Wie erklärt der Senat die Kürzung bei den Mitteln für 

Modellprojekte (Jugendgewalt/Gewalt gegen Beschäftigte) 

angesichts der steigenden Gewaltvorfälle in Berlin? Welche 

Ergänzend  
Sammelvorlage 

S. 219 - 227 
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Projekte können in 2026 und 2027 nicht mehr finanziert werden? 

 Warum wird - trotz des Erstarkens des Rechtsextremismus und 

der Zunahme politisch motivierter Gewalt – im Bereich der so 

wichtigen Präventionsarbeit fast eine Million Euro gekürzt, 

obwohl der Einzelplan 05 sogar anwächst? 

 Weshalb wurden 2024 nicht alle Mittel ausgeschöpft? 

 Gender Budgeting: Weshalb werden keine Gender Budgeting 

Daten und der Hinweis auf keine Steuerungsmöglichkeiten 

seitens SenInnSport angegeben, wenn durch die Förderung 

gezielter Projekte zum Beispiel zur Prävention häuslicher oder 

geschlechtsspezifischer Gewalt oder Gewalt gegen 

marginalisierte Gruppen eine geschlechtergerechte 

Mittelverwendung umsetzbar wäre? 

 

72.  25, 29 0500 54051 

und 

68556 

Prävention im 

Bereich der 

inneren 

Sicherheit und 

Zuschüsse für 

Projekte der 

Landeskommissi

on Berlin gegen 

Gewalt 

1. Welche konkreten Projekte wurden jeweils aus den Mitteln 

„Urbane Prävention - Förderung kiezorientierte 

Gewaltprävention“ finanziert und welche Auswirkungen wird die 

Kürzung haben? 

2. Bitte die einzelnen Maßnahmen unter „Berliner Landesprogramm 

Radikalisierungsprävention“ sowie „Modellprojekte“ darstellen 

und erläutern, wie sich diese in den Planjahren entwickeln 

werden. 

3. Welche Mittel sind konkret für den Schutzfonds und den 

Soforthilfefonds für Opfer von Hasskriminalität vorgesehen und 

welches Konzept verfolgt der Senat zur Abdeckung des 

steigenden Bedarfs an Unterstützung? 

4. Bitte die aus diesen Titeln geförderten Träger einzeln auflisten 

und Änderungen in den Ansätzen darstellen und begründen. 

LINKE Sammelvorlage 

S. 228 

72a. 

(neu) 

25, 29 0500 54051 

und 

68558 

Prävention im 

Bereich der 

inneren 

Sicherheit und 

Zuschüsse für 

Projekte der 

Landeskommissi

on Berlin gegen 

Gewalt 

Nach Angaben der Senatorin sind Projekte von anderen 

Senatsverwaltungen übernommen worden. Welche konkreten Projekte 

wurden jeweils von welchen Senatsverwaltungen übernommen und in 

welchen Kapiteln und Titeln sind diese dargestellt? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 229 
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ÄA 25 0500 54051 Prävention im 

Bereich der 

inneren 

Sicherheit 

Ansatz 2026 800.000 

 

Ansatz 2027 800.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

  Änderungsantrag Nr. 1 

 

Ansatz 2026: + 400.000 

Ansatz 2027: + 400.000 

 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Rücknahme der Kürzungen und Ausbau 

präventiver Maßnahmen. 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

In der Tabelle wird in der Zeile „Fonds 

zur Unterstützung Betroffener politisch 

extremistischer Gewalt für Maßnahmen 

zur Dunkelfelderhellung“ für 2026 und 

2027 jeweils 400.000 eingetragen.  

 

In der Tabelle wird in der Zeile „Urbane 

Prävention – Förderung kiezorientierte 

Gewaltprävention“ für 2026 und 2027 

jeweils 200.000 eingetragen.  

 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

73.  25, 29 0500 54051 Prävention im 

Bereich der 

inneren 

Sicherheit 

Welche Empfänger erhalten aus dem Titel Zuwendungen, in welcher 

Höhe und für welche konkrete Maßnahme? Nach welchen Kriterien wird 

die Wirksamkeit dieser Zuwendungen überprüft? Liegen für sämtliche 

Zuwendungen geprüfte Verwendungsnachweise vor, bevor eine Neu- 

AfD Sammelvorlage 

S. 230 
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oder Weiterbewilligung erfolgt? Inwieweit spiegeln sich die Erkenntnisse 

des Verfassungsschutzes zur politisch motivierten Kriminalität (u. a. 

Linksextremismus, Rechtsextremismus, Islamismus) in den Zahlen der 

jeweiligen Maßnahmenanbieter wider? 

74.  25 0500 54053 Veranstaltungen  Wie viele finanzielle Mittel wurden in 24/25 für 

Ehrenzeichenverleihungen und wie viele für Veranstaltungen 

aufgewendet und wie sieht die neu geplante Verteilung für 26/27 

auf (bitte aufschlüsseln)? 

 Welche konkreten Planungen bestehen bezüglich der 

Ansatzerhöhung? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 231 

ÄA 25 0500 54053 Veranstaltungen Ansatz 2026: 251.000 

 

Ansatz 2027: 235.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 5 

 

Ansatz 2026: -35.741 

Ansatz 2027: -22.600 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Gegenfinanzierung. Senken der 

„Veranstaltungen im Bereich Sicherheit“ 

auf Niveau von 2025. 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

Änderung Tabelle: 

Konferenzen, Fachtagungen und 

Austauschformate zu Themen der 

Öffentlichen Sicherheit und Ordnung und 

Ehrenzeichenverleihungen 
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2026: -35.741 

2027: -22.600 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

75.  26 0500 54057 Wahlen  Wie hoch waren die Gesamtausgaben für die Wahl zum 

Deutschen Bundestag im Februar 2025? 

 Wie hoch ist der Ansatz für die Durchführung der Wahl zum 

Abgeordnetenhaus im Jahr 2026? 

 Mit welchem Ansatz rechnet der Senat für die Durchführung von 

Volksentscheiden in den Jahren 2026 und 2027? Welche 

konkreten Volksentscheide fließen in die Berechnung mit ein? 

 Wann ist mit der Neufassung der Landeswahlordnung zu 

rechnen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 232 

76.  26 0500 54057 Wahlen Welche Erkenntnisse hat die Senatsverwaltung zu Volksentscheiden, die 

2027 stattfinden könnten? Mit wie vielen und möglicherweise welchen 

Volksentscheiden rechnet die Senatsverwaltung in den beiden 

Planjahren? 

LINKE 

 

Sammelvorlage 

S. 233 

77.  26 0500 54079 Verschiedene 

Ausgaben 
 Gegenüber wem, in welcher Höhe und wie viele 

Zahlungsverpflichtungen entstehen aus Widerspruchsverfahren 

im Zusammenhang mit Einbürgerungen? Warum entstehen 

diese? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 234 - 235 

78.  27 0500 63107 Ersatz von 

Ausgaben an den 

Bund 

 Inwiefern ist das Land Berlin aktiv am Betrieb des gemeinsamen 

Kompetenzzentrum Bevölkerungsschutz (GeKoB) beteiligt und 

welche Kosten entstanden in 24/25, welche sind in 26/27 

veranschlagt? Wie viele Stellen sind für die Beteiligung und für 

die Begleitung durch das Land Berlin vorgesehen? Wo sind diese 

genau zugeordnet? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 236 

79.  28 0500 67101 Ersatz von 

Ausgaben 

Mit welchen Erstattungsfällen rechnet die Senatsverwaltung in 2026 und 

wie ist das mit der Einschätzung zu 2027 in Frage 14 in Einklang zu 

bringen? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 237 

80.  28 0500 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

 Welche(r) Träger führt das/die Projekte durch (bitte aufschlüsseln 

nach Mitteln und kurzer Projektbeschreibung)? 

 Welche Maßnahmen können durch Kürzung nicht mehr 

durchgeführt werden? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Senat berichtet 

mündlich; siehe 

Inhaltsprotokoll. 
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 Die Innenveraltung hat u.a. Projekte von BIG und der 

Täterarbeit, die nicht mehr durch SenJust weiterfinanziert 

wurden, in seine Förderung übernommen, welche Projekte waren 

dies, in welcher Höhe? Inwiefern werden diese in 26/27 wo 

weiterfinanziert (unter Angabe Höhe und Titel)? 

 Weshalb werden das Budget und die Beratungsmaßnahmen in 

der Täterarbeit Angesichts des Anstieg an Gewalt gegen Frauen 

in Berlin reduziert? 

Ergänzend  
Sammelvorlage 

S. 238 

 

81.  28 0500 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

Aus welchem Grund wird der Ansatz für die Täterarbeit reduziert? 

Welches Konzept verfolgt der Senat für die Abdeckung des Bedarfs an 

Täterarbeit im Kontext häusliche Gewalt? Wird die Reduzierung der 

Beratungsangebote an anderer Stelle/durch andere Senatsverwaltungen 

kompensiert? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 239 

82.  28 0500 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

Welche Empfänger erhalten aus dem Titel Zuwendungen, in welcher 

Höhe und für welche konkrete Maßnahme? Nach welchen Kriterien wird 

die Wirksamkeit dieser Zuwendungen überprüft? Liegen für sämtliche 

Zuwendungen geprüfte Verwendungsnachweise vor, bevor eine Neu- 

oder Weiterbewilligung erfolgt? 

AfD Sammelvorlage 

S. 240 

ÄA 28 0500 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

Ansatz 2026 405.000 

 

Ansatz 2027 405.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

  Änderungsantrag Nr. 2 

 

Ansatz 2026: + 95.000 

Ansatz 2027: + 95.000 
 

a) Begründung zum Änderungsantrag 

Ausbau der Täterarbeit im Kontext 

häuslicher Gewalt statt Kürzung.  

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 
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Erläuterung)* 

Die zweite Zeile der Erläuterungen wird 

gestrichen.  

 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

83.  29 0500 68558 Zuschüsse für 

Projekte der 

Landeskommissi

on Berlin gegen 

Gewalt 

Welche Empfänger erhalten aus dem Titel Zuwendungen, in welcher 

Höhe und für welche konkrete Maßnahme? Nach welchen Kriterien wird 

die Wirksamkeit dieser Zuwendungen überprüft? Liegen für sämtliche 

Zuwendungen geprüfte Verwendungsnachweise vor, bevor eine Neu- 

oder Weiterbewilligung erfolgt? Inwieweit spiegeln sich die Erkenntnisse 

des Verfassungsschutzes zur politisch motivierten Kriminalität (u. a. 

Linksextremismus, Rechtsextremismus, Islamismus) in den Zahlen der 

jeweiligen Maßnahmenanbieter wider? 

AfD Sammelvorlage 

S. 241 

84.  29 0500 68569 Sonstige 

Zuschüsse für 

konsumtive 

Zwecke im 

Inland 

 Aus welchen Gründen geht der Senat von einer Einstellung bzw. 

Reduzierung der Zuschüsse für Rückkehrberatungen aus? 

Welche Maßnahmen hat der Senat wann gegenüber dem Bund 

unternommen, dass diese Projekte weiterfinanziert werden 

sollen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 242 

85.  29 0500 68558 Zuschüsse für 

Projekte der 

Landeskommissi

on Berlin gegen 

Gewalt 

Wieviel aus dem Ansatz der Landeskommission Berlin gegen Gewalt 

sind für die Projekte Schutzfonds und Berliner Soforthilfe Fonds 

vorgesehen im Vergleich zu 2025? 

SPD 

 

Sammelvorlage 

S. 243 

ÄA 29 0500 68558 Zuschüsse für 

Projekte der 

Landeskommissi

on Berlin gegen 

Gewalt 

Ansatz: 2026: 5.769.000 

 

Ansatz 2027: 5.769.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 
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 Änderungsantrag Nr. 6 

 

Ansatz 2026: +1.200.000 

Ansatz 2027: +1.200.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Stärkung der Präventionsarbeit der 

Innenverwaltung. Darüber hinaus ist eine 

Fortschreibung der Finanzierung des BIG 

Prävention-Projekts notwendig, die 

bereits 2025 von SenInnSport 

übernommen wurde. Gegenfinanzierung 

ist durch Änderung in 0556/63115 

sichergestellt. 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

Änderung der Tabelle: 

Änderung TA: 

Urbane Prävention – Förderung 

kiezorientierte Gewaltprävention 

 

2026: +500.000 

2027: +500.000 

 

Änderung TA: 

Fonds zur Unterstützung von Betroffenen 

extremistischer Gewalt – hier konkret:  

„Schutzfonds – Schutzräume ermöglichen 

und bewahren“ 

 

2026: +200.000 

2027: +200.000 

 

Neuer TA: 

Projekte „Deradikalisierung Jugendlicher 

in den Phänomenbereichen 

Änderungsantrag Nr. 3 

 

Ansatz 2026: + 2.131.000 

Ansatz 2027: + 2.131.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag 

Ausbau präventiver Maßnahmen statt 

Kürzungen.  

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

In der Tabelle wird in der Zeile  

„Urbane Prävention – Förderung 

kiezorientierte Gewaltprävention“ für 

2026 und 2027 jeweils 2.800.000 

eingetragen.  

 

In der Zeile „Fonds zur Unterstützung 

von Betroffenen extremistischer Gewalt“ 

wird für 2026 und 2027 jeweils 1.800.000 

eingetragen. 

Änderungsantrag Nr. 3 

 

Ansatz 2026: - 300.000 

Ansatz 2027: - 300.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Aufgrund der angespannten 

Haushaltslage kein neuer Ansatz für 

Cybergewalt/Desinformation. 

 

b) Verbindliche Erläuterung: 

„Teilansätze 2026/2027: 

Cybergewalt/Desinformation werden 

gestrichen.“ 
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Rechtsetxremismus und Islamismus“ 

 

2026: +300.000 

2027: +300.000 

 

Neuer TA: 

BIG Prävention 

 

2026: +200.000 

2027: +200.000 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag AfD Nr. 3: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, GRÜNE und LINKE gegen AfD. 

 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag LINKE Nr. 3: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 6: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

 

86.  30 0500 97114 Pauschale 

Mehrausgaben 

im 

Zusammenhang 

mit 

gesamtstädtische

n 

Zielvereinbarung

en nach §6a AZG 

 

 Welche entsprechenden Zielvereinbarungen exisitieren? 

 Inwiefern ist eine Umsetzung gewährleistet, wenn kein 

tatsächlicher Ansatz zur Unterstützung der Bezirke veranschlagt 

ist? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 244 

87.  31 0500 

MG32 

51168 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Wieso wurden nur ca. 50% der verfügbaren Mittel für 2024 

ausgeschöpft? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 245 

88.  31 0500 

MG32 

51168 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

1. Wie verteilen sich die Lizenzbeschaffungskosten auf die 

einzelnen genannten Produkte? Und welche weiteren Lizenzen 

werden aus diesem Titel finanziert? 

2. Weshalb wird nicht die zentral finanzierte „Low-Code“ Plattform 

LINKE Sammelvorlage 

S. 246 
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nstände für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

genutzt? (2500/51185) 

3. Wieso werden Lizenzkosten in einem Hardware-Titel 

ausgewiesen? 

89.  31, 32 0500 

MG32 

51185 Dienstleistungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Inwiefern soll das Lagebild Berlin weiterentwickelt werden und 

wie ist das mit einer Verstetigung der bestehenden Mittel 

umsetzbar? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 247 

90.  32 0500 

MG32 

52536 Aus- und 

Fortbildung für 

die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Weshalb wurden die Mittel 2024 nicht ausgeschöpft (ca. 2000€ 

von 31.000€) 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 248 

91.  32 0500 

MG32 

52638 Gutachten für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Weshalb wurden 2024 nur ca 50% der angesetzten Mittel von 

85.000 Euro  ausgeschöpft? 

 Weshalb werden weniger Mittel angesetzt für 2025, 2026 und 

2027 (jeweils 55.000€) im Vergleich zu 2024 (85.000€)? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 249 

92.  33 0500 

MG32 

81244 Projekt 

Digitalisierung 

Direkte 

Demokratie 

 Wurde das Projekt aufgegeben? Wenn ja, aus welchen Gründen? 

Inwiefern ist eine spätere Realisierung aufgrund der bestehenden 

Vorbereitung möglich? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 250 

Kapitel 0531 – Polizei Berlin – Behördenleitung – 

93.  105 ff. 0531-

0556 

Titelüber

greifend 

Digitalisierung Inwieweit sind die prioritären Vorhaben der Berliner Polizei im Bereich 

Digitalisierung im Haushalt abgebildet?  

 

SPD Sammelvorlage 

S. 251 

94.  101 ff. 0531-

0559 

42201, 

42221, 

42701, 

42801, 

42811 

Personalausgabe

n 

1. Gibt es seit Beschluss des letzten Haushaltes Änderungen in der 

Personalentwicklungs- oder -gewinnungsstrategie der Polizei 

Berlin, wenn ja, wie sieht diese aus? 

2. Welche Auswirkungen hat die aktuelle Strukturreform auf den 

Personalkörper der Polizei Berlin? Sind diese im Haushalt 

nachvollziehbar? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 252 - 254 

95.  107 0531 42701 Aufwendungen 

für freie 

Mitarbeiterinnen/

Mitarbeiter 

 Wie hoch ist der Anteil für Supervisionen? Wie erklärt sich der 

abgesenkte Ansatz sowohl im Vergleich zum Ist 2024 als auch 

zum Ansatz 2025 und welche Auswirkungen hat der abgesenkte 

Ansatz? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 255 
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ÄA 107 0531 42701 Aufwendungen 

für freie 

Mitarbeiterinnen/

Mitarbeiter 

Ansatz 2026: 70.200 

 

Ansatz 2027: 70.200 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 7 

 

Ansatz 2026: +50.000 

Ansatz 2027: +50.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Eine der zentralen Schlussfolgerungen 

der Berliner Polizeistudie war der 

dringend notwendige Ausbau der 

Supervision für Polizist*innen. Dem wird 

mit diesem Änderungsantrag Rechnung 

getragen. 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

Mittel für Supervision in der Berliner 

Polizei. 

  

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

 

96.  107 0531 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

1. Bitte die Abweichungen vom Ansatz in 2024 und 2025 erläutern. 

2. Bitte begründen, wie die Mittel in den Planjahren ausgeschöpft 

werden sollen? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 256 

97.  107 0531 44379 Sonstige 

Fürsorgeleistung

Bitte die Abweichung IST vom Ansatz erläutern. Gibt es Anzeichen 

dafür, dass der Titel künftig ausgeschöpft werden wird? 

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 
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en für 

Dienstkräfte 

Inhaltsprotokoll 

98.  107 0531 45903 Prämien für 

besondere 

Leistungen 

Bitte Titelwegfall erläutern. AfD Sammelvorlage 

S. 258 

99.  110 0531 53101 Veröffentlichung

en und 

Dokumentatione

n im Rahmen der 

Öffentlichkeitsar

beit 

 Für welche Themen sind Produkte geplant? 

 (Handelt es sich nur um Printprodukte und Streumaterial oder 

auch Vor-Ort-Besuche und digitale Angebote?) 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 259 

100.  111 0531 54002 Personal- und 

Organisationsma

nagement (ohne 

Aus- und 

Fortbildung) 

 Wie hat sich die Teilnahme (Anzahl, Geschlechterverteilung) an 

gesundheitsfördernden Maßnahmen durch einen vermehrten 

Umstieg auf Online-Veranstaltungen verändert? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 260 

101.  111 0531 54010 Dienstleistungen  Wie erklärt der Senat die Kürzung beim Werbekonzept zur 

Nachwuchsgewinnung und Imagekampagne? Welche 

Maßnahmen können im Gegensatz zu 2024 und 2025 nicht mehr 

stattfinden? 

 Welche Maßnahmen fallen unter Sonstiges und wie begründet 

sich die Erhöhung des entsprechenden Teilansatzes (bitte 

aufschlüsseln)? 

 Welche Dienstleistungen fallen unter Sonstiges? 

 Wurden auch Dienstleistungen mit Bezug zur 

Informationssicherheit in Anspruch genommen? Ist dies in 

Zukunft geplant? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 261 

102.  111 0531 54010 Dienstleistungen Bitte um Erläuterungen zu dem Werbekonzept zur 

Nachwuchsgewinnung und zur Imagekampagne.  

 

Wie verteilen sich die Kosten auf das Werbekonzept zur 

Nachwuchsgewinnung und die Imagekampagne? 

 

Was fällt unter „Sonstiges“? 

AfD Sammelvorlage 

S. 262 
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103.  117 0531  Fachspezifische 

Informationen 

(Allgemein) 

 Wie wird die Effektivität gemessen? Feedback der 

Teilnehmenden? 

 In welchem Zyklus werden die Formate erneuert? 

 Wieso wurden keine Veranstaltungen zu Digitaler Gewalt, 

Desinformation, Cybersicherheit und geschlechtsspezifischer 

Gewalt angeboten? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 263 

104.  119 0531  Behördenleitung/

Produktdarstellu

ng/Gemeinsames 

Präventionskonz

ept für den 

ÖPNV 

 Welche zentralen Änderungen wurden mit der 

Weiterentwicklung des Präventionskonzepts für den ÖPNV 

vorgenommen? 

 Wie viele Präventionseinsätze fanden in den örtlichen 

Direktionen in den Jahren 2024 und 2025 jeweils statt (bitte 

aufschlüsseln)? 

 Welche Kosten entstehen durch die Maßnahmen nach dem 

Präventionskonzept und wo sind diese abgebildet (bitte nach 

Titeln aufschlüsseln)? 

 Wie viele Veranstaltungen/Aktionen sind im Bereicht 

Präventionskonzept für den Berliner ÖPNV geplant? Welche 

Bahnhöfe/ Bereiche des ÖPNV Netzes bilden hierfür den 

Schwerpunkt? 

 Welche Themen sind vordergründig geplant zu addressieren? 

Wieso wird beim Schutz der Fahrgäste vor Straftaten nur der 

Bereich Trick- und Taschendiebstahl explizit benannt, obwohl 

auch die Häufigkeit von Gewaltdelikten in den letzten Jahren 

zugenommen hat? Wird es eigene Ansätze zur Sicherheit von 

Frauen geben? Welche speziellen Maßnahmen sollen im Rahmen 

der Präventionsarbeit für die Sicherheit von Frauen im ÖPNV 

entwickelt werden? Welche Maßnahmen werden über die 

Sensibilisierung der Fahrgäste hinaus vorgenommen? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 267 - 268 

105.  119 0531  Strategisches 

Ziel Prävention 

von 

Fahrraddiebstähl

en 

 Wird es eine räumliche Konzentration zur Prävention zur 

Bekämpfung von Fahrraddiebstählen geben? Wenn ja, wo? Ist 

eine Ausweitung geplant? 

 Wird es zusätzliche Beratungen von Hauseigentümern geben? 

 Inwiefern werden die Präventionsmaßnahmen evaluiert? Welche 

Daten liegen zur Wirksamkeit vor? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 267 - 268 
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 Inwiefern wird die (Bundes-)Länderübergreifende Kooperation 

zur Ahndung von Fahrraddiebstählen ausgeweitet? 

 Fand die Implementierung der Kennzeichnungsdatenbank in das 

System PolMan statt? Wenn nein, wann ist damit zu rechnen? 

Mit welchen Kapazitätssteigerungen wird hier gerechnet? 

106.  123 0531  Operatives Ziel: 

Verkehrsunfallbe

kämpfung 

 Warum ist das IST für die Verkehrssonderkontrollen in 2024 im 

Vergleich zum Vorjahr gesunken? Wurden hier weniger 

Kontrollen durchgeführt? Wenn ja, warum? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 269 

107.  124, 

125 

0531  Fachspezifische 

Information 

strategisches Ziel 

Verkehrs-

unfallprävention 

 Mit welcher Begründung werden Präventionsmaßnahmen im 

Bereich der Verkehrssicherheit nach Zielgruppen potenzieller 

Unfallopfer gruppiert? Welche Maßnahmen werden zur 

Verhaltensänderung potenzieller Unfallverursacher getroffen? 

 Welche Maßnahmen werden zum Schutz von Kindern getroffen, 

die über die Sensibilisierung und das Training der Kinder selbst 

hinausgehen? Inwiefern gibt es schwerpunktmäßige Kontrollen 

der Kraftfahrzeugführenden im Umfeld von Schulen und Kitas? 

Inwiefern gibt es weitere Präventivmaßnahmen mit 

Kraftfahrzeugführenden, um die Verkehrssicherheit für Kinder zu 

verbessern? Inwiefern gibt es Kooperationen mit der 

Verkehrssenatsverwaltung zur Identifizierung der Notwendigkeit 

von verkehrsberuhigenden Maßnahmen im Umfeld dieser 

Einrichtungen? 

 Wie viele und welche Art von Präventionsmaßnahmen werden 

zur Steigerung der Verkehrssicherheit von jungen Erwachsnene 

und Jugendlichen durchgeführt? 

 Wie viele und welche Art von Präventionsmaßnahmen werden 

zur Steigerung der Verkehrssicherheit von Senior*innen 

durchgeführt? 

 Welche Daten gibt es dazu, wie stark die angebotenen Beratungs- 

und Informationsmaßnahmen angenommen werden? Inwiefern 

gibt es Präventivmaßnahmen mit Kraftfahrzeugführenden, um die 

Verkehrssicherheit von Senior*innen im Straßenverkehr zu 

verbessern? 

 Inwiefern gibt es Präventivmaßnahmen mit 

Kraftfahrzeugführenden und insbesondere Autofahrenden, um 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 270 - 274 
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die Verkehrssicherheit von Radfahrer*innen zu verbessern? 

Kapitel 0532 – Polizei Berlin – Landespolizeidirektion – 

108.  101 ff. 0532-

0556 

Titelüber

greifend 

Stellen Polizei Werden sich die Ausbildungskapazitäten bei der Polizeiakademie und der 

HWR verändern? Verfügt die Polizei Berlin über ausreichend Stellen zur 

Übernahme der Nachwuchskräfte in 2026/2027? 

SPD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

109.  129 ff. 0532 Titelüber

greifend 

Bußgeldstelle Wurde zwischen den Senatsverwaltungen für Inneres und für Finanzen 

Einigkeit darüber erzielt, die Bußgeldstelle mit einem eigenen 

Wirtschaftsplan zu versehen?  

 

Ist die Ausstattung der Bußgeldstelle mit Personal und Sachmitteln im 

DHH 2026/2027 auskömmlich? 

SPD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

ÄA 129 ff. 0532 neu Zuschüsse an die 

BIM GmbH für 

Sanierungsausga

ben an 

Liegenschaften 

der Polizei Berlin 

Ansatz: 2026: Kein Ansatz 

 

Ansatz 2027: Kein Ansatz 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

   Änderungsantrag Nr. 4 

 

Ansatz 2026: +23.000.000 

Ansatz 2027: +23.000.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Schaffung eines Titels zur Etatisierung 

von Mitteln zum mittelbaren Abbau des 

Sanierungsstaus bei den Liegenschaften 

der Polizei Berlin. Der Sanierungsstau bei 

den Gebäuden der Polizei Berlin ist 

beträchtlich und beträgt nun 2,3 Mrd. €. 
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Um den Sanierungsstau abzubauen und 

die dringend notwenigen 

Sanierungsmaßnahmen voranzutreiben 

sollen zusätzliche Mittel in Form von 

Zuschüssen zu Sanierungsausgaben durch 

die BIM GmbH bereitgestellt werden. 

 

b) Verbindliche Erläuterung:  

„Zuschüsse für Kosten von 

Sanierungsmaßnahmen der BIM GmbH 

an Liegenschaften der Polizei Berlin der 

Priorität 1 und 2.“ 

 

Abstimmungsergebni: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, GRÜNE und LINKE gegen AfD. 

 

110.  131 0532 11151 Gebühren nach 

der 

Gebührenordnun

g für die 

Benutzung 

polizeilicher 

Einrichtungen 

 Warum wird hier nicht mit einer höheren Einnahmeerwartung 

gerechnet? Sollen die Kfz-Umsetzungen und Sicherstellungen 

nicht noch weiter erhöht werden? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 276 

111.  131 0532 11201 Geldstrafen, 

Geldbußen, 

Verwarnungs- 

und 

Zwangsgelder 

 Wie hoch sind nach aktuellem Stand die Ist-Einnahmen für das 

Jahr 2025? Mit welcher Höhe ist schätzungsweise für das 

gesamte Jahr 2025 zu rechnen und wieso wird der Ansatz 

abgesenkt, obwohl die Einnahmeerwartungen 2024 dem Ansatz 

entsprochen haben? 

 Welche Einnahmen ergaben sich in den Jahren 2024 und 2025 

aus Personenanzeigen, Kennzeichenanzeigen, Papieranzeigen der 

Ordnungsämter, MDE außerhalb und innerhalb PBK, VU-

Anzeigen, KfZ-Umsetzungen, Rotlichtverstößen und 

Geschwindigkeitsverstößen (bitte jeweils aufschlüsseln)? 

 Warum werden die Einnahmeerwartungen hier nicht höher 

angesetzt? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 277 
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111a. 

(neu) 

131 0532 11201 Geldstrafen, 

Geldbußen, 

Verwarnungsgel

der 

Inwieweit stellt sich eine erhöhte Einnahmeerwartung nach Erhöhung der 

Gebühren für das Umsetzen von Kfz dar? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 278 

112.  132 0532 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Auswirkungen auf die Arbeitsbelastung der jeweils zuständigen 

Abschnitte erwartet die Polizei durch den Wegfall der Mittel aus dem 

Sicherheitspakte in anderen Haushalten (z.B. Zuschüsse an die Bezirke 

für Parkläufer und ähnliche Maßnahmen in 0700/97110 und 

2707/97110)? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 279 

113.  132 0532 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 

neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 279 

114.  132 0532 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 neu 

geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 279 

115.  132, 

218 

0532, 

0559 

42801, 

42811 

Bezüge der 

(nicht-

)planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Wie ist die Personalentwicklung und -planung des polizeilichen 

Objektschutzes? Ist das Urteil des Bundes-Arbeitsgerichts zur 

Eingruppierung der Objektschützer*innen bereits vollständig umgesetzt? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 281 

116.  132 0532 51101 Geschäftsbedarf  Aus welchem Grund lagen die Ist-Ausgaben in den vergangenen 

Jahren konstant über dem Ansatz? Wieso wurde vor diesem 

Hintergrund der Ansatz nicht entsprechend angepasst? 

 Worin besteht die neue Prioritätensetzung, die zu einem 

Absenken des Ansatzes führt? 

 Warum werden die Postgebühren für die Bußgeldstelle gesenkt? 

Ist dies mit einem Rückgang der versendeten Bußgeldbescheide 

gleichzusetzen? Welche Auswirkung hat dies auf die 

Einnahmeerwartung? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 282 

117.  133 0532 51140 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände 

 Welche Waffen und Einsatzgeräte sollen in welcher Anzahl 

angeschafft werden? 

 Für welche konkreten Anschaffungen sind VEs in welcher Höhe 

vorgesehen? 

 Welche der in 2024 und 2025 geplanten Anschaffungen konnten 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 283 
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nicht angeschafft werden und warum (bitte einzeln 

aufschlüsseln)? 

 Worin besteht die neue Prioritätensetzung, die zu einem 

Absenken des Ansatzes führt? 

 

ÄA 133 0532 51140 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände 

Ansatz 2026: 2.100.000 

 

Ansatz 2027: 2.100.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 8 

 

Ansatz 2026: -53.000 

Ansatz 2027: -53.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Gegenfinanzierung. Reduktion der 

Ausgaben für Waffen und Einsatzgeräte 

auf das Niveau von 2025. 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

Änderung der Tabelle: 

Waffen- und Einsatzgeräte: 

 

2026: -53.000 

2027: -53.000 

  

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD gegen GRÜNE und LINKE ohne Beteiligung der AfD. 

118.  133 0532 51403 Ausgaben für die 

Haltung von 
 Für welche konkreten Ausgaben sind VEs in welcher Höhe 

vorgesehen? 

Bündnis 

90/Die 

Sammelvorlage 

S. 284 
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Fahrzeugen  Wie rechtfertigt sich die Kürzung des Ansatzes aufgrund der 

höheren Ist-Angaben 2024 und einem anhaltenden hohen 

Wartung- und Instandsetzungsbedarfs und welche Auswirkung 

hat die Reduzierung des Ansatzes bzw. wie wird diese 

kompensiert? 

Grünen 

119.  133 0532 51408 Dienst- und 

Schutzkleidung 
 Ist die Anschaffung neuer Ausrüstung für die Fahrradstaffel 

vorgesehen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 285 

120.  133 0532 51408 Dienst- und 

Schutzkleidung 

Wie teilen sich die Kosten der Ansätze 2026/2027 speziell auf 

„Stichschutzbekleidung“ auf? 

AfD Sammelvorlage 

S. 286 

121.  134 0532 51429 Verbrauchsmittel 

für Bewaffnung 

und Einsatzgerät 

Der Senat wird um einen Bericht gebeten zu folgenden Aspekten im 

Zusammenhang mit den im vorläufigen Einzelplan veranschlagtem Titel 

51429: Wie hoch sind die anteiligen Ausgaben für sogenannte 

Distanzelektroimpulsgeräte (DEIG)?  

 

CDU  Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

122.  134 0532 51429 Verbrauchsmittel 

für Bewaffnung 

und Einsatzgerät 

Sind die Mittel auskömmlich für einen flächendeckende Beschaffung von 

Distanzelektroimpulsgeräten (DEIG)? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

123.  134,  

142 

0532 51803, 

81213 

Mieten für 

Maschinen und 

Geräte, Mobile 

Sperren 

Wie verhalten sich die Titel zueinander? Ist der Bestand an eigenen 

Sperren ausreichend für die „normalen“ 

Versammlungslagen/Veranstaltungen (1. Mai, Silvester u.ä.) in Berlin? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 287 

124.  136 0532 52512 Verkehrserziehu

ng 
 Für welche konkreten Maßnahmen sind VEs in welcher Höhe 

vorgesehen? 

 In wie weit ist eine Ausweitung der Präventionsarbeit geplant? 

 Wie begründen sich die hohen Abgänge in den Jahren 2022, 2023 

und 2024? Welche Maßnahmen konnten durch die Abgänge nicht 

durchgeführt werden? 

 Wie begründet der Senat die Kürzung der Mittel? Welche 

Maßnahmen können dadurch nicht durchgeführt werden? 

 Welche Auswirkungen wird die Halbierung des Ansatzes haben? 

 Welche Maßnahmen wurden durch digitale Formate ersetzt? 

Welche finden in Präsenz statt? 

 Soll die Verkehrserziehung nur noch über digitale Medien 

erfolgen? Welche Auswirkungen hat dies für die Vor-Ort-

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 288 
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Maßnahmen (z.B. das üben von Toten Winkeln in LKW auf 

Schulhöfen? U.a.) 

 

125.  136,  

154 

0532,  

0543 

52610,  

52610 

Gutachten  Der Senat wird um einen Bericht gebeten, inwiefern sinkende 

Entschädigungsausgaben für Dolmetscher durch das 

Demonstrationsgeschehen gerechtfertigt erscheinen?   

 

CDU  Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

126.  136 0532 52610 Gutachten  Warum werden die Mittel für Gutachter und Sachverständige für 

die Bußgeldstelle gesenkt? Welche Auswirkungen hat dies? 

 Wie begründet sich die Absenkung der Ausgaben für 

Dolmetschung, trotz höheren IST-2024? Wie hoch werden die 

Kosten für erhöhte Dolmetschungsaufwand im Rahmen der 

UEFA EURO 2024 geschätzt und auf welcher 

Berechnungsgrundlage ist diese erfolgt (bitte darlegen)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 291 

127.  136 0532 52610 Gutachten Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 292 

128.  139 0532 54010 Dienstleistungen  Warum werden die Ansätze für das Sicherstellen von Fahrzeugen 

nicht erhöht, um hier der Gefahrenabwehr gerecht zu werden? 

Warum wurden die Ansätze für das Umsetzen von Fahrzeugen 

abgesenkt? 

 Wann ist mit der Überarbeitung der Geschäftsanweisung 

Abschleppen zu rechnen? 

 Welche Schritte zur Entbürokratisierung und Vereinfachung des 

Umsetzens sind hier geplant? 

 Gibt es eine Lösung für das Umsetzen von Kfz in 

Parkraumbewirtschaftungszonen – wenn ja, welche? 

 Wie wird sichergestellt, dass die Halter die Kostenübernahme für 

das Umsetzen auch wirklich leisten 

 Wie viel Geld geht dem Land Berlin jährlich durch nicht bezahlte 

Kostenbescheide verloren? 

 Wie viele Fahrzeuge wurden 24/25 unter Heranziehung dieses 

Titels umgesetzt? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 293 - 294 
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129.  139 0532 54010 Dienstleistungen Soweit ersichtlich gehen die Fallzahlen kontinuierlich nach oben und die 

Kosten pro Fall ebenfalls. Woher kommen die Einsparungen?  

LINKE 

 

Sammelvorlage 

S. 295 

130.  139 0532 54011 Überführungen, 

Überstellungen 

Warum geht man bei den Ausgaben für Häftlingsüberführungen, 

Abschiebungen und Rückführungen einschließlich eventueller 

Passersatzkosten von niedrigerden Ausgaben gegenüber dem Ist 

2024 und dem Ansatz 2025 aus?  

AfD Sammelvorlage 

S. 296 

131.  139 0532 54012 Ersatzvornahmen Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch?   

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

132.  140 0532 54039 Haltung von 

Tieren 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch?   

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

133.  140 0532 63107 Ersatz von 

Ausgaben an den 

Bund 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch?   

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

134.  141 0532 63202 Ersatz von 

Personalausgabe

n an Länder bei 

Abordnungen 

und 

Versetzungen 

 Wie hoch ist der aktuelle Ist-Stand 2025? Bitte zusätzlich um 

Angabe der IST-Kosten für die Jahre 21-24. 

 Wie ist der reduzierte Ansatz in 26/27 mit den Grundsätzen der 

Haushaltswahrheit- und klarheit zu vertreten, wenn auch 

weiterhin mit einer hohen Zahl an Unterstützungseinsätzen zu 

rechnen ist (Demonstrationslagen, Großveranstaltungen etc.)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

135.  141 0532 63202 Ersatz von 

Personalausgabe

n an Länder bei 

Abordnungen 

und 

Versetzungen 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch?   

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

136.  141 0532 81110 Polizeiboote  Welche und wie viele Boote werden angeschafft und wo sollen 

diese eingesetzt werden? 

Bündnis 

90/Die 

Nach Aussprache 

erledigt; siehe 
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 Welche Antriebsart sollen die neuen Polizeiboote haben? Wurden 

elektrisch betriebene Polizeiboote geprüft? Wenn ja, mit 

welchem Ergebnis? Wenn nein, warum nicht? 

 Wieso sind die Verpflichtungsermächtigungen im 1. & 2. 

Planjahr gesperrt? 

Grünen Inhaltsprotokoll 

137.  141 0532 81110 Polizeiboote Wo wurden die Beschaffungen von Booten bisher nachgewiesen? LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

138.  141 0532 81110 Polizeiboote Stehen die Ansätze 2026/2027 jeweils für ein Polizeiboot?  AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

139.  142 0532 81212 

(neu) 

Sicherung/Video

-schutz von 

Polizeiliegen-

schaften und 

Schutzobjekten 

Der Senat wird um einen Bericht gebeten, welche konkreten Maßnahmen 

zum Videoschutz mit KI vorgesehen sind.  

CDU  Sammelvorlage 

S. 301 

140.  142 0532 81212 

(neu) 

Sicherung/Video

schutz von 

Polizei-

liegenschaften 

 Welche KI-Produkte sollen zu welchem Zweck mit welchen 

konkreten Funktionen eingesetzt werden? Welche Kosten 

entstehen durch den Einsatz der KI-Produkte? 

 Wie viele und wenn möglich welche Objekte sollen durch die 

geplanten Anschaffungen geschützt werden? 

 Was genau soll durch die Videoüberwachung „detektiert“ werden 

können? Wird eine biometrische Gesichtserkennung 

ausgeschlossen? 

 Wie hoch ist der geplante Personalaufwand für die Sichtung der 

Videoaufnahmen für „Videoschutz“ und wo ist dieser abgebildet? 

Ist dies an einer zentralen Stelle oder dezentral geplant (bitte 

begründen)? 

 Wie viele Personalstellen im Bereich des Objektschutzes sollen 

durch die hier geplanten Maßnahmen ersetzt werden? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 302 

141.  142 0532 81212 

(neu) 

Sicherung/Video

schutz von 

Polizeiliegenscha

ften und 

Schutzobjekten 

Bitte um Erläuterung, an welchen Schutzobjekten und 

Polizeiliegenschaften welche Maßnahmen bzw. 

Sicherungsmaßnahmen geplant sind und wie sich die Kosten 

hierfür voraussichtlich verteilen. 

AfD Sammelvorlage 

S. 303 
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ÄA 142 0532 81212 

(neu) 

Sicherung/Video

schutz von 

Polizeiliegenscha

ften und 

Schutzobjekten 

Ansatz 2026: 2.150.000 

 

Ansatz 2027: 1.800.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 9 

 

Ansatz 2026: -2.150.000 

Ansatz 2027: -1.800.000 

 

VE 2026: -1.800.000 

VE 2027: -2.600.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Gegenfinanzierung 

Änderungsantrag Nr. 4 

 

Ansatz 2026: - 2.150.000 

Ansatz 2027: - 1.800.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Es gibt noch keine Rechtsgrundlage und 

die Vereinbarkeit des Entwurfes mit 

höherrangigem Recht wird bezweifelt. 

Ebenso ist der geplante Einsatz von „KI“ 

nicht einmal ansatzweise nachvollziehbar 

erläutert worden.  

 

Die Änderungsanträge GRÜNE Nr. 9 und LINKE Nr. 4 sind inhaltlich gleich, insofern besteht das Verbot der Doppelabstimmung über denselben Inhalt. Daher wird – in 

Anlehnung an § 68 Satz 3 der GO Abghs – nur über den zuerst eingereichten Änderungsantrag abgestimmt (sog. Senioritätsprinzip). 

 

Der Änderungsantrag GRÜNE ging 26. September 2025 und damit vor dem Antrag LINKE ein, der das Ausschussbüro am 29. September 2025 erreichte. 

 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 9: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

 

142.  142 0532 81215 Bodycams  Der Senat wird um einen Bericht gebeten, ob eine flächendeckende 

Ausrüstung der Polizei Berlin mit Bodycams mit den vorgesehenen 

Ausgaben für das Haushaltsjahr 2026/2027 final umgesetzt werden kann. 

  

CDU  Sammelvorlage 

S. 304 

143.  142 0532  81215  

 

Bodycams bei 

der Polizei Berlin 

Inwieweit dienen die angegebenen Ansätze der Erstausstattung oder der 

Ersatzbeschaffung von Bodycams bei der Polizei Berlin 

SPD Sammelvorlage 

S. 304 
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144.  142 0532 81215 Bodycams  Was wird konkret angeschafft (inkl. Stückzahlen)? 

 Ist eine Ausweitung des Bodycameinsatzes auf die 

Bereitschaftspolizei/Einsatzhundertschaften geplant, wenn ja 

bitte darlegen, wenn nein, warum nicht? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 305 

145.  142 0532 81212, 

81215 

Sicherung/Video

schutz von 

Polizeiliegenscha

ften und 

Schutzobjekten 

und Bodycams 

Wo waren die bisherigen Beschaffungen von solchen Geräten budgetiert 

und wurden die Schaffung neuer Titel dort berücksichtigt? 

 

Wie viele Body Cams sollen in den Jahren 2026 und 2027 angeschafft 

werden? Welche Kosten entstehen im Einzelnen für die in der 

Erläuterung genannten Punkte (Schulungen, Softwareschnittstellen, 

Zusatzausstattung für Halterungen u.ä., Anpassung der IT-Architektur)? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 306 

146.  142, 144 0532 81212, 

81232 

Sicherung/Video

schutz von 

Polizeiliegenscha

ften und 

Schutzobjekten, 

Videoaufklärung 

1. Was genau soll die „künstliche Intelligenz“ machen und wer soll 

dafür wie viel Geld bekommen? 

2. Was genau soll hier beschafft werden, welche Kosten entfallen 

jeweils auf Kameras und deren Betrieb? 

3. Worin unterscheiden sich die beiden Titel? 

4. Für welche der geplanten Einsatzzwecke gibt es bereits eine 

Rechtsgrundlage?  

5. Welchen Personalaufwand legt der Senat für den Betrieb der 

geplanten Videoüberwachung zugrunde? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 307 - 308 

147.  142 0532 81213 Mobile Sperre  Wie viele Oktablöcke und Pitagonen wurden in den Jahren 2024 

und 2025 beschafft und inwiefern wurden dabei die 

bereitgestellten Ansätze ausgeschöpft? Konnten alle Oktablöcke 

und Pitagonen wie geplant angeschafft werden? Wenn nein, 

warum nicht? Wenn ja, was passiert mit diesen nun? Wenn die 

Ansätze nicht ausgeschöpft wurden, was wurde mit den 

verbleibenden Mitteln gemacht? 

 Warum wird der Ansatz vollständig entfernt, falls zukünftig 

Ersatzbeschaffungen stattfinden müssen? 

 Wie bewertet der Senat den Einsatz von Oktablöcken und 

Pitagonen zum aktuellen Zeitpunkt? 

 Welchen Zweck haben die Oktablöcke und Pitagonen bei der 

Sicherung von Fußgänger*innen, bspw. im Rahmen von 

Veranstaltungen oder Versammlungen? 

 Welche Art von Pollern werden von der Polizei zur Sicherung 

z.B. des Karnevals der Kulturen oder ähnlicher eingesetzt? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 309 - 310 
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Warum sind hier künftig keine mobilen Sperren mehr nötig? 

148.  142 0532 81232 

(MG 32) 

Videoaufklärung Bitte um Erläuterung der Mittel zur Umsetzung eines stationären und 

mobilen Videoschutzes für kriminalitätsbelastete Orte.  

 

Wo werden welche Maßnahmen umgesetzt und wie verteilen sich die 

Kosten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 311 

149.  143 0532 81279 Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

Sind in dem Titel auch Gelder für die Beschaffung von 

Geschwindigkeitsmessanhängern enthalten? Wenn ja, wie viele?   

SPD Sammelvorlage 

S. 312 

150.  143 0532 81279 Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

 Wie viele Erneuerungs- und Ersatzbeschaffungen können von den 

geplanten Mitteln durchgeführt werden (bitte jeweils nach Jahren 

aufschlüsseln)? 

 

 Welchen Zweck erfüllen die Parkhebebühnen? 

 In welcher Form und Höhe ist eine Ausweitung der 

Verkehrssonderkontrollen und Geschwindigkeitskontrollen mit 

Verkehrsradargeräten und Lasermessgeräten geplant? 

 Wie plant die Senatsverwaltung zusätzlich gegen Verkehrsverstöße 

vorzugehen und die Verkehrssicherheit zu erhöhen, wenn 

gleichzeitig keine neuen Blitzer (AVÜK) angeschafft werden 

sollen? 

 Aus welchem Grund werden keine neuen Fahrräder für die 

Fahrradstaffel und die Fahrradstreifen angeschafft? Wie hoch ist 

hier der Erneuerungsbedarf? 

 Sieht die Senatsverwaltung zum aktuellen Zeitpunkt bundes- oder 

europarechtliche Hürden für den Einsatz von ScanCars? Wenn ja, 

welche und plant sie, sich für deren Aufhebung einzusetzen? 

 Sieht die Senatsverwaltung zum aktuellen Zeitpunkt 

landesrechtliche Hürden für den Einsatz von ScanCars? Wenn ja, 

welche und plant Sie, diese aufzuheben? 

 Falls keine rechtlichen Bedenken gegen den Einsatz von ScanCars 

vorliegen, plant der Senat deren Einsatz in Berlin, bzw. werden die 

Bezirke dabei unterstützt, diese einzusetzen? 

 Sieht die Senatsverwaltung zum aktuellen Zeitpunkt bundes- oder 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Senat berichtet 

mündlich; siehe 

Inhaltsprotokoll. 

 

Ergänzend  
Sammelvorlage 

S. 313 - 316 
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europarechtliche Hürden für den Einsatz von Geschwindigkeits- 

oder Rotlichtverstoß-Messgeräten, die in Ampeln, Laternen oder 

andere Verkehrseinrichtungen integriert werden können? Wenn ja, 

welche und plant sie, sich für deren Aufhebung einzusetzen? 

 Sieht die Senatsverwaltung zum aktuellen Zeitpunkt 

landesrechtliche Hürden für den Einsatz von Geschwindigkeits- 

oder Rotlichtverstoß-Messgeräten, die in Ampeln, Laternen oder 

andere Verkehrseinrichtungen integriert werden können? Wenn ja, 

welche und plant Sie, diese aufzuheben? 

 Falls keine rechtlichen Bedenken gegen den Einsatz von 

Geschwindigkeits- oder Rotlichtverstoß-Messgeräten, die in 

Ampeln, Laternen oder andere Verkehrseinrichtungen integriert 

werden können vorliegen, plant der Senat deren Einsatz in Berlin? 

Wenn ja, in welchem Umfang und sind hierfür Haushaltsmittel in 

welcher Höhe vorgesehen (bitte nach Titeln aufschlüsseln)? 

 Hat die Senatsverwaltung ein Konzept einer digitalisierten 

Verkehrsüberwachung des fließenden Verkehrs – wenn ja, welche? 

 Ist der Einsatz von KI zur Verkehrsüberwachung angedacht – wenn 

ja, wie und wo? Wie wird mit datenschutzrechtliche Fragen hierzu 

umgegangen? Gibt es rechtliche Hürden für den Einsatz von KI zur 

Verkehrsüberwachung? 

 Welche der geplanten Anschaffungen konnten bzw. können in den 

Jahren 2024 und 2025 nicht getätigt werden und warum? Ist 

geplant, diese Anschaffungen in den Jahren 2026 und 2027 

nachzuholen? Wenn nein, warum nicht? 

 Weshalb nur ca. ¼ der verfügbaren Mittel in 2024 ausgeschöpft? 

 Welche Erneuerung und Erweiterungen des Gerätebestandes 

wurden nicht eingekauft und weshalb? 

 

ÄA 143 0532 81279 Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

Ansatz 2026: 1.150.000 

 

Ansatz 2027: 1.170.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 57 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 11 

 

Ansatz 2026: +3.00.000 

Ansatz 2027: +3.00.000 

 

VE 2026: +/- 0 

VE 2026: +/- 0 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Erklärung zum neuen Teilansatz  AVÜK-

Anlagen: Immer noch sind Raserei und 

rücksichtsloses (Auto-)Fahren eine der 

Hauptursachen für Verkehrsunfälle in 

Berlin. Dem kann und muss begegnet 

werden. AVÜK-Anlagen (Blitzer) haben 

sich hier als Mittel bewährt, gerade an 

gefährlichen Kreuzungen und stark 

befahrenen Straßenabschnitten. Darum 

brauchen wir 60 neue Blitzer für Berlin 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

Ergänzung der Tabelle: Neuer TA in 

Erweiterungen des Gerätebestands: 

Jährlich 30 AVÜK-Anlagen 

 

2026: +3.000.000 € 

2027: +3.000.000 € 

  

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 11: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

 

151.  143, 145 0532 81279, 

81215 

Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

Bitte für die letzten 5 Jahre die Beschaffungen und Mittelabflüsse aus 

diesem Titel darstellen. 

Was spricht für eine künftige Ausschöpfung im Vergleich zu den 

Vorjahren? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 317 - 321 
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(für die 

verfahrensabhän

gige IKT) 

152.  144 0532 51185 Dienstleistungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

Bitte die Betriebskosten Bodycam genauer erläutern und auf die 

einzelnen Komponenten aufschlüsseln. 

LINKE Sammelvorlage 

S. 322 

153.  144 0532 81230 Drohnen  Der Senat wird um einen Bericht gebeten, welche Systeme 

(stationär/mobil) konkret beschafft werden sollen und welche 

Fähigkeitslücken im Luftraumschutz derzeit bestehen. Wie wird der 

Bedarf an Drohnentechnik und Drohnenabwehrtechnik eingeschätzt und 

welche Haushaltsmittel sind dafür in 2026 und 2027 erforderlich? 

 

CDU  Sammelvorlage 

S. 323 

154.  144 0532 81230 Drohnen  Welche Anschaffungen wurden 2025 getätigt oder veranlasst 

(bitte auflisten)? Welche neuen Fähigkeiten hat die Polizei 

hiermit erhalten und auf welcher Rechtsgrundlage können diese 

eingesetzt werden? 

 Wie viele Einsätze gab es mit dem Einsatz der Neuanschaffungen 

2024 und 2025? 

 Auf welcher Datengrundlage bewertet der Senat, dass das 

„Gefahrenpotenzial durch missbräuchlich verwendete Drohnen 

erheblich“ sei? 

 Welche Auswirkungen hat die Tatsache, dass der 

Entwicklungszyklus von neuen Drohnenmodellen auf wenige 

Monate zu beziffern ist? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 324 

155.  144 0532 81230 Drohnen Wie groß ist der Bestand und die jeweiligen Funktionen der Drohnen der 

Polizei Berlin? Welcher Bestand und welche Funktionen werden für die 

Haushaltsjahre 26/27 angestrebt?  

Welche Arten von Abwehrsystemen sind vorhanden und welche sollen 

beschafft werden? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 325 

ÄA 144 0532 81230 Drohnen Ansatz 2026: 1.300.000 

 

Ansatz 2027: 300.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 
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CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

  Änderungsantrag Nr. 5 

 

Ansatz 2026: -1.300.000 

Ansatz 2027: -300.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag 

Der Nachweis der Notwendigkeit der 

massiven Ausgabensteigerungen für 

Drohnen und Drohnenabwehrtechnik ist 

nicht erbracht. Zudem sind Drohnen und 

insbesondere Drohnenabwehrtechnik kein 

IKT-Fachverfahren.  

 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag LINKE Nr. 9: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, GRÜNE und AfD gegen LINKE. 

156.  145  0532 81232  Videoaufklärung  Der Senat wird um einen Bericht gebeten zu folgenden Aspekten der im 

Haushalt vorgesehenen Mittel zur Umsetzung eines stationären und 

mobilen Videoschutzes an kriminalitätsbelasteten Orten (kbO): In 

welchem Umfang ist der Ausbau des stationären oder mobilen 

Videoschutzes für die Jahre 2026 und 2027 geplant? Wie viele 

Videokameras sollen beschafft werden?  

Welche Kooperationen bestehen ggf. mit Bezirken, 

Verkehrsunternehmen oder privaten Akteuren bei Planung, Umsetzung 

oder Betrieb von Videoschutzmaßnahmen? 

 

CDU Senat berichtet 

mündlich; siehe 

Inhaltsprotokoll. 

 

Ergänzend  
Sammelvorlage 

S. 326 

 

157.  145 0532 81232 Videoaufklärung  Wie viele Kameras und sonstige technische Ausstattung sollen 

angeschafft werden (bitte aufschlüsseln unter Berücksichtigung 

der zusätzlichen Mittel aus 2980)? 

 An welchen kriminalitätsbelasteten Orten plant der Senat jeweils, 

wie viele Kameras einzusetzen? 

 Wo plant der Senat, „mobilen Videoschutz“ einzusetzen? Welche 

Anschaffungen sind hierfür notwendig? Was beinhaltet das 

Konzept des „mobilen Videoschutzes“ und auf welcher 

Rechtsgrundlage soll dieser erfolgen? 

 Welche sonstigen Kosten entstehen durch die geplante 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 327 
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„Videoaufklärung“ und wo sind diese jeweils abgebildet (bitte 

aufschlüsseln)? 

 Anhand welcher Kriterien wird der Senat bemessen, ob die 

„Videoaufklärung“ erfolgreich ist? 

 Inwiefern ist bei der Videoüberwachung die Anwendung von KI-

Systemen, (biometrischer) Gesichtserkennung oder anderer 

technischer Möglichkeiten geplant? 

 Ist eine Echtzeitüberwachung der betreffenden Orte geplant, 

wenn ja in welchem Umfang und in welcher Form (bitte 

Einsatzkonzeption darlegen)? 

 Wie hoch ist der geplante Personalaufwand für die Sichtung der 

Videoaufnahmen für „Videoaufklärung“ und wo ist dieser 

abgebildet? Ist dies an einer zentralen Stelle oder dezentral 

geplant (bitte begründen)? 

157a. 

(neu) 

145 0532 81232 Videoaufklärung Werden Firmen ausgeschlossen, die Menschenrechtsverletzungen 

befördern, wie Hikvision, das in Hamburg eingesetzt wird? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 328 

ÄA 145 0532 81232 Videoaufklärung Ansatz 2026: 2.529.000  

 

Ansatz 2027: 1.500.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 10 

 

Ansatz 2026: -2.529.000 

Ansatz 2027: -1.500.000 

 

VE 2026: -1.500.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Gegenfinanzierung 

Änderungsantrag Nr. 6 

 

Ansatz 2026: -2.259.000 

Ansatz 2027: -1.500.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Die Videoüberwachung an 

kriminalitätsbelasteten Orten ist kein 

geeignetes Mittel zur Reduzierung von 

Kriminalität und zur Begegnung von 

komplexen Problemlagen. Zudem ist 

Videoaufklärung kein IKT-

 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 61 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 
Fachverfahren, das Geld ist falsch 

verortet.  

Die Änderungsanträge GRÜNE Nr. 10 und LINKE Nr. 6 sind inhaltlich gleich, insofern besteht das Verbot der Doppelabstimmung über denselben Inhalt. Daher wird – in 

Anlehnung an § 68 Satz 3 der GO Abghs – nur über den zuerst eingereichten Änderungsantrag abgestimmt (sog. Senioritätsprinzip). 

 

Der Änderungsantrag GRÜNE ging 26. September 2025 und damit vor dem Antrag LINKE ein, der das Ausschussbüro am 29. September 2025 erreichte. 

 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 10: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

 

158.  145 0532 81233 

 

Verkehrsunfall-

prävention 
 Wieso fällt der Titel weg? Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

159.  145 0532 81259 Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Welche Software wird für die „Unterstützung Videoauswertung 

der Zentralen Einsatz- und Videodokumentation (ZEV)“ 

angeschafft und welche Anwendungsmöglichkeiten beinhaltet 

diese? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 330 

Kapitel 0543 – Polizei Berlin – Landeskriminalamt – 

160.  147 ff. 0543 Titelübe

rgreifen

d 

 Wurde die mit dem letzten Haushalt vorgesehene Beschaffung des 

Astrofunks für das Landeskriminalamt abgeschlossen?  
SPD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

161.  148 0543 11153 Gebühren nach 

Bundesrecht 
 Da eine Erhebung von Gebühren stattgefunden hat und dadurch 

Mehreinnahmen resultieren, weshalb spiegeln sich diese nicht in 

den Einnahmeerwartungen 26/27 im Vergleich zum IST 2024 

wieder? 

 Mit welchen Einnahmen rechnet der Senat für die Jahre 2026 und 

2027? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 332 

162.  149 0543 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 

2027 neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 
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163.  149 

150 

157 

0543 27290 

42290 

54690 

Zweckgebundene 

Einnahmen vom 

Bund für 

konsumtive 

Zwecke 

 Welche konkreten Projekte (siehe 27290) sind geplant, wie ist 

deren jeweils aktueller Stand und welche Einnahmen und 

Ausgaben sind für diese Projekte jeweils zu erwarten? 

 Sofern hier Fördermittel beantragt werden sollen oder bereits 

wurden, in welcher Höhe plant der Senat Fördermittel für welche 

konkreten Projekte zu beantragen bzw. hat diese beantragt? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 334 

164.  150 0543 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 neu 

geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

165.  150 0543 51101 Geschäftsbedarf Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch?   

LINKE Sammelvorlage 

S. 336 

166.  151 0543 51140 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände 

 Welche Waffen und Einsatzgeräte sowie welche Sondertechnik 

soll beschafft werden (bitte Anzahl angeben)? 

 Welche Maßnahmen bzw. Anschaffungen sind mit dem erhöhten 

Ansatz für Unterkunftsausstattungen / Mobiliar geplant? (bitte 

nach jeweiligen Kosten aufschlüsseln) und weshalb sind die 

Mittel in 2024 nur knapp zur Hälfte abgerufen worden? Wie ist 

der Stand der Verausgabung für 2025? 

 Wie wurde mit nicht verausgabten Mitteln in 24/25 verfahren? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 337 

167.  151 0543 51140 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände 

Was soll unter der Position „Sondertechnik“ beschafft werden? AfD Sammelvorlage 

S. 338 

168.  151 0543 51403 Ausgaben für die 

Haltung von 

Fahrzeugen 

Für welche konkreten Ausgaben sind VEs in welcher Höhe 

vorgesehen? 

 Wie rechtfertigt sich die Kürzung des Ansatzes angesichts der 

höhreren Ist-Angaben 2024 und eines anhaltend hohen Wartungs- 

und Instandsetzungsbedarfs und welche Auswirkung hat die 

Reduzierung des Ansatzes bzw. wie wird diese kompensiert? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 339 
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169.  152 0543 51408 Dienst- und 

Schutzkleidung 
 Bitte die Planung für die veranschlagten 900.000 Euro in 2026 

auflisten nach Anschaffungsgegenstand/Stückzahl/Höhe der 

Kosten? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 340 

170.  152 0543 51408 Dienst- und 

Schutzkleidung 

Regelmäßige Erneuerung des Bestandes? Erneuerung in 2026 in welchem 

Umfang und streckbar? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 340 

171.  152 0543 51429 Verbrauchsmittel 

für Bewaffnung 

und Einsatzgerät 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch?   

LINKE Sammelvorlage 

S. 341 

172.  152 0543 51433 Laborbedarf und 

kriminaltechnisc

hes 

Verbrauchsmater

ial 

 Wie ist der aktuelle Ist-Stand 2025 und mit welchen Ausgaben 

wird für 2025 gerechnet? Inwiefern ist die geplante Absenkung 

realistisch angesichts der Ist-Werte bzw. wie wird diese 

kompensiert? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 342 

173.  153 0543 52501 Aus- und 

Fortbildung 
 2022 und 2024 ein signifikant erhöhtes Budget, weshalb wird 

dies für die Folgejahre nicht angepasst? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 343 

174.  153 0543 52501 Aus- und 

Fortbildung 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch?   

LINKE Sammelvorlage 

S. 343 

175.  154 0543 52610 Gutachten  Wie erklärt sich trotz „wachsenden Bedarfen an Dolmetscher-

/Übersetzungsleistungen“ die Reduzierung um 1.250.000€? 

 Welche externen Gutachterleistungen sind maßgeblich für die 

Erhöhung dieses Teilansatzes? (sofern möglich nach 

Gutachterleistung und Kosten aufschlüsseln) 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 344 

176.  154 0543 52610 Gutachten Welche Anhaltspunkte sprechen dafür, dass zukünftig nur noch die Hälfte 

an Dolmetscher-Leistungen notwendig sein werden? Gibt es Alternativen 

zu diesen? Wenn ja, welche? 

Zu welchen Themenfeldern in welchem Umfang jeweils werden „externe 

Gutachten“ beauftragt? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 345 
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177.  154 0543 52703 Dienstreisen Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch?   

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

178.  155 0543 53111 Ausschreibungen

, 

Bekanntmachung

en 

Ansatz erscheint nicht realistisch, da unterhalb des aktuellen IST LINKE Sammelvorlage 

S. 347 

179.  156 0543 54010 Dienstleistungen Wie viele DNA-Untersuchungen führt das LKA im letzten und laufenden 

Jahr durch und wie viele davon sind durch eigenes Personal durchgeführt 

worden? 

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

180.  156 0543 54023 Fahndungsmaßna

hmen 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch?   

LINKE Sammelvorlage 

S. 349 

181.  157 0543 63207 Anteil an 

gemeinsamen 

Einrichtungen 

der Länder 

 Wie ist der aktuelle Umsetzungsstand des GKDZ? Mit welchem 

Zeitplan rechnet der Senat für den Beginn von Probebetrieb, 

Probewirkbetrieb und Wirkbetrieb? 

 Mit welcher Kostenentwicklung rechnet der Senat für das 

gesamte Projekt GKDZ (Bitte detailliert aufschlüsseln)? 

 Wie sind die Kostensenkungen in den Jahren 2026 und 2027 

beim GKDZ zu begründen? Entstehen dem Land Berlin 

hierdurch Nachteile? Wenn ja, welche? 

 Wie erklärt der Senat die Kürzungen bei der Finanzierung des 

GKDZ im Rahmen der Auflösung der PmiA? Sind dem Land 

Berlin hierdurch Nachteile entstanden? Wenn ja, welche? 

 Wie erklärt der Senat die deutliche Reduzierung und die 

Schwankung in den Ansätzen, obwohl es sich um eine Umlage 

nach „Königsteiner Schlüssel“ handelt? Wie erklärt sich dabei 

auch die Unter- und Überschreitung der Ansätze in den letzten 

Haushaltsjahren? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 350 - 351 
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182.  157 0543 63207 Anteil an 

gemeinsamen 

Einrichtungen 

der Länder 

Ab wann entspricht der Leistungsumfang des GKDZ der Erwartung, dass 

der Betrieb einer eigenen TKÜ eingestellt werden kann? 

Unter welchen Voraussetzungen sieht der Senat die Möglichkeit aus dem 

gemeinsamen Projekt auszusteigen und wann ist es so weit? 

Welche Maßnahmen nach dem ASOG und der StPO sollen im GKDZ 

und welche in Eigenleistung umgesetzt werden? Welche weiteren 

Maßnahmen werden durch Dritte umgesetzt? (z.B. Staatstrojaner durch 

BKA) 

LINKE Sammelvorlage 

S. 352 

183.  159 0543 81220 DNA-

Gerätschaften 

Wortgleiche Begründung zum Haushalt 2024/2025 – sind die Geräte 

mittlerweile über 12 Jahre alt oder haben bereits Beschaffungen 

stattgefunden? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 353 

184.  159 0543 81222 Technisches 

Analysesystem 

Internet/Telekom

munikation 

(SUPI) 

 Was wurde mit den Mitteln aus 2025 zu welchem Kaufpreis 

beschafft/bestellt? Welche Anschaffungen sind in 2026 geplant 

(bitte nach Anschaffung/Stückpreis/Gesamtpreis auflisten)? 

 Welche über den IMSI-Catcher hinausgehenden Funktionen 

beinhaltet die Anschaffung der SUPI-Catcher? 

 Ersetzen die SUPI-Catcher die IMSI-Catcher vollständig? 

 Von welchen Herstellern wird die Hard- und Software der SUPI-

Catcher gekauft? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 354 

185.  159 0543 81222 Technisches 

Analysesystem 

Internet/Telekom

munikation 

Wie viele Geräte mit welchem Leistungsumfang wurden in 2024 und 

2025 angeschafft, bzw. wie viele Beschaffungsvorgänge laufen? Wie 

viele weitere Geräte mit welchem Leistungsumfang sollen in 2026/2027 

angeshcafft werden?  

LINKE Berichtsauftrag 

beschlossen 

186.  159 0543 81226 Spektrometer Wie viele Geräte wurden in 2024 und 2025 angeschafft, bzw. wie viele 

Beschaffungsvorgänge laufen gerade? Wie hat sich das 

Durchschnittsalter des Bestandes entwickelt und wie ist der Lebenszyklus 

bzw. der geplante Verwendungszeitraum der in diesem Titel 

umschriebenen Gerätschaften?  

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

187.  159 0543 81229 Präzisionsgewehr

e 
 Wie viele Präzisionsgewehre für welche Zwecke/Lagen sollen 

angeschafft werden (Menge, Stückpreis, Gesamtpreis, 

Verwendungszweck)? 

 Wenn es sich nicht nur um Ersatzbeschaffungen handelt, aus 

welchem Grund wird der Bestand ausgeweitet? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 355 

188.  159 0543 81232 

(MG 32) 

Auswertung und 

Analyse (AuA) 

Bitte um Erläuterung, wie sich die Kosten aufteilen.  AfD Sammelvorlage 

S. 358 
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189.  159 0543 81252 

(MG 32) 

Zentralstelle 

Cybercrime 

Bitte um Erläuterung, wie sich die Kosten aufteilen. 

 

AfD Sammelvorlage 

S. 359 

190.  160 0543 81279 Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

Wie erklärt sich die Verringerung des Haushaltsansatzes im Vergleich zu 

den Vorjahren? 

CDU  Sammelvorlage 

S. 360 

191.  160 0543 81279 Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

Gibt es eine Investitionsplanung unter Berücksichtigung der 

Verwendungszeiträume der hier beschriebenen Geräte? Welche 

Anschaffungen müssen aufgrund der Einsparungen verschoben werden 

und welche Auswirkungen hat dies mittelfristig auf den Bestand und 

notwendige Investitionen?  

LINKE Sammelvorlage 

S. 360 

192.  160 0543 81290 

(neu)  

Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände aus 

zweckgebundene

n Einnahmen 

 

Titel neu, bitte erläutern. AfD Sammelvorlage 

S. 361 

193.  161 0543 51168 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Wurden Gelder für den Ausbau (nicht Wartung!) der 

Informationssicherheit/IT-Sicherheit ausgegeben? Wenn ja, wie 

viele? Wenn nein, weshalb? 

 Weshalb wurde das Budget für die Folgejahre gesenkt, wenn das 

niedrige Ist 2024 nicht repräsentativ für die Ansatzbildung der 

Folgejahre ist? 

 Werden zukünftig Gelder für den Ausbau (nicht Wartung!) der 

Informationssicherheit/IT-Sicherheit ausgegeben? Wenn ja, wie 

viele? Wenn nein, weshalb? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

Sammelvorlage 

S. 362 

194.  161 0543 51168 Geräte 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

„Sonstige“ bitte aufschlüsseln, bzw. beziffern. LINKE Sammelvorlage 

S. 363 
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195.  161f. 0543 51168, 

51185 

Geräte 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände für die 

verfahrensabhän

gige IKT, 

Dienstleistungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

Wann ist durch die Beteiligung am GKDZ finanziellen Auswirkungen auf 

den Betrieb der eigenen TKÜ Anlage zu rechnen? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 364 

196.  161,  

162 

0543 51185 Dienstleistungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Zu Nr. 3: Wie begründet der Senat die Mittelerhöhung bei der 

SW-Pflege TKÜ? Inwiefern hängtt diese mit etwaigen 

Verzögerungen bei der Einrichtung des GKDZ zusammen? 

 Zu Nr. 10: Wurde in den Vorjahren die „Verfahrensübergreifende 

Recherche und Analyseplattform (VeRA)“ des Herstellers 

Palantir oder anderer Hersteller genutzt (einschl. Probebetrieb)? 

Plant der Senat Softwareanschaffungen in diesem Bereich, wenn 

ja welche und von welchem Hersteller? 

 Zu Nr. 16: Welche Anwendungen enthält die Software Maltego? 

Kommt hierbei KI zum Einsatz, wenn ja in welcher Form? 

Inwiefern verbleiben die erhobenen und bearbeiteten Daten in der 

Datenhoheit der Polizei und nicht des Herstellers? 

 Zu Nr. 20: Welche Funktionen sind in der Software „Chainalysis 

Reactor“ zu welchen Zwecken enthalten? 

 Wie und anhand welcher Kriterien wird die 

Informationssicherheit der angewandten Software sichergestellt? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 365 
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197.  161 f. 0543 51185 Dienstleistungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

1. Auf welcher Rechtsgrundlage findet der Einsatz der in Nrn. 8 und 

13 benannten Software statt? In wie vielen Verfahren und bei wie 

vielen Geräten wurde die Software jeweils eingesetzt. 

2. Auf welcher Rechtsgrundlage findet der Einsatz der in Nrn. 16 

und 17 benannten Software statt? Ist der Einsatz jeweils konkret 

verfahrensbezogen oder auch anlassunabhängig? 

3. Auf welcher Rechtsgrundlage findet der Einsatz der in Nrn. 19 

und 20 benannten Software statt? Ist der Einsatz jeweils konkret 

verfahrensbezogen oder auch anlassunabhängig? In welchem 

Wert konnten crypto-assets durch die Polizei Berlin in 2024 und 

2025 jeweils sichergestellt werden? 

 

LINKE Sammelvorlage 

S. 366 

198.  162 0543 81232 Auswertung und 

Analyse (AuA) 
 Die Beschreibung liefert eine Zustandsbeschreibung aber nicht 

den Gegenstand der Investition? Was genau beinhaltet AuA und 

wie wird es eingesetzt? 

 Worin besteht die „Optimieriung“? 

 Wie verteilen sich die Mittel auf die verschiedenen 

Kriminalitätsformen? 

 Wie wird die Informationssicherheit dieser Systeme 

sichergestellt? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 367 

199.  163 0543 81252 Zentralstelle 

Cybercrime 
 Wie ist der aktuelle Stand des Umzugs der Zentralstelle 

Cybercrime an den Standort Augustaplatz 6-8? Welche Kosten 

entstehen dadurch in den Jahren 2026 und 2027 und wo sind 

diese abgebildet? 

 Wofür wird die VE verwendet? 

 Welche Hard- und Software wurde bereits angeschafft und 

welche soll in den Jahren 2026/27 angeschafft bzw. fortgeführt 

werden? 

 Was ist Gegenstand und Inhalt der Planungsunterlagen? 

 Welche Verbesserungen in der Bekämpfung von Cybercrime 

konnten durch den Aufbau der Zentralstelle erreicht werden 

(unter Angabe von Daten/Kennzahlen darlegen)? 

 Wie wird die Informationssicherheit dieser Systeme 

sichergestellt? 

  

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 368 
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200.  163 0543  81253 Sicherung und 

Aufbereitung 

digitaler Spuren/ 

IuK-Forensik 

Wie erklärt sich die Verringerung des Haushaltsansatzes im Vergleich zu 

den Vorjahren? 

CDU Sammelvorlage 

S. 371 

201.  163 0543 81253 Sicherung und 

Aufbereitung 

digitaler 

Spuren/IuK-

Forensik 

 Wie wird die Informationssicherheit dieser Systeme 

sichergestellt? 

 Werden zukünftig Mittel für die Informationssicherheit/IT-

Sicherheit ausgegeben? Wenn ja, wie viele? Wenn nein, 

weshalb? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 371 

202.  164 0543  81258 Verdeckte 

Überwachungste

chnik der 

Spezialeinheiten 

Wie erklärt sich die Verringerung des Haushaltsansatzes im Vergleich zu 

den Vorjahren? 

CDU  Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

203.  167 0552 Titelüber

greifend 

Ausbildung und 

Nachwuchsgewi

nnung 

Welche Strategien verfolgt der Senat zur Ausbildung und 

Nachwuchsgewinnung mit Blick auf die Attraktivität des Standortes 

Berlin? Welche Maßnahmen werden ergriffen, um Ausbildungsabbrüche 

zu reduzieren? 

AfD Sammelvorlage 

S. 373 

204.  168 0552 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 

neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

205.  168 0552 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 neu 

geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 376 

Kapitel 0552 – Polizei Berlin – Polizeiakademie – 

206.  168 0552 42221 Bezüge der 

Anwärterinnen 

und Anwärter 

 Aus welchem Grund wird im Vergleich zum Ansatz 2025 

gekürzt? 

 Wie viele Anwärter*innen können mit dem neuen Ansatz sowohl 

2026 als auch 2027 finanziert werden? (Bitte Pro-Kopf-Ausgabe 

pro Anwärter*in für 2024 (Soll + Ist), 25, 26 und 27 darlegen) 

 Hat die Absenkung einen Einfluss auf die Ausbildungszahlen 

(bitte darlegen und unterscheiden nach PA und HWR)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 377 - 378 
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207.  168 0552 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 

neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 379 

208.  169 0552 51140 Polizeiakademie, 

Geräte, 

Ausstattung und 

Ausrüstungsgege

nstände 

Wie erklärt sich die Verringerung des Haushaltsansatzes im Vergleich zu 

den Vorjahren? 

CDU Sammelvorlage 

S. 380 

209.  169 0552 51140 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 381 

210.  170 0552 51403 Ausgaben für die 

Haltung von 

Fahrzeugen 

Wie ist die Reduzierung der Ansätze für 2026 und 2027 bei der 

Preisentwicklung und der Inflation zu erklären, zumal auch eine 

Überalterung des Fuhrparks angeführt wird?  

AfD Sammelvorlage 

S. 382 

211.  170 0552  51429 Polizeiakademie, 

Verbrauchsmittel 

für Bewaffnung 

und Einsatzgerät 

Ist zu erwarten, dass der hohe Munitionsbedarf 2024 auch in den Jahren 

2026 und 2027 anfallen wird, und wenn nicht, warum nicht? 

CDU Sammelvorlage 

S. 383 

212.  170 0552 51429 Verbrauchsmittel 

für Bewaffnung 

und Einsatzgerät 

Mit welchen konkreten Maßnahmen sollen die Einsparungen in diesem 

Umfang möglich werden?  

LINKE Sammelvorlage 

S. 383 

213.  170 0552 51408 Dienst- und 

Schutzkleidung 
 Welche Dienst- und Schutzkleidung wird Anwärter*innen für 

den Zeitraum der Ausbildung zur Verfügung gestellt? Inwiefern 

und in welchem Umfang sind Ersatz- oder Mehrbeschaffungen 

möglich? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 384 - 386 

ÄA 170 0552 51408 Dienst- und 

Schutzkleidung 
Ansatz 2026: 95.000 

 

Ansatz 2027: 95.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 
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 Änderungsantrag Nr. 12 

 

Ansatz 2026: +50.000 

Ansatz 2027: +50.000 

 

VE 2026: +/- 0 

VE 2026: +/- 0 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Mehr für auskömmliche Ausstattung der 

Auszubildenden 

  

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 12: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE bei Enthaltung LINKE. 

 

214.  170 

134 

0552 

0531 

51429 

 

Verbrauchsmittel 

für Bewaffnung 

und Einsatzgerät 

 Wie erklärt sich der höhere Verbrauch an Munition für das Jahr 

2024, der für eine Erhöhung der Kosten um 1 Million Euro 

gesorgt hat? (Ähnliche Entwicklung auch bei LPD in 0531) 

 Wieso ist davon auszugehen, dass dies 2025 und in den 

kommenden Haushaltsjahren nicht der Fall sein wird? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 387 

215.  171 0552 51801 Mieten für 

Grundstücke, 

Gebäude und 

Räume 

 Wie hoch sind die Kosten zur Durchführung der beiden 

Vereidigungen pro Jahr der Anwärter*innen in der Berliner 

Philharmonie und wurden diese im Ansatz berücksichtigt? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 388 

216.  171 0552 52501 Aus- und 

Fortbildung 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 389 

217.  171 0552 52502 Sport  Inwiefern und an welcher Stelle sind Mittel für die Aufwertung 

von Sportplätzen und -hallen, insbesondere auf dem Gelände der 

Polizeiakademie vorgesehen? 

 Inwiefern plant die Polizeiakademie die Sportausstattung zu 

verbessern, wie auch in der Ausbildungsumfrage benannt, und 

welche konkreten Anschaffungen zu welchen Kosten sind hierfür 

vorgesehen? (ggf. auch unter Angabe weiterer Titel) 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 390 
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ÄA 171 0552 52502 Sport Ansatz 2026: 58.000 

 

Ansatz 2027: 58.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 13 

 

Ansatz 2026: +50.000 

Ansatz 2027: +50.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Mehr für auskömmliche Finanzierung der 

Sportgeräte und Nachholen der 

verschobenen Anschaffungen (u.a. 2024) 

  

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 13: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

 

218.  172 0552 52703 Dienstreisen Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

Kapitel 0556 – Polizei Berlin – Direktion Zentraler Service – 

ÄA 179 ff. 0556 neu Erneuerung des 

Fuhrparks der 

Polizei Berlin – 

Anschaffungsmit

tel für weiter 

Fahrzeuge 

Ansatz: 2026: Kein Ansatz 

Ansatz 2027: Kein Ansatz 

Änderungsanträge der Fraktionen 
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CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

   Änderungsantrag Nr. 5 

 

Ansatz 2026: +2.500.000 

Ansatz 2027: +2.500.000 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Vom gesamten Fuhrpark der Polizei 

(derzeit 2.891 Fahrzeuge) haben 1.648 

Fahrzeuge - also mehr als die Hälfte - 

bereits ein Aussonderungskriterium 

erfüllt. Aufgrund der Überalterung des 

Fuhrparks ist der eingeleitete 

Erneuerungsprozess in den kommenden 

Jahren prioritär fortzusetzen. Dies dient 

der Sicherheit aller Menschen in Berlin 

und ist aufgrund der wachsenden Stadt 

und den damit verbundenen 

Mehraufgaben dringend erforderlich.  

 

b) Verbindliche Erläuterungen: 

„Neubeschaffung von Fahrzeugen zur 

Verjüngung des Fuhrparks der Polizei 

Berlin.“ 

 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 10: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, GRÜNE und LINKE gegen AfD. 

 

219.  181 0556 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

 Wie erklärt sich die Differenz von über - 15 Millionen beim Ist-

2024 im Vergleich zu den Ansätzen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 392 

220.  181 0556 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 

2027 neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 392 
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221.  182 0556 42701 Aufwendungen 

für freie 

Mitarbeiterinnen/

Mitarbeiter 

 Wie ist das aktuelle IST-2025 und mit welchen Ausgaben wird 

bis Jahresende gerechnet? 

 Aus welchen Gründen und auf welche Maßnahmen wird 

angenommen, dass keine erhöhte Inanspruchnahme von 

Honorarärzten für 2026/27 erfolgt? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 393 

222.  182 0556 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 

neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

223.  182 0556 44379 Sonstige 

Fürsorgeleistung

en für 

Dienstkräfte 

Wie hoch sind die abgeflossenen Mittel für Entschädigungsleistungen 

Schießstätten im Jahr 2025? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

224.  182 0556 44379 Sonstige 

Fürsorgeleistung

en für 

Dienstkräfte 

 Aus welchen Gründen wird mit einer Verausgabung von 2,5 Mio. 

Euro für Dienstunfallkosten gerechnet und welche 

Berechnungsgrundlage liegt dem zugrunde, zumal die IST-Werte 

der vergangenen Jahre bei ca. 2 Mio. Euro lagen? 

 Wie ist der aktuelle Stand der Reform des Dienstunfallrechts und 

welche haushalterischen Auswirkungen hat diese (bitte nach 

Titeln aufschlüsseln)? 

 Bitte um Darstellung der bisher geleisteten 

Entschädigungsleistungen Schießstätten (Anzahl Betroffene, 

Entschädigungshöhen in geeigneter Darstellung)? Wie viele 

Personen sind nach aktuellem Kenntnisstand betroffen bzw. 

haben einen entsprechenden Antrag gestellt? Wie viele dieser 

Anträge sollen 26/27 bearbeitet werden? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 395 - 396 

ÄA 182 0556 44379 Sonstige 

Fürsorgeleistung

en für 

Dienstkräfte 

Ansatz 2026: 5.918.000 

 

Ansatz 2027: 5.918.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 
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 Änderungsantrag Nr. 14 

 

Ansatz 2026: +500.000 

Ansatz 2027: +500.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Die Polizei ist die einzige Behörde im 

Verantwortungsbereich der SenInnSport, 

die nach wie vor ohne 

Trinkwasserspender auskommen muss. 

Angesichts zunehmender Hitzetage sowie 

zur allgemeinen Stärkung der 

Gesundheitsvorsorge und der 

Arbeitsbedingungen auf den Dienststellen 

der Berliner Polizei sollen alle 

Dienststellen sukzessive mit 

Trinkwasserspendern ausgerüstet werden. 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

Ergänzung der Tabelle:  

Neuer TA: Trinkwasserspender 

 

2026: +500.000 

2027: +500.000 

  

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 14: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, Linke und AfD gegen GRÜNE. 

225.  183 0556 51101 Geschäftsbedarf Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 
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226.  183 0556 51140 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände 

 Welche und wie viele Waffen, Einsatzgeräte, ballistische 

Schutzwesten und Zusatzausstattung sowie Sondertechnik soll 

angeschafft werden? Aus welchen Gründen wurde der Ansatz 

erhöht? 

 Welche Anschaffungen wurden in welcher Höhe aus den Mitteln 

für den Sicherheitsgipfel in 2024/25 vorgenommen worden? 

Warum wurden über 1 Million Euro in 2024 nicht verausgabt und 

für was waren diese ursprünglich vorgesehen? 

 Wird die Polizei zuständig sein für die Schließung des Zauns um 

den Görlitzer Park, da keinerlei Mittel im Zusammenhang mit 

dem Sicherheitsgipfel mehr vorgesehen sind? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 398 

227.  183 0556 51140 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände 

Wie teilen sich die Kosten der Ansätze 2026/2027 speziell auf 

„Stichschutzbekleidung“ auf? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

228.  184 0556 51410 Allgemeine 

Dienstkleidung 

(Kontenwirtschaf

t) 

 Welches IST wird für 2025 prognostiziert? 

 Inwiefern erhalten Dienstkräfte, die im Objektschutz aushelfen 

müssen, zusätzliche Möglichkeiten zur Ausstattung (finanziell 

und in der Auswahl) über die Ausstattung an der 

Hauptdienststelle hinaus? Sind diesbezüglich Änderungen 

geplant? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 400 

229.  185 0556 51429 Verbrauchsmittel 

für Bewaffnung 

und Einsatzgerät 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 401 

230.  185 0556 51701 Bewirtschaftungs

kosten 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 402 
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231.  186-192 0556 51715 

51820 

Betriebs- und 

Nebenkosten im 

Rahmen des 

Facility 

Managements 

 Sind Neuanmietungen in den Jahren 26/27 vorgesehen, wenn ja 

welche, wann, warum und wo und in welcher geschätzten Höhe? 

 Sind Erweiterungen/erweiterte Nutzungen von bestehenden 

Liegenschaften vorgesehen, wenn ja welche, wann, warum und 

wo und hat dies Auswirkungen auf die Mietsumme? 

 Welche Liegenschaft(en) wurden entgegen der Haushaltsplanung 

2025 nicht angemietet bzw. aus welchen Gründen werden die 

Ansätze gekürzt (bitte für beide Titel ausführen)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

Sammelvorlage 

S. 403 

ÄA 186 0556 51715 Betriebs- und 

Nebenkosten im 

Rahmen des 

Facility 

Managements 

Ansatz 2026: 57.488.000 

 

Ansatz 2027: 57.488.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 15 

 

Ansatz 2026: -352.040 

Ansatz 2027: -352.040 

 

VE 2026: +/- 0 

VE 2027: +/- 0 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Gegenfinanzierung 

  

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 15: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE bei Enthaltung LINKE. 

 

232.  188f. 0556 51801 Mieten für 

Grundstücke, 

Gebäude und 

Räume 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 404 
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233.  189 0556 51803 Mieten für 

Maschinen und 

Geräte 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 405 

ÄA 189 0556 51803 Mietausgaben für 

die 

Nettokaltmiete 

aufgrund 

vertraglicher 

Verpflichtungen 

aus dem Facility 

Management 

Ansatz 2026: 113.480.000 

 

Ansatz 2027: 113.480.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 16 

 

Ansatz 2026: -624.388 

Ansatz 2027: -624.388 

 

VE 2026: +/- 0 

VE 2027: +/- 0 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Gegenfinanzierung 

  

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 16: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE bei Enthaltung LINKE. 

234.  192 0556 51900 

(neu) 

Unterhaltung der 

Grundstücke und 

baulichen 

Anlagen 

 Wer entscheidet behördenintern über die Verausgabung der 

Mittel? Findet eine zentrale Beauftragung statt oder durch die 

betroffene Dienststelle? Ist die BIM als Vermieterin vor einer 

Maßnahme zu beteiligen, wenn ja in welcher Form? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 
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235.  192 0556 51900 

(neu) 

Unterhaltung der 

Grundstücke und 

baulichen 

Anlagen 

Wie wird „Kleinstreparaturen“ in der Titelerläuterung definiert? AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

236.  192, 

193 

0556 51920 Unterhaltung der 

baulichen 

Anlagen für die 

IKT 

 Wurden Mittel für den Ausbau (nicht Wartung!) 

sicherheitstechnischer Ausstattung eingesetzt? Wenn ja, in 

welchen Gebäuden und Grundstücken? Wenn nein, weshalb? Ist 

dies zukünftig geplant? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 407 

237.  193-196 0556 51925 Nutzerspezifisch

e Nebenkosten 

im Rahmen des 

Facility 

Managements 

 Wie konnte es sein, dass die dringend erforderlichen Maßnahmen 

für 2024 nicht absehbar waren, da sie den Ansatz um das 

fünffache übersteigen? Durch welche Reduzierung von 

Maßnahmen wurden diese kompensiert und welche Titel wurden 

in welcher Höhe zur Deckungsfähigkeit herangezogen? 

 Was beinhaltet konkret die genannte Maßnahme „Ausbau der 

Ladeinfrakstruktur“, in welchem Umfang und an welchen 

Standorten wurde diese umgesetzt und welche Kosten sind dafür 

entstanden? 

 Wie hoch war das IST 23, wie hoch ist das aktuelle IST 2025 und 

wie hoch wird das Gesamt-IST 2025 prognostiziert? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 408 

238.  193 ff. 0556 51925 Nutzerspezifisch

e Nebenkosten 

im Rahmen des 

Facility 

Managements 

Bitte die starken Schwankungen in den Jahren begründen. 

Zusammenhang mit und mögliche Auflösung des Sanierungsstaus? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 411 

ÄA 193 ff. 0556 51925 Nutzerspezifisch

e Nebenkosten 

im Rahmen des 

Facility 

Managements 

Ansatz 2026: 2.063.000 

 

Ansatz 2027: 2.063.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 
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 Änderungsantrag Nr. 17 

 

Ansatz 2026: -5.831 

Ansatz 2027: -5.831 

 

VE 2026: +/- 0 

VE 2027: +/- 0 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Gegenfinanzierung 

  

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 17: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE bei Enthaltung LINKE. 

239.  196 f. 0556 52501 Aus- und 

Fortbildung 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

240.  197 f. 0556 52601 Gutachten Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

241.  198 0556 52703 Dienstreisen Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

242.  198 0556 53101 Veröffentlichung

en und 

Dokumentatione

n im Rahmen der 

Öffentlichkeitsar

beit 

 Welche Streumaterialien fallen konkret weg? 

 Wird die Absenkung des Titels zu einer quantitativen Reduktion 

der Präventionsarbeit führen? 

Bündnis90

/Die 

Grünen 

Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 81 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 

243.  199 0556 53105 Beteiligung an 

Messen und 

Ausstellungen 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

244.  200 0556 53111 Ausschreibungen

, 

Bekanntmachung

en 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

245.  201 0556 54010 Dienstleistungen  Bitte darstellen welche Verbesserungen des polizeiärztlichen 

Dienstes in den Jahren 2024 und 2025 erfolgten? Um wie viele 

externalisierte Aufträge ging es 2024, wie viele werden für 2025, 

26, 27 prognostiziert? 

 Wie viele Stellen sind für den polizeiärztlichen Dienst 

vorgesehen, wie viele waren 2024 besetzt? Wie viele sind aktuell 

besetzt? Falls keine Verbesserungen der Stellensiuation erfolgt 

ist, aus welchem Grund wird der Ansatz reduziert? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 415 - 417 

ÄA 203 0556 63115 Ersatz von 

Ausgaben an den 

Bund für 

Aufwendungen 

aus den Sonder- 

und 

Zusatzversorgun

gssystemen der 

früheren DDR 

Ansatz 2026: 89.553.000 

 

Ansatz 2027: 89.553.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 18 

 

Ansatz 2026: -1.200.000 

Ansatz 2027: -1.200.000 
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a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Gegenfinanzierung auf Basis des 

niedrigeren Ist 2025, das sich in den 

Folgejahren fortsetzen wird. 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 18: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

246.  204 0556 63203 Ersatz von 

Ausgaben an 

Länder 

 Wie wird die Reduzierung des Ansatzes im Vergleich zum IST-

2024 und dem SOLL 2025 gerechtfertigt? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

247.  204 0556 68262 Zuschüsse für 

Bauvorbereitung

smittel an das 

SILB 

 Nimmt der Senat Abstand von den Planungen für ein Polizei- und 

Feuerwehrmuseum aufgrund a) der absurd hohen nicht 

hinterlegten Kosten i.H.v. 63 Mio. Euro und b) der anderweitigen  

Bedarfe auf dem Areal in Tempelhof-Schöneberg für kulturelle 

Einrichtungen? Wenn nein, warum nicht? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

248.  205 0556 81179 Fahrzeuge  Der Senat wird um einen Bericht gebeten, warum eine Ersatzbeschaffung 

zusätzlicher Fahrzeuge (deutlicher Mehrbedarf) erforderlich ist und 

welche neuen Einsatzanforderungen oder strukturellen Entwicklungen 

(z. B. mehr Einsatzlagen, personelle Aufstockung, neue 

Aufgabenbereiche) diesem zugrunde liegen? 

 

CDU  Sammelvorlage 

S. 419 

249.  205 0556 81179 Fahrzeuge 

Polizei Berlin 

Warum lagen trotz des hohen Bedarf die Ist-Ausgaben in 2024 bei nur 8,2 

Millionen Euro? Wird es voraussichtlich gelingen den Ansatz 2025 

vollständig auszuschöpfen und wie viele neue Einsatzwagen Abschnitt 

werden dadurch ermöglicht? 

SPD Sammelvorlage 

S. 420 

250.  205 0556 81179 Fahrzeuge  Wie ist der extreme Kostenanstieg bei 

Geschwindigkeitsmesskraftwagen ggü. Dem Haushalt 2024/25 

zu erklären? 

 Wie ist die deutliche Kostenreduktion bei Gruppenkraftwagen 

ggü. dem Haushalt 2024/25 zu erklären? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 421 
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251.  205 0556 81179 Fahrzeuge Bitte die unterschiedlichen Preise in den Planjahren erklären (u.a. 

Einsatzwagen Abschnitt und VkD, Tarn-PKW, Gruppenkraftwagen usw.) 

LINKE Sammelvorlage 

S. 421 

252.  205 0556 81179 Fahrzeuge Wie sind das aktuelle Durchschnittsalter und die durchschnittliche 

Laufleistung des gesamten Fuhrparks der Polizei Berlin bzw. der 

einzelnen Einsatzfahrzeugarten?  

 

Wie werden sich das Durchschnittsalter und die durchschnittliche 

Laufleistung des gesamten Fuhrparks der Polizei Berlin bzw. der 

einzelnen Einsatzfahrzeugarten durch die geplanten Beschaffungen 

verändern? 

 

Nach der Erläuterung zum Titel führt jeder auch nur kurzfristige 

Fahrzeugausfall zur Beeinträchtigung der uneingeschränkten 

Einsatzbereitschaft. Welche Strategie wird verfolgt, um den Fuhrpark zu 

verjüngen? 

 

Über welche Antriebsform (Benzin/Diesel, Hybrid oder Elektro) 

verfügen die im Titel aufgeführten Fahrzeuge, die 2026 und 2027 

beschafft werden sollen? 

AfD Sammelvorlage 

S. 422 

ÄA 205 0556 81179 Fahrzeuge Ansatz: 2026: 11.800.000 

 

Ansatz 2027: 11.100.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

   Änderungsantrag Nr. 6 

 

Ansatz 2026: +450.000 

Ansatz 2027: +600.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Die Mittelerhöhung dient der 

Beschaffung von insgesamt 7 weiteren 

Fahrzeugen für den Einsatz von mobilen 

Polizeiwachen. Die zusätzlichen mobilen 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 84 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 
Polizeiwachen sind prioritär an 

kriminalitätsbelasteten Orten (kbO) 

einzusetzen, u. a. Alexanderplatz, 

Görlitzer Park/Wrangelkiez, 

Hermannplatz/Donaukiez, 

Hermannstraße/Bahnhof Neukölln, 

Kottbusser Tor, Rigaer Straße und 

Warschauer Brücke. 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

Verbindliche Erläuterungen: 

„Beschaffung von insgesamt 7 weiteren 

Fahrzeugen für den Einsatz von mobilen 

Polizeiwachen in Höhe von je 150.000 € 

(3 Fahrzeuge im Jahr 2026 und 4 

Fahrzeuge im Jahr 2027).“ 

 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag AfD Nr. 6: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, GRÜNE und LINKE gegen AfD. 

 

253.  205 0556 81214 Distanzelektroim

pulsgeräte 

(DEIG) 

Bitte um Erläuterung, warum es 2026/2027 keine Ansätze mehr gibt. 

Sind Distanzelektroimpulsgeräte (DEIG) schon flächendeckend 

vorhanden? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

254.  207 0556 51168 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Weshalb wurden 0€ für die IKT-Sicherheit in 2024 ausgegeben? 

 Weshalb werden für 2026 und 2027 0€ für die IKT-Sicherheit 

angesetzt? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 425 

255.  207, 208 0556 51185 

 

 

Dienstleistungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Wie begründet sich das gegenüber dem Ansatz deutlich 

niedrigere Ist in 2024? 

 TA1: Welche Kosten sind in den Jahren 2024 und 2025 für 

POLIKS entstanden? 

 TA2: Welche Kosten sind in den Jahren 2024 und 2025 für 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 426 - 427 
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BOWI entstanden? 

 TA2: Warum wird die technische Ertüchtigung der Bußgeldstelle 

nicht bereits hochgefahren, um so eine Steigerung der 

Fachverfahren BOWI21 sicherzustellen? 

 TA2: Warum werden die Mittelansätze für die BOWI im 

Vergleich zum Ansatz 2025 gesenkt, obwohl in den 

Erläuterungen selbst mit einem Anstieg der Fachverfahren 

gerechnet wird? 

 TA2: Wie und mit welchen Maßnahmen soll die hierfür benötigte 

Effizienzsteigerung erzielt werden? 

 TA3: Welche Maßnahmen in der IKT Sicherheit wurde mit dem 

ausgegeben Mittel abgedeckt? 

 TA3: Welche Maßnahmen in der IKT Sicherheit werden 

zukünftig mit dem ausgegeben Mittel abgedeckt? 

 TA3: Weshalb wurde das Budget für die IKT-Sicherheit in 

2026/27 niedriger angesetzt? 

 TA13: Welche Software von welchem Hersteller mit welchen 

Funktionen soll verwendet werden/wird verwendet? (Bild und 

Videoauswertetool) 

Ohne TA: 

 Wie ist der Stand zur Entwicklung der Verkehrsunfall-App? 

Welche Kosten entstehen für die Entwicklung der App? 

 Welche Maßnahmen im Bereich von Personal, IKT, 

Arbeitsplatzgestaltung usw. werden ergriffen, um den 

vorhandenen und den künftigen Anstieg von Bescheiden als 

Resultat einer Ausweitung von Geschwindigkeitskontrollen, Rot-

Licht-Verstößen o.ä. abdecken zu können (bitte Auflistung und 

Finanzbedarf darstellen)? 

 In welchem Umfang ist die Ausweitung von Serverkapazitäten 

nötig, um die in höheren Maße anfallenden Bildmaterialien durch 

die Ausweitung von AVÜK zu bearbeiten? Welcher weitere IKT-

Ausbaubedarf besteht, um eine Verdopplung der 

Bußgeldbescheide durch Geschwindigkeitsmessungen zu 

bearbeiten? 
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256.  210 0556 81236 

 

Mobile 

Kommunikation 
 Wie begründen sich die in den Ist-Listen 2024 und 2025 

nachzuvollziehenden vollständigen Abgänge in diesem Titel und 

welche Konsequenzen ergeben sich daraus? 

 In welchen der im Haushalt genannten Bereiche (Bearbeitung 

von Bußgeldern, Bordbuch für die Wasserschutzpolizei, etc.) 

konnten in den Jahren 2024 und 2025 Applikationen entwickelt 

oder eingekauft werden und aus welchen Titeln wurde dies 

finanziert? Anhand welcher Kriterien wurde hier eine 

Priorisierung vorgenommen? 

 Welche konkreten Anschaffungen oder Entwicklungen sind mit 

dem begrenzen Ansatz von 200.000 Euro konkret geplant? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 428 

257.  211 0556 81242 Infrastruktur 

Massendaten 
 Mit welchen Gesamtkosten wird gerechnet, da die Ausgaben und 

VEs den Planungsansatz von 8,122 Mio. Euro überschreiten? 

 Welche konkreten Maßnahmen sind zur Prozessautomatisierung 

(automatisierte Datenaufbereitung, Transkription und 

Übersetzung) geplant? Welche Software mit welchen Funktionen 

soll eingesetzt werden? 

 Welche konkreten Maßnahmen sind unter dem Einsatz 

komplexer Algorithmen zur Datenanalyse (z.B. Personen- und 

Objekterkennung in Video- und Bilddaten) zu verstehen und 

geplant? Welche Software mit welchen Funktionen soll 

eingesetzt werden? 

 Weshalb wurden die Mittel für 2024 nicht ausgeschöpft? Wie ist 

der Stand für 2025? 

 Wie viele der Mittel wurden 2024 für die Informationssicherheit 

der Systeme bereitgestellt und ausgegeben? 

 Wie viele Mittel fallen zukünftig auf die Informationssicherheit 

der Systeme? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 429 - 430 

258.  211,  

212 

0556 81246 Server - 

verfahrensabhän

gig 

 Weshalb sind für 2026 und 2027 weniger Mittel vorgesehen? Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

259.  212 0556 81247  

MG 32 

Digitalinfrastrukt

ur (landesweit) 

Wie wird den steigenden Anforderungen an Digitalfunk-

Kapazitätsbedarfen in der Digitalfunkinfrastruktur im Land Berlin 

begegnet? 

SPD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 87 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 

260.  212, 

213 

0556 81248 

 

Austausch und 

Erneuerung von 

Digitalfunktechni

k 

 Bitte Darstellung aller Soll/Ist-Ansätze mit entsprechenden 

Jahresscheiben für die Planungsunterlagen i.H.v. 16,2 Mio. Euro? 

 Wie ist der vergleichsweise geringe Ansatz für 2027 zu erklären 

und führt dies zur Verzögerung im Abschluss des Projektes (bitte 

begründen)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 432 

261.  214 0556 81251 

 

Modernisierung 

der bestehenden 

Rechenzentren 

der Polizei Berlin 

 Bis wann soll das Projekt beendet werden? Bitte anhand der 

Gesamtplanungssumme Soll/Ist-Werte in Jahresscheiben angeben 

 Weshalb wurden die Mittel für 2024 nicht ausgeschöpft? 

 Wie kann die Modernisierung der bestehenden Rechenzentren 

ohne das ausgeschöpfte Budget von 2024 ( ca. 2,7 Millionen 

Euro) umgesetzt werden? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 433 - 434 

262.  214, 

215 

0556 81252 

 

Ablösung 

Alttechnik 

Firewall 

(Sicherheitsgate

way) zentral 

 

 Weshalb wurden die Mittel für 2024 nicht ausgeschöpft? Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 435 

263.  215 0556 81259 

 

Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Weshalb wurden diese Mittel nicht abgerufen? 

 Weshalb wird 2026 und 2027 mit einem Bedarf von 0€ 

gerechnet? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 436 

Kapitel 0559 – Hauptstadtbedingte Aufwendungen im Sicherheitsbereich des Landes Berlin – 

264.  218 0559 23141 Zuweisungen des 

Bundes für 

hauptstadtbeding

te 

Mehraufwendun

gen für die innere 

Sicherheit 

 Wie ist der Stand der Verhandlungen zur Weiterführung des 

Hauptstadtvertrages? (Bitte um Darstellung Zeitraum, Inhalt, 

Höhe der Erstattungen – welche Summe strebt der Senat an bzw. 

hat diese gegenüber dem Bund eingefordert? 

 Bis wann sollen die Verhandlungen abgeschlossen sein? 

 Sind hauptstadtbedingte Sondermittel für den Zivil- und 

Katastrophenschutz Gegenstand des Hauptstadtvertrages? 

 Hat der Senat gegenüber dem Bund die Forderung nach einem 

Iron-Dome-Luftabwehrsystem und dessen Finanzierung im 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 437 - 438 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 88 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 
Rahmen des Hauptstadtvertrages erhoben oder erachtet der Senat 

diese Forderung als sachfremd? 

265.  218 0559 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 

2027 neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

266.  218 0559 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 

neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

267.  222 0559 81123 Sonderfahrzeuge  Welche zwei Sonderfahrzeuge zu jeweils welchem Preis sollen 

zu welchem Zweck angeschafft werden? Handelt es sich um 

Ersatzbeschaffungen oder Neubeschaffungen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 440 

268.  222 0559 81123 Sonderfahrzeuge Wie sind das aktuelle Durchschnittsalter und die durchschnittliche 

Laufleistung der Sonderfahrzeuge?  

 

Wie werden sich das Durchschnittsalter und die durchschnittliche 

Laufleistung der Sonderfahrzeuge durch die geplanten 

Beschaffungen verändern? 

 

Welche Sonderfahrzeuge werden 2027 beschafft und über welche 

Antriebsform (Benzin/Diesel, Hybrid oder Elektro) werden die 

Sonderfahrzeuge verfügen? 

AfD Sammelvorlage 

S. 441 

ÄA 222 0559 81123 Sonderfahrzeuge Ansatz: 2026: -  

 

Ansatz 2027: 930.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 19 

 

Ansatz 2027: -930.000 

 

VE 2026: -930.000 
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VE 2027: -1.000.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Gegenfinanzierung. Es wird davon 

ausgegangen, dass die Ersatzbeschaffung 

der Sonderfahrzeuge nicht unaufschiebbar 

ist. 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 19: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

269.  223 0559 81179 Fahrzeuge  Der Senat wird um einen Bericht gebeten, inwiefern die geplanten 

Neubeschaffungen von Einsatzwagen im Objektschutz den aktuellen 

Bedarf decken können?  

 

CDU  Sammelvorlage 

S. 442 

270.  223 0559 81179 Fahrzeuge  Sind die Einsatzfahrzeuge des Objektschutzes weiterhin 

elektronisch betrieben, wenn nein warum nicht? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 442 

271.  223 559 81179 Fahrzeuge Wie sind das aktuelle Durchschnittsalter und die durchschnittliche 

Laufleistung des Fuhrparks bzw. der einzelnen Fahrzeugarten?  

 

Wie werden sich das Durchschnittsalter und die durchschnittliche 

Laufleistung des Fuhrparks bzw. der einzelnen Fahrzeugarten durch die 

geplanten Beschaffungen verändern? 

 

Über welche Antriebsform (Benzin/Diesel, Hybrid oder Elektro) 

verfügen die im Titel aufgeführten Fahrzeuge, die 2026 beschafft werden 

sollen? 

AfD Sammelvorlage 

S. 443 - 444 

Kapitel 0561 – Berliner Feuerwehr - Behördenleitung - 

272.  225-281 0561 – 

0566 

Über-

greifend 

Alle zu-

treffende

n Titel.  

 Der Senat wird um einen Bericht gebeten, wie die Ausfallsicherheit der 

Systeme (z.B. Einsatzleitsystem Ignis +,Leitstellenkommunikation LifeX, 

Originalsystem FUNK, Ausfall Originalsystem 112, Interne 

Kommunikationsanlagen, SNA, Klimatechnik, Lüftungstechnik, USV 

und Notstrom) der Leitstelle der Berliner Feuerwehr erhöht bzw. die Zahl 

der Störungen reduziert werden soll.  

 

CDU Sammelvorlage 

S. 445 - 446 
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273.  225 ff. 0561-

0566 

Titelüber

greifend 

 Hat die Berliner Feuerwehr in den Jahren 2026 und 2027 genügend 

Stellen, um ausgelernte Anwärterinnen und Anwärter in den 

feuerwehrtechnischen Dienst zu übernehmen? 

SPD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

274.  225 ff. 0561-

0566 

Titelüber

greifend 

 Ist der Einbruchschutz bei der Berliner Feuerwehr hinreichend 

sichergestellt?  

 

SPD Sammelvorlage 

S. 447 

275.  225 ff. 0561-

0566 

Titelüber

greifend 

 Ist der Neubau für die BFRA zeitgerecht und ausreichend finanziert? SPD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

276.  230 0561 44379 Sonstige 

Fürsorge-

leistungen für 

Dienstkräfte 

Der Senat wird um einen Bericht gebeten, welche Schritte eingeleitet 

wurden, um die langen Wartezeiten bei den regelmäßigen TÜV-

Untersuchungen bzw. bei der betriebsärztlichen Betreuung zu verkürzen. 

CDU  Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

277.  225 ff. 0561 - 

0566 

übergreif

end 

Löschroboter und 

Löschcontainer 

Über wie viele Löschroboter verfügt die Berliner Feuerwehr? Wie viele 

Löschroboter sind bis 2027 geplant und in welchen Kapiteln/Titeln sind 

die Mittel in welcher Höhe eingestellt? 

Über wie viele Löschcontainer zur Löschung von E-Mobilen verfügt die 

Berliner Feuerwehr? Wie viele Löschcontainer sind bis 2027 geplant und 

in welchen Kapiteln/Titeln sind die Mittel in welcher Höhe eingestellt? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

278.  225 ff. 0561 - 

0566 

übergreif

end 

Erreichungsgrad 

Schutzziel 

(Hilfsfrist) 

Wie ist das aktuelle Ist beim Erreichungsgrad Schutzziel bei Bränden, 

technischen Hilfeleistungen, Alarmierung NEF und RTW?  

Welche Strategie wird erfolgt, um das Schutzziel SOLL von 90,0 % zu 

erreichen? 

AfD Sammelvorlage 

S. 450 

279.  230 0561 11122 Eintrittsgelder  Wie viele Besucher hatte das Feuerwehrmuseum 2023, 2024 und 

2025? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll  

280.  230 0561 23190 Zweckgebundene 

Einnahmen vom 

Bund für 

konsumtive 

Zweck 

Wie ist der aktuelle Stand der Einnahmen in 2025? 

 Wie viele Untersuchungen sind notwendig/gesetzlich 

festgeschrieben, wie viel würde es kosten, diese durchzuführen? 

 Gibt es Verhandlungen mit dem Bund über die Finanzierung? 

Wenn ja, wie ist deren aktueller Stand? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 452 

281.  230 0561 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 

2027 neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 453 
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282.  230 0561 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 

2027 neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 454 

283.  231 0561 54010 Dienstleistungen  Wo ist die Mitarbeitendenbefragung 2024 einsehbar? 

 Wer ist/wird mit der Konzeptionierung beauftragt und in wie 

hoch sind die dafür veranschlagten Kosten? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 455 

284.  232 0561 54053 Veranstaltungen  

 Welche Kosten fallen im Jahr 2026 für die Durchführung des 

175-jährigen Feuerwehr-Jubiläums an (bitte aufschlüsseln)? 

 Welche IST-Kosten sind zur Vorbereitung in den Jahren 2024 

und 2025 für welche Maßnahmen angefallen? 

 Welche konkreten Veranstaltungen und Maßnahmen sind im 

Rahmen des 175-jährigen Feuerwehr-Jubiläums geplant und 

welche Kosten fallen dafür jeweils an? 

 Wie hoch waren die bereits getätigten Kosten für die Bewerbung 

für die World Firefighter Games sowie die CTIF-

Feuerwehrolympiade? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 456 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 92 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 
 

 

Kapitel 0565 – Berliner Feuerwehr – Zentraler Service – 

ÄA 241 ff. 0565 neu Zuschüsse an die 

BIM GmbH für 

Sanierungsausga

ben an 

Liegenschaften 

der Berliner 

Feuerwehr 

Ansatz: 2026: - 

Ansatz 2027: - 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

   Änderungsantrag Nr. 7 

 

Ansatz 2026: +4.230.000 

Ansatz 2027: +4.230.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Schaffung eines Titels zur Etatisierung 

von Mitteln zum mittelbaren Abbau des 

Sanierungsstaus bei den Liegenschaften 

der Berliner Feuerwehr. Der 

Sanierungsstau bei den Gebäuden der 

Berliner Feuerwehr ist beträchtlich und 

beträgt nun 423 Mio. €.  

Um den Sanierungsstau abzubauen und 

die dringend notwenigen 

Sanierungsmaßnahmen voranzutreiben 

sollen zusätzliche Mittel in Form von 

Zuschüssen zu Sanierungsausgaben durch 

die BIM GmbH bereitgestellt werden. 
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b) Verbindliche Erläuterung: 

„Zuschüsse für Kosten von 

Sanierungsmaßnahmen der BIM GmbH 

an Liegenschaften der Berliner Feuerwehr 

der Priorität 1 und 2.“ 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag AfD Nr. 7: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, GRÜNE und LINKE gegen AfD. 

ÄA 241 ff. 0565 neu Erneuerung des 

Fuhrparks der 

Berliner 

Feuerwehr, 

Freiwilligen 

Feuerwehr und 

des 

Katastrophensch

utzes - 

Anschaffungsmit

tel für weiter 

Fahrzeuge 

Ansatz: 2026: Kein Ansatz 

Ansatz 2027: Kein Ansatz 
 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

   Änderungsantrag Nr. 8 

 

Ansatz 2026: + 2.500.000 

Ansatz 2027: + 2.500.000 

 

a) Aufgrund der Überalterung des 

Fuhrparks (Gesamter Fuhrpark: 

Durchschnittsalter 12,15 Jahre 

Durchschnittliche Laufleistung 97.404 

km) ist der eingeleitete 

Erneuerungsprozess in den kommenden 

Jahren prioritär fortzusetzen. Dies dient 
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der Sicherheit aller Menschen in Berlin 

und ist aufgrund der wachsenden Stadt 

und den damit verbundenen 

Mehraufgaben (steigende Einsatzzahlen) 

dringend erforderlich.  

 

b) Verbindliche Erläuterungen: 

„Neubeschaffung von 

Komplettfahrzeugen zur Verjüngung des 

Fuhrparks der Berliner Feuerwehr, 

Freiwilligen Feuerwehr und des 

Katastrophenschutzes.“ 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag AfD Nr. 18: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, GRÜNE und LINKE gegen AfD. 

285.  242 0565 12401 Mieten für 

Grundstücke, 

Gebäude und 

Räume 

Welche Grundstücke, Gebäude, Räume und Stellplätze werden 

an wen für jeweils wie viel Geld vermietet (bitte einzeln 

aufschlüsseln)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 458 

286.  243 0565 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 

2027 neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll  

287.  243 0565 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 

2027 neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll  

288.  243 0565 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 

2027 neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll  

ÄA 243 0565 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Ansatz 2026 30.963.000 

 

Ansatz 2027 33.023.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 
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CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

   Änderungsantrag Nr. 9 

 

Ansatz 2026: + 950.000 

Ansatz 2027: + 950.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Schaffung von 16 Stellen im Bereich 

Zentraler Service Technik und Logistik 

(ZS-TL) – Bereich Werkstätten, Lager 

und Logistik. Die Operationseinheit 

verwaltet rund 1.400 Fahrzeuge im 

Fuhrpark der Berliner Feuerwehr sowie 

mehr als 100.000 Geräte und ca. 500.000 

Bekleidungsteile. Aufgrund der 

Überalterung des Fuhrparks sowie 

steigenden Einsatzzahlen sind auch die 

Bereiche Werkstätten, Lager und Logistik 

den aktuellen Anforderungen anzupassen. 

Hinzukommt, dass die Fremdvergabe von 

Aufträgen in diesen Bereichen teurer ist 

als in Eigenleistung.  

Mit dem Stellenzuwachs soll 

sichergestellt werden, dass speziell die 

Bereiche Instandhaltung und Prüfwesen 

den aktuellen Anforderungen gewachsen 

sind.   

 

Schaffung von 3 weiteren Stellen im 

Bereich Zentraler Service Technik und 

Logistik (ZS-TL) für ein Pilotprojekt 

„Handwerk in Eigenleistung“. Das 

Pilotprojekt darüber Aufschluss geben, ob 

kleine Reparatur-, Instandhaltungs- und 

Handwerksleistungen im Zusammenhang 

mit den Liegenschaften der Berliner 
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Feuerwehr nicht schneller und 

sachgerechter in Eigenleistung erbracht 

werden können als durch die BIM. 

 

b) Verbindliche Erläuterungen: 

„Schaffung von 16 Stellen (bis 

Entgeltgruppe E9A) im Bereich Zentraler 

Service Technik und Logistik (ZS-TL) – 

Bereich Werkstätten, Lager und Logistik. 

 

Schaffung von 3 Stellen (bis 

Entgeltgruppe E9A) im Bereich Zentraler 

Service Technik und Logistik (ZS-TL) im 

Rahmen des Pilotprojektes „Handwerk in 

Eigenleistung“.“ 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag AfD Nr. 9: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, GRÜNE und LINKE gegen AfD. 

289.  244 0565 45903 Prämien für 

besondere 

Leistungen 

Titelwegfall bitte erläutern. AfD Sammelvorlage 

S. 461 

290.  244 0565 46201 Pauschale 

Minderausgaben 

für 

Personalausgabe

n 

Titelwegfall bitte erläutern. AfD Sammelvorlage 

S. 462 

291.  245 0565 51140 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände 

 Worin besteht der zusätzliche Bedarf (bitte nach Kosten 

aufschlüsseln)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 463 

292.  245 0565 51140  Geräte, 

Ausstattungs- 

und Ausrüstungs-

gegenstände 

Der Senat wird um einen Bericht gebeten, wie hoch der Anteil der 

Instandhaltungskosten an den Gesamtausgaben des Titels ist und zum 

allgemeinen Zustand der Geräte und Ausrüstungsgegenstände.     

CDU  Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 
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293.  245 0565 51140 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände 

Bitte um genauere Erläuterung wie sich die Kosten in den Ansätzen 

2026/2027 aufteilen.  

AfD Sammelvorlage 

S. 464 

294.  245 0565 51403 Ausgaben für die 

Haltung von 

Fahrzeugen 

 Wie hoch ist das aktuelle IST-2025 und welche Höhe der 

Gesamtausgaben wird bis Ende 2025 prognostiziert? 

 Inwiefern wird mit einem Rückgang der Einsätze gerechnet oder 

inwiefern begründet sich die Reduzierung des Ansatzes im 

Vergleich zu 2025? 

 Wo werden die Kosten für Stellgebühren veranschlagt, die insb. 

für Einsatzfahrzeuge in Reparatur oder Beschaffung entstehen 

und wie hoch waren diese in 2024/25? Mit welcher Höhe sind 

diese für 26/27 veranschlagt? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 466 

ÄA 245 0565 51403 Ausgaben für die 

Haltung von 

Fahrzeugen 

Ansatz 2026: 10.361.000 

 

Ansatz 2027: 11.000.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 21 

 

Ansatz 2026: +/- 0 

Ansatz 2027: -492.141 

 

VE 2026: +/- 0 

VE 2027: +/- 0 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Gegenfinanzierung 

  

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 21: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE bei Enthaltung LINK. 
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294a. 

(neu) 

245 0565 51403 Ausgaben für die 

Haltung von 

Fahrzeugen 

Es wird um eine Darstellung der Besetzung der im aktuellen 

Haushaltsplan neu geschaffenen Stellen in den Werkstätten der Berliner 

Feuerwehr gebeten. 

Welche Verbesserungen haben sich insoweit für die Reparaturzeiten, -

dauer, den Umfang von Fremdvergaben durch mehr Eigenreparaturen 

sowie den Stand- und Ausfallzeiten ergeben? 

Welche Erkenntnisse lassen sich daraus ableiten? 

 

CDU Sammelvorlage 

S. 467 - 468 

295.  246  0565 51408 Dienst- und 

Schutzkleidung  

Der Senat wird um einen Bericht gebeten, wie die stetige Bereitstellung 

der notwendigen Dienstkleidung für die Berliner Feuerwehr und die 

Freiwillige Feuerwehr Berlin sichergestellt wird und wie bestehende 

Wartezeiten verkürzt werden soll? 

  

CDU  Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

296.  246 0565 51408 Dienst- und 

Schutzkleidung 
 Worin besteht der zusätzliche Bedarf? 

 In welchem Umfang konnte Dienst- und Schutzkleidung in den 

Jahren 2024 und 2025 beschafft werden? Mit welchem Umfang 

rechnet der Senat für 2026 und 2027 (bitte aufschlüsseln)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 470 - 471 

297.  247 0565 51479 Allgemeine 

Verbrauchsmittel 
 Wie ist die Verdreifachung zu erklären? 

 Wie hat sich der Bedarf an Verbrauchsmitteln von 2024/2025 zu 

2026/2027 entwickelt und warum? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 472 

298.  248- 

257 

0565 51715 

51820 

51925 

Mieten/Facility 

Management 
 Wie ist die Reduzierung bei den geplanten Ausgaben zu erklären 

im Vergleich zum höheren IST-2024 (51715/51925) bzw. der 

höhere Ansatz im Vergleich zum IST-2024 (51820)? 

 Werden Liegenschaften in 2026 und 2027 nicht länger gemietet? 

Wenn ja, welche, ab wann und mit welchen Auswirkungen (bitte 

einzeln aufschlüsseln)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 473 

299.  251 0565 51801 Mieten für 

Grundstücke, 

Gebäude und 

Räume 

 Welche Liege- und Stellplätze werden mit Mitteln aus diesem 

Titel gemietet? 

 Von wem werden diese Liege- und Stellplätze jeweils gemietet? 

 Wie ist der aktuelle Stand beim geplanten Grundstückskauf für 

die Freiwillige Feuerwehr Mahlsdorf? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 474 

300.  254 0565 51900 

(neu) 

Unterhaltung der 

Grundstücke und 

baulichen 

Anlagen 

 Wofür sind die Mittel im Jahr 2026 vorgesehen und wieso fällt 

der Titel 2027 weg? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 99 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 

301.  254 0565 51900 

(neu) 

Unterhaltung der 

Grundstücke und 

baulichen 

Anlagen 

Welcher Lebenssachverhalt liegt diesem Titel zugrunde? LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

302.  254 0565 51900 

(neu) 

Unterhaltung der 

Grundstücke und 

baulichen 

Anlagen 

Bitte erläutern. Für „Kleinstreparaturen? Wie wird „Kleinstreparatur“ 

definiert? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

303.  255 ff. 0565 51925 Nutzerspezifisch

e Nebenkosten 

des Facility 

Managements 

Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

304.  258 0565 52132 Unterhaltung von 

Brunnenanlagen 
 Wie viele Löschbrunnen und Zisternen unterhält die Berliner 

Feuerwehr? 

 Wie viele sind derzeit funktionsfähig und wie hoch ist der 

gesamte Reparaturbedarf bei den Löschbrunnen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 477 

305.  258 0565 52501 Aus- und 

Fortbildung 
 Was sind die gestiegenen Fortbildungsbedarfe (bitte auflisten)? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 478 

ÄA 258 0565 52610 Gutachten Ansatz 2026: 1.000 

 

Ansatz 2027: 1.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 22 

 

Ansatz 2026: +200.000 

Ansatz 2027: +/- 0 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Mittel zur Durchführung einer 

Feuerwehrstudie – „Extremismus, 
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Diskriminierung und Sexismus 

konsequent entgegenwirken“ 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

Mittel zur Durchführung einer 

Feuerwehrstudie 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 22: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

306.  259 0565 52703 Dienstreisen  Bitte Soll-Ist-Vergleiche für die Jahre 21-25 darstellen? 

 Wie viel des Budgets (in den Jahren 21-25) entfiel auf 

Dienstreisen der Behördenleitung? 

 Welche Dienstreisen hat der Landesbranddirektor in den Jahren 

24/25 unternommen (bitte jeweils Anlass, Ort, Dauer, Kosten 

aufschlüsseln)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 479 

307.  259 0565 52703 Dienstreisen Der Ansatz in beiden Planjahren ist niedriger als im laufenden Haushalt 

und unterhalb des IST 2022. Mit welchen konkreten Maßnahmen soll das 

Einsparungsziel erreicht werden und ist dies angesichts der allgemeinen 

Preisentwicklung und der Begründung für eine Erhöhung in der 

Vergangenheit realistisch? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 480 

ÄA 259 0565 52703 Dienstreisen Ansatz 2026: 140.000 

 

Ansatz 2027: 140.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 23 

 

Ansatz 2026: -50.000 

Ansatz 2027: -50.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

In den vergangenen Jahren wurde 

wiederholt der Dienstreisen-Titel bei der 

  



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 101 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

6. Oktober 2025 

 
Feuerwehr deutlich überzogen. Anstatt 

hier jetzt aber den Ansatz zu erhöhen, 

sollte vielmehr grundlegend die 

Ausgabenpolitik in Sachen Dienstreisen 

bei der Berliner Feuerwehr auf den 

Prüfstand gestellt werden. 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag GRÜNE Nr. 23: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE bei Enthaltung LINKE. 

308.  259 0565 54002 Personal- und 

Organisationsma

nagement (ohne 

Aus- und 

Fortbildung) 

 In welcher Höhe wurden die Mittel für welche Maßnahme in den 

Jahren 24/25 abgerufen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 481 

309.  260 0565 63207 Anteil an 

gemeinsamen 

Einrichtungen 

der Länder 

 Aus welchen Gründen werden die hier verorteten Ausgaben 

ausschließlich bei der Feuerwehr veranschlagt und nicht bei der 

Polizei? 

 Wie ist der Kostenanstieg zu erklären? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 482 

310.  261 0565 67101 Ersatz von 

Ausgaben 
 Fallen für die Berliner Feuerwehr noch Kosten durch den Einsatz 

der Stroke-Einsatz-Mobile (SteMo) an, wenn ja wie hoch sind 

diese (unter Angabe Titel) oder übernimmt diese komplett die 

Gesundheitsverwaltung? Wie hoch sind die durchschnittlichen 

Kosten für einen Einsatz des SteMo und wie hoch ist der 

Erstattungssatz der Kostenträger? Welche Vereinbarungen 

exisitieren derzeit und bis wann zur Abrechnung von SteMo-

Einsätzen mit den Kostenträgern? 

 Wie viele der Mittel für die multiprofessionellen 

Kriseninterventionsteams wurden 2024/25 verausgabt? Falls 

nicht ausgeschöpft, aus welchen Gründen? 

 Aus welchem Gründen sollen die multiprofessionellen 

Kriseninterventionsteams ersatzlos gestrichen werden und welche 

Auswirkungen hat das auf den aktuellen Projektstand zum 

vorbeugenden Rettungsdienst? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 483 
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311.  261 0565 67101 Ersatz von 

Ausgaben 

Bitte um Erläuterungen zu Wegfall der Ansätze 2026/2027 

hinsichtlich Multiprofessionelle Kriseninterventionsteams und 

Statistikleistungen.  

AfD Sammelvorlage 

S. 484 

ÄA 261 0565 67101 Ersatz von 

Ausgaben 
Ansatz 2026: 27.500.000 

 

Ansatz 2027: 27.928.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 24 

 

Ansatz 2026: +1.800.000 

Ansatz 2027: +1.800.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Multiprofessionelle 

Kriseninterventionsteams sind ein 

wichtiger Bestandteil einer 

bedarfsgerechten Gesundheitsversorgung 

und einer modernen Sicherheitspolitik. 

Menschen in psychischen 

Ausnahmesituationen und 

drogeninduzierten Zuständen benötigen 

Hilfe, hier sind multiprofessionelle 

Kriseninterventionsteams der richtige 

Ansatz, die Streichung des TA muss 

zurückgenommen werden, auch 

angesichts der geplanten Novelle des 

RDG 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

TA: 

Multiprofessionelle 

Kriseninterventionsteams/vorbeugender 
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Rettungsdienst 

 

2026: +1.800.000 

2027: +1.800.000 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

312.  262 0565  68569 Sonstige 

Zuschüsse für 

konsumtive 

Zwecke im 

Inland 

Der Senat wird um einen Bericht gebeten, nach welchen Kriterien die 

Auswahl und Bemessung der Zuwendungshöhe an die jeweiligen 

Vereinigungen und Hilfsorganisationen erfolgt und inwiefern die 

einzelnen Zuwendungen jeweils prozentual aufgeschlüsselt sind. Weshalb 

sind die Zuwendungen im Vergleich zu den Jahren 2024 und 2025 

reduziert worden? 

 

CDU Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

313.  262 0565 68569 Sonstige 

Zuschüsse für 

konsumtive 

Zwecke im 

Inland 

 Wie ist die Reduzierung des Ansatzes zu erklären? Welche 

finanziellen Zuwendungen können in 2026/2027 nicht mehr 

gemacht werden, bzw. werden reduziert (bitte einzeln nach 

Empfängern aufschlüsseln)? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 485 

314.  262 0565 68569 Sonstige 

Zuschüsse für 

konsumtive 

Zwecke im 

Inland 

Bitte um Erläuterung, wie sich die Kosten für die Ansätze 2026/2027 

auf die Empfänger (Fachnormenausschuss Feuerwehrwesen, für 

die Arbeitsgemeinschaft Wasserrettungsdienst, für den 

Landesfeuerwehrverband Berlin e.V. sowie an die anerkannten 

Hilfsorganisationen im Katastrophenschutz) verteilen.  

AfD Sammelvorlage 

S. 486 

ÄA 262 0565 68569 Sonstige 

Zuschüsse für 

konsumtive 

Zwecke im 

Inland 

Ansatz 2026 1.675.000 

 

Ansatz 2027 1.475.000 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 25 

 

Ansatz 2026: +150.000 

Änderungsantrag Nr. 7 

 

Ansatz 2026: +725.000 

Änderungsantrag Nr. 10 

 

Ansatz 2026: +625.000 
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Ansatz 2027: +200.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Die wichtige Arbeit des 

Landesfeuerwehrverbands soll auch in 

2027 fortgesetzt werden können, eine 

Streichung der dafür erforderlichen Mittel 

erscheint nicht plausibel. Außerdem wird 

eine Instandhaltungszulage für Bedarfe 

der DLRG bereitgestellt. 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

2026: Instandhaltungszulage DLRG 

2027: Zuwendung an den 

Landesfeuerwehrverband 

Ansatz 2027: +925.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Die Kürzungen bei den Zuwendungen für 

die Hilfsorganisationen im 

Katastrophenschutz und den 

Landesfeuerwehrverband werden 

rückgängig gemacht.  

 

Ansatz 2027: +825.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Fortschreibung des Ist 2024 in Höhe von 

rund 2.300.000 €. Der 

Katastrophenschutz gewinnt in Berlin 

zunehmend an Bedeutung 

(Flüchtlingskrise 2015, Pandemie, 

Ukraine-Krieg, aktuelle Migrationslage, 

Stromausfälle in Folge von Kriminalität 

u.a.). Er ist eine wichtige Säule der 

Sicherheitsarchitektur des Landes Berlin. 

Aufgrund dessen ist eine angemessene 

Finanzierung unabdingbar für eine 

funktionierende Aufgabenwahrnehmung.  

 

b) Verbindliche Erläuterungen:  

„Die Titelerläuterung: „Es sind Ausgaben 

für die Gewährung von Zuwendungen 

nach § 23 i.V.m. § 44 LHO im Ansatz 

wie folgt vorgesehen: in 2026 1.375.000 

€ in 2027 1.175.000 €“, wird gestrichen.“ 

Abstimmungsergebnis zum Antrag Nr. 10 der AfD: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, GRÜNE und LINKE gegen AfD. 

 

Abstimmungsergebnis zum Antrag Nr. 7 der LINKE: mehrheitlich abgelehnt mit CDU und SPD gegen GRÜNE und LINKE bei Enthaltung der AfD. 

 

Abstimmungsergebnis zum Antrag Nr. 25 der GRÜNEN: mehrheitlich abgelehnt mit CDU und SPD gegen GRÜNE und LINKE bei Enthaltung der AfD. 
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315.  262 ff.  0565 übergreif

end 

Fuhrpark 

Berliner 

Feuerwehr 

Wie sind das aktuelle Durchschnittsalter und die durchschnittliche 

Laufleistung des gesamten Fuhrparks der Berliner Feuerwehr 

bzw. der einzelnen Einsatzfahrzeugarten?  

 

Wie werden sich das Durchschnittsalter und die durchschnittliche 

Laufleistung des gesamten Fuhrparks der Berliner Feuerwehr 

bzw. der einzelnen Einsatzfahrzeugarten durch die geplanten 

Beschaffungen verändern? 

 

Welche Strategie wird verfolgt, um den Fuhrpark zu verjüngen und 

welche Bedarfsplanung liegt den Beschaffungen zugrunde? 

 

Über welche Antriebsform (Benzin/Diesel, Hybrid oder Elektro) 

verfügen die aufgeführten Fahrzeuge, die 2026 und 2027 

beschafft werden sollen? 

AfD Sammelvorlage 

S. 487 

316.  263 0565 81103 Hubrettungs-

fahrzeuge 
 Wie viele Basisfahrzeuge und wie viele Module 

Aufbau&Beladung sollen in den Jahren 2026 und 2027 insgesamt 

angeschafft werden (einschließlich 2980 – MG05 – 81103)? 

 Wenn in 2027 14 Basisfahrzeuge angeschafft werden sollen, 

welche Kosten entstehen daraus für 2027 und die folgenden Jahre 

für Anschaffungen der Module Aufbau&Beladung (bitte nach 

geplanten Jahren aufschlüsseln)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 489 

317.  265 0565 81112  Rettungswagen  Der Senat wird um eine konkrete Darstellung des Beschaffungsprozesses 

RTW entsprechend des Haushaltsplanentwurfs gebeten, von der 

Bestellung Fahrgestell/Basisfahrzeug bis zum Aufbau. Ist mit der VE für 

2028 der Aufbau für die im Jahr 2027 zu beschaffenden Fahrzeuge 

sichergestellt? Wie ist sichergestellt, dass Standzeiten der Basisfahrzeuge 

beim Hersteller vermieden werden? 

 

CDU Sammelvorlage 

S. 490 
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318.  265 0565 81112 Rettungswagen  Wenn 2027 11 Basisfahrzeuge angeschafft werden sollen, welche 

Kosten entstehen daraus für 2027 und die folgenden Jahre für 

Anschaffungen der Module Aufbau&Beladung (bitte nach 

geplanten Jahren aufschlüsseln)? 

 Welche Auswirkungen hat eine dreijährige Beschaffungszeit für 

Rettungswagen auf die Anschaffungs- und 

Bewirtschaftungskosten? Und auf wie viele Fälle hat dies 24/25 

zugetroffen und auf wie viele Beschaffungen in den Planjahren 

26/27 wird dies ebenfalls zutreffen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 491 

319.  265 0565 81120 Löschboote  Wie viele Haushaltsmittel wurden seit 2021 für Löschboote 

insgesamt aufgewendet (bitte nach Aufwendungszweck und 

Jahren aufschlüsseln)? 

 Über wie viele Löschboote verfügt die Berliner Feuerwehr 

aktuell? 

 Welche Planungen verfolgt der Senat mit Bezug auf Löschboote 

und deren Einsatzbereich insgesamt? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

320.  265 0565 81120 Löschboote Bitte Titelwegfall erläutern. AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

321.  265 0565 81213 Überwachung 

der 

Notstromversorg

ung 

 Aus welchem Grund fällt der Titel weg? 

 Konnten alle Anschaffungen in 2024 und 2025 trotz Kürzungen 

im Rahmen des Nachtragshaushalts getätigt werden? Wenn nein, 

wann sollen die restlichen Anschaffungen nachgeholt werden? 

  

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 493 

322.  266 0565  81215 Body- und 

Dashcams 

Der Senat wird um einen Bericht gebeten, warum der Titel entfällt.  CDU  Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

323.  266 0565 81215  Body- und 

Dashcams 

Inwieweit dienen die angegebenen Ansätze der Erstausstattung oder der 

Ersatzbeschaffung von Bodycams bei der Berliner Feuerwehr? 

SPD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 
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324.  266, 

269 

0565 81215 

51168 

Body- und 

Dashcams 
 Wie viele Body- und Dashcams gibt es aktuell bei der Berliner 

Feuerwehr (bitte aufschlüsseln)? 

 Wie oft wurden in den Jahren 2024 und 2025 die Body- und 

Dashcams der Berliner Feuerwehr ausgelöst (bitte 

aufschlüsseln)? 

 Wofür sind die 70.000 Euro für  Body- und Dashcams bei der 

Berliner Feuerwehr vorgesehen (51168)? 

 Erachtet es der Senat für sinnvoll, die Body- und Dashcams in 

den Bestand der Polizei zu überführen und diese dort zu nutzen? 

Wie viele Einsparungen könnten dadurch bei der Polizei erreicht 

werden? 

 Werden Neubeschaffungen von Fahrzeugen mit Dashcams 

ausgestattet, wenn ja durch welche Mittel? 

 Ist eine Ausstattung des bestehenden Fuhrparks mit Dashcams 

geplant, wenn nein, warum nicht, wenn ja, mit welchen Mitteln? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

325.  266 0565 81215 Body- und 

Dashcams 

Wird auf weitere Anschaffungen von Body Cams bei der Feuerwehr 

verzichtet? Wird der Empfehlung der Evaluation gefolgt und vom Body 

Cam-Einsatz im Rettungsdienst abgesehen? 

LINKE Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

326.  266 0565 81215 Body- und 

Dashcams 

Bitte Titelwegfall erläutern. AfD Nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

327.  266 0565  81220 

(neu) 

Ausgaben für 

Sirenen im Land 

Berlin 

Der Senat wird um einen Bericht gebeten zur Anzahl geplanter 

Neuinstallationen, beabsichtigter Wartungsarbeiten, zur Art der Systeme, 

der örtlichen Verteilung (nach Bezirken) und zur Anbindung an das 

Modulare Warnsystem (MoWaS) des Bundes.  

 

CDU Sammelvorlage 

S. 497 

328.  266 0565 81220 

(neu) 

Ausgaben für 

Sirenen im Land 

Berlin 

 Bitte um Darstellung zum aktuellen Stand der einsatzbereiten 

Sirenen und der Abdreckung des Stadtgebietes? 

 Wie viele Sirenen sollen zusätzlich von diesen Mitteln beschafft 

werden und wie ist die geplante Abdeckung nach Anschaffungen 

in 26/27? 

 Wie viele Mittel fehlen abzüglich der eingestellten Mittel für 

26/27 zur Erreichung der Gesamtabdeckung durch 580 Sirenen? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 498 
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329.  266 0565 81220 

(neu) 

Ausgaben für 

Sirenen im Land 

Berlin 

Wie viele Sirenen werden aus den Ansätzen 2026/2027 an welchen 

Standorten beschafft? 

AfD Sammelvorlage 

S. 498 

330.  267 0565 81279 Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

Der Senat wird um einen Bericht gebeten, in welchem Umfang die 

Maßnahmen im Bereich der Krisenvorsorge (z. B. autarke 

Stromversorgung, Wassergewinnung durch Brunnen) auch im Kontext 

möglicher Blackout-Szenarien betrachtet werden? Wie werden die 

Prioritäten bei der Mittelverwendung innerhalb des Titels gesetzt? Gibt es 

eine längerfristige Investitionsplanung oder Technologievorausschau, 

insbesondere zur Digitalisierung und Modernisierung im Bereich 

Zivilschutz? 

 

CDU  Sammelvorlage 

S. 499 

331.  267 0565 81299 

(neu) 

Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände aus 

Erbschaften 

Bitte erläutern. AfD Sammelvorlage 

S. 501 

332.  268  0565 89120 Neubau von 

Wachen der 

Freiwilligen 

Feuerwehr 

Der Senat wird um einen Bericht gebeten, den aktuellen Planungsstand 

der Ersatzneubauten in Müggelheim und Mahlsdorf darzustellen. Welche 

konkreten Maßnahmen sind mit den Mitteln des Titels geplant? Bitte um 

Darstellung der geplanten Neubauten inkl. Standort, Umfang der 

Baumaßnahmen, geplanter Baubeginn und Fertigstellung. Welche 

Kriterien legt der Senat bzw. das SILB bei der Priorisierung von 

Bauprojekten für die Freiwillige Feuerwehr zugrunde? 

 

CDU Sammelvorlage 

S. 502 

332a. 

(neu) 

268 0565 89120 Neubau von 

Wachen der 

Freiwilligen 

Feuerwehr 

Sachstand/Zeit-/Kostenplan Neubau Wilhelmshagen CDU Sammelvorlage 

S. 503 

ÄA 269 0556 51168 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

Ansatz 2026: 940.000 

 

Ansatz 2027: 830.000 
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Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

 Änderungsantrag Nr. 20 

 

Ansatz 2026: -70.000 

Ansatz 2027: -70.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Da für die Nutzung der Bodycams bei der 

Feuerwehr keine Mittel vorhanden sind 

und diese ohnehin dort nicht sinnvoll 

eingesetzt werden können (siehe 

Bodycamstudie), ist eine Streichung des 

Teilansatzes notwendig. 

 

b) Titelerläuterung/(verbindliche 

Erläuterung)* 

Streichung TA „Ersatzbeschaffung 

Hardware für Bodycams“ 

  

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE. 

333.  270,  

271  

0565 51185 Dienstleistungen 

für die 

verfahrens-

abhängige IKT 

Der Senat wird um einen Bericht gebeten, wie die Gesamtsteuerung und 

Priorisierung der digitalen Fachverfahren, Softwarepflegeverträge und 

IT-Beschaffungen bei der Berliner Feuerwehr erfolgt.  

Welche übergeordnete Digitalstrategie verfolgt die Berliner Feuerwehr 

und wie ist diese mit der Digitalstrategie des Landes Berlin abgestimmt? 

Warum steigen die geplanten Ausgaben in den Jahren 2026 und 2027 

gegenüber den Vorjahren deutlich an (z. B. KoopLtS von 369.000 € auf 

2,315 Mio. €)? Welche Systeme und Softwarelösungen gelten bei der 

Berliner Feuerwehr als kritische Infrastruktur (KRITIS-relevant), 

insbesondere im Bereich Einsatzleitsysteme, Notrufabfrage, Geo- und 

Lagebilddaten? 

 

CDU Sammelvorlage 

S. 504 -  505 
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334.  270, 271 0565 51185 

MG 32 

Dienstleistungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Welche Dienstleistungen werden unter der Bezeichnung QLIK 

finanziert? Warum fallen diese einmalig in 2026 an? Ist die 

Annahme korrekt, dass hierunter Dienstleistungen der Firma Qlik 

aus den USA zu verstehen sind? Wenn ja, aus welchen Gründen 

wurde sich für diese Firma und nicht für eine europäische Firma 

entschieden? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 506 

335.  272 0565 81231 

MG 32 

Anlagen zur 

Sicherstellung 

der 

unterbrechungsfr

eien 

Stromversorgung 

der IKT 

 Wie ist der Stand der Maßnahme? Wie viele Gelder wurden in 

2025 verausgabt bzw. verplant und wie erklärt sich die 

Reduzierung des Mittelansatzes für die Jahre 26/27? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 507 

336.  274 0565 81245 

MG 32 

Systemerweiteru

ngen für 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Welche Kosten entstehen durch die jeweils angeführten 

geplanten Beschaffungen? 

 Welchen konkreten Mehrwert bieten 6.000 Lizenzen für die 

„plano“-App-Lösung und welche Kosten entstehen dadurch? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 508 

337.  274 0565 81246 

MG 32 

Flottenmanagem

ent 
 Wurde die für 2024 geplante VE in Anspruch genommen, wenn 

nein, warum nicht, wenn ja, für welche Leistung und inwiefern 

ist der Ansatz auskömmlich (350.000 statt 500.000)? 

 Wofür ist die VE in 2027 vorgesehen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 509 

338.  274 0565 81247 

 

MG 32 

Erneuerung der 

Helmsprechgarni

tur 

 Wie ist der Rückgang zu erklären? 

 Wie viele Helmsprechgarnituren können durch die hier 

vorgenommenen Kürzungen sowie die Kürzungen im Rahmen 

des Nachtragshaushalts nicht angeschafft werden? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 510 

339.  275 0565 81249 

 

MG 32 

IT-Ausstattung 

zur mobilen 

Datenerfassung 

in der 

Notfallrettung 

 Wie sollen KATRETTER und FIRE konkret weiterentwickelt 

werden (bitte Ziel und aktuellen Stand darstellen)? 

 Was sind die Planungen für KATHELFER und KATSPENDER 

(bitte aktuellen Stand darstellen)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 511 

Kapitel 0566 – Berliner Feuerwehr- und Rettungsdienst-Akademie – 
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340.  278 

281 

0566 23190 

52590 

Zweckgebundene 

Einnahmen vom 

Bund für 

konsumtive 

Zwecke 

 Wird mit Mehrzuweisungen von Seiten des Bundes gerechnet? 

Inwiefern hat der Mittelansatz von nur 1.000 Euro für die 

Katastrophenschutzausbildung in den Fachdiensten Brandschutz 

und ABC Auswirkungen auf die Aus- und Fortbildung? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 512 

341.  278 0566 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 

2027 neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 513 

342.  278 0566 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 

neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 514 

343.  279 0566 51140 Geräte, 

Ausstattungs- 

und 

Ausrüstungsgege

nstände 

 Wie ist die Absenkung des Ansatzes zu erklären, insb. angesichts 

der Begründung, dass ein Mehrbedarf entsteht und die Kosten 

bereits 2024 auf Höhe des Ansatzes von 26/27 befanden? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 515 

344.  279 0566 51479 

(neu) 

Allgemeine 

Verbrauchsmittel 

Bitte erläutern. AfD Sammelvorlage 

S. 516 

345.  281 0566 54690 

(neu) 

Sonstige 

sächliche 

Verwaltungsausg

aben aus 

zweckgebundene

n Einnahmen 

Bitte erläutern. AfD Sammelvorlage 

S. 517 

346.  281 0566 67101 Ersatz von 

Ausgaben 
 Welchen Umfang hat die Kooperationsvereinbarung über den 

Studiengang Brandschutz und Sicherheitstechnik und sind 

Neuerungen geplant? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 518 

347.  281 0566 81279 

(neu) 

Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

Bitte Ansätze 2026/2027 erläutern, sowie die Verteilung der Kosten auf 

einzelne Positionen. 

AfD Sammelvorlage 

S. 519 

Kapitel 0571 – Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten – Leitung – 
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348.  288 0571 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 

neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 521 

349.  288 0571 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 neu 

geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 522 

350.  296 0571 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 neu 

geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 522 

351.  425 ff. 0571-

0575 

Stellenpl

an 

LABO  Sind die Kapazitäten beim LABO hinsichtlich der Bearbeitung von 

Anträgen für die Personenbeförderung hinreichend? Wie ist in diesem 

Zusammenhang der Hinweis auf der Webseite zu interpretieren, dass es 

aufgrund der hohen Antragszahlen derzeit zu längeren Bearbeitungszeiten 

kommt?   

SPD Sammelvorlage 

S. 523 

352. Kapitel 0572 – Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten – Personenstands- und Einwohnerwesen – 

353.  296 0572 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 

neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 524 

354.  301 0572 81243 Beschaffung von 

MDE-Geräten 
 Wie hoch sind die geplanten/bestellten Anschaffungen für 

2025? Werden die veranschlagten 800.000 Euro ausgegeben, 

wenn ja für wie viele Geräte, wenn nein, warum nicht? 

 Welche technischen Gründen führten zu keiner Ausgabe in 

2024? 

 Da keine Beschaffung in 2024 erfolgen konnte, inwiefern sind 

die Ansätze mit 90.000 Euro ausreichend, da 2024 noch 1 

Mio. Euro vorgesehen waren? 

 Wie viele MDEs sollen insgesamt angeschafft werden, an 

welche Dienststellen sollen wie viele gegeben werden und wie 

ist die bisher tatsächliche Zielerreichung? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 525 

355.  301 0572 81248 Verfahren zur 

digitalen 

Warum entfällt dieser Titel? CDU Sammelvorlage 

S. 526 
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Übermittlung 

biometrischer 

Lichtbilder 

356.  301 0572 81259 

 

Geräte, 

technische 

Einrichtungen 

Ausstattungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Warum fällt der Titel weg? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 527 

Kapitel 0573 – Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten – Kraftfahrzeugzulassung – 

357.  308 0573 11153 Gebühren nach 

Bundesrecht 
 Für welche konkreten Gebührentatbestände (bitte Katalog 

auflisten) werden hier Einnahmen aufgeführt? 

 Aus welchen Gebührentatbeständen wurden in den Jahren 2024 

und 2025 in diesem Titel Einnahmen verbucht (bitte anhand 

Katalog aufschlüsseln)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 528 - 542 

358.  308 0573 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 

2027 neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 543 

359.  308 0573 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 

neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 544 

360.  309 0573 54077 Steuern, 

Abgaben 
 Warum fällt der Titel weg? Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 545 
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361.  312 0573 81246 

 

Anpassung der 

Fachverfahren im 

Kraftfahrzeugwe

sen 

 Warum fällt der Titel weg? In welcher Form werden die 

Probleme bei der Kfz-Zulassung in Berlin gelöst? Wie wird 

hierbei Mißbrauch unterbunden? Wie wird eine Beschleunigung 

und Effizienzsteigerung erreicht? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 546 

362.  313 0573 Gruppe/

Opera-

tives Ziel 

 81328 

Straßenverkehrs-

behördliche 

Ausnahme-

genehmigungen 

 Mit welcher quantitativen Entwicklung bei der Vergabe von 

Ausnahmegenehmigungen rechnet der Senat in den Jahren 

2026/27? Ist mit einer Zunahme der Ausnahmegenehmigungen 

zu rechenen? Wenn ja, warum und für wen? Wie werden die 

bereits erteilten Genehmigungen überprüft? Ist hierzu erneut die 

Vorlage aller Dienstrechtlichen Unterlagen nötig oder geschieht 

dies automatisch? Welche Einnahmeverluste entstehen durch die 

Erteilung der Ausnahmegenehmigungen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 547 

Kapitel 0574 – Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten – Fahrerlaubnisse, Personen- und Güterbeförderung – 

362a. 

(neu) 

 Kapitelü

bergreife

nd 

   Wie wird künftig sichergestellt, dass keine illegalen Mietwagen 

in Berlin im Einsatz sind? Wie wird dies für Kfz mit Nicht-

Berliner Zulassung sichergestellt? Welche personellen und 

technischen Aufwüchse sind nötig, um dieser Aufgabe 

vollständig gerecht zu werden? Wie viele Stellen und Mittel sind 

dafür veranschlagt (bitte nach Titeln aufschlüsseln)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 548 

363.  318 0574 11153 Gebühren nach 

Bundesrecht 
 Für welche Gebührentatbestände (bitte Katalog auflisten) werden 

hier Einnahmen aufgeführt? 

 Aus welchen Gebührentatbeständen wurden in den Jahren 2024 

und 2025 in diesem Titel Einnahmen verbucht (bitte anhand 

Katalog aufschlüsseln)? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 550 

364.  318 0574 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 

2027 neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 551 

365.  318 0574 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 

neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 552 
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366.  319 0574 51802  

(neu) 

Mieten von 

Fahrzeugen 
 Wie viele Dienstwagen stehen zur Überprüfung von Mietwagen 

zur Verfügung? Wie viele wären nötig? 

 Wurden in den vergangenen Jahren auch private Fahrzeuge von 

Bediensteten für den Außendienst eingesetzt? Wenn ja, wie lange 

bestand diese Praxis, und wie wurde dies haushalterisch 

abgebildet (bitte unter Angaben der Kosten und Titel)? 

 Werden auch private Fahrzeuge von Bediensteten für den 

Außendienst eingesetzt? Wenn ja, warum und welchen 

Versicherungsschutz erfahren diese? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 553 

367.  321 0574 51185 

MG 32 

 

Dienstleistungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Wie ist der Anstieg der Mittel für das Führerscheinwesen (FSW)/ 

Güterkraftverkehr (GÜKA) ab 2027 zu erklären? Welche 

Abweichungen ergeben sich zum IST-24 in den Jahren 25/26? 

 Was ist unter dem neu eingestellten Teilansatz „Anpassungen für 

neues Fachverfahren“ geplant? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 554 

368.  322 0574 81246 

MG32 

 

Ablösung der 

bisher genutzten 

Fachverfahren 

(Führerschein- 

und 

Konzessionswese

n) 

 

 Wie ist der aktuelle Stand des Projekts zur Ablösung der bisher 

genutzten Fachverfahren? 

 Wie sind die hohen Abgänge im Jahr 2024 und die bisher sehr 

geringen Ausgaben im Jahr 2025 zu erklären? 

 Rechnet die Senatsverwaltung damit, das Projekt bis Ende 2025 

fertigstellen zu können? Wenn nein, warum nicht und mit 

welchem Zeithorizont rechnet sie dafür? 

 Wie oft wurden Personen in den Jahren 2024 und 2025 

Fahrverbote ausgesprochen und/oder der Führerschein entzogen? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

Sammelvorlage 

S. 555 

369.  322 0574 81247 

81248 

MG32 

 

Schnittstellen/Di

gitale Akten 

 Wie ist der Wegfall zu erklären? Sind beide Projekte 

abgeschlossen? Wenn nein, bis wann ist mit deren Abschluss zu 

rechnen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 557 

370.  339 0581 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Welche Stellen (BesGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 

neu geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 558 

371.  340 0581 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

Welche Stellen (EGr.) wurden/ werden in den Jahren 2026 bis 2027 neu 

geschaffen und in welchen Organisationseinheiten? 

AfD Sammelvorlage 

S. 559 
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372.  340 0581 45903 Prämien für 

besondere 

Leistungen 

Bitte Titelwegfall erläutern. AfD Sammelvorlage 

S. 560 

Kapitel 0581 – Landesamt für Einwanderung – 

ÄA 346 0581 97203 

(neu) 

Pauschale 

Minderausgaben 
Ansatz 2026 kein Ansatz 

 

Ansatz 2027 kein Ansatz 

Änderungsanträge der Fraktionen 

CDU/SPD GRÜNE LINKE AfD 

   Änderungsantrag Nr. 11 

 

Ansatz 2026: -30.000.000 

Ansatz 2027: -30.000.000 

 

a) Begründung zum Änderungsantrag: 

Kürzung aufgrund von verstärkten 

Rückführungen (siehe Änderungsantrag 

Nr.1) und veränderter politischer 

Zielsetzung im Bereich Migration und 

Zuwanderung. 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt mit CDU, SPD, GRÜNE und LINKE gegen AfD. 

373.   0581 Titelüber

greifend 

 1. Wird das vom Leiter des LEA im Innenausschuss ausgegebene 

Ziel, dass das LEA bis Ende 2025 die „erste komplett 

digitalisierte Einwanderungsbehörde dieser Republik“ sein wird, 

erreicht? Wenn nein, warum nicht?  

2. Mit welchen haushalterischen, personellen und organisatorischen 

Maßnahmen will der Senat sicherstellen, dass künftig die 

Vergabe von Terminen dauerhaft verlässlich und ohne 

unzumutbare Wartezeiten möglich ist. 

LINKE Sammelvorlage 

S. 561 
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374.  339 0581 11153 Gebühren nach 

Bundesrecht 
 Wie erklärt sich die Berechnung auf 18 Mio. Euro trotz eines 

höheren IST-2024? Wie hoch ist das aktuelle IST-2025 und 

welche IST wird bis Jahresende erwartet? 

 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 562 

375.  341 

342 

0581 51715 

51820 

51925 

Betriebs- und 

Nebenkosten/Mi

etausgaben 

 Wie begründet sich die Reduzierung des Ansatzes für die 

Sellerstr. 16 bei den Betriebskosten trotz erhöhter Mietausgaben? 

 Wie begründet sich die Erhöhung der Mietausgaben in der 

Keplerstr. 2? Für welche nutzerspezifischen Sanierungs- und 

Umbaumaßnahmen ist der Mittelansatz in 2026 vorgesehen? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 563 

376.  342 0581 52501 Aus- und 

Fortbildung 
 Wie erklärt sich der unterdurchschnittliche Abgang der Mittel in 

den letzten Jahren? Welche Fortbildungen wurden aus welchen 

Gründen nicht oder nur reduziert angeboten? 

 Welche Pflichtfortbildungen bestehen für welche Dienststellen 

im LEA (insb. Bei Beschäftigten mit direktem Kontakt zu 

Bürger*innen/Antragsstellungen)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 564 

377.  343 0581 52601 Gerichts- und 

ähnliche Kosten 
 Wie hoch ist das aktuelle IST-2025, welches IST wird für 2025 

prognostiziert? Auf welcher Berechnunggrundlage erfolgte der 

Ansatz 26/27 trotz des hohen ISTs? 

 Wie viele Klageverfahren sind derzeit anhängig (bitte nach 

Katergorien aufschlüsseln, insb. Untätigkeitsklagen 

Einbürgerungen)? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 565 

378.  343 0581 52906 Repräsentation, 

Empfäge, 

Feierlichkeiten, 

Kontaktpflege 

 Wie viele Einbürgerungsfeiern sind in 26/27 geplant und wo 

sollen diese stattfinden? 

 Sind über diesen Titel hinaus hierfür Mittel vorgesehen, wenn ja 

wo? Wenn diese über die Bezirke stattfinden sollen, wo sind 

hierfür Mittel veranschlagt? 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sammelvorlage 

S. 566 

379.  343 0581 52601 Gerichts- und 

ähnliche Kosten 

Ist der Ansatz angesichts des aktuellen Ist 2025 von 1.3M realistisch? LINKE Sammelvorlage 

S. 567 

380.  344 0581 54033 Dienstleistungen 

für 

Kartenzahlungen 

Warum sind diese Kosten im Vergleich zu anderen (z.B. LABO und auch 

im Verhältnis zum Umsatz) so hoch? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 568 
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381.  439 0581  Stellenpl

an 

LEA Welche Aufgaben nehmen die 129 Vollzeitäquivalente der 

nichtplanmäßig Tarifbeschäftigten wahr, deren Stellen mit Ablauf 

31.12.2027 wegfallen.  

 

SPD Sammelvorlage 

S. 569 

382. 

 

426 2980 89311 Zuschüsse an 

Organisationen 

im Inland 

Investitionen 

Aus welchem Grund sinkt der Ansatz? Können die Investitionsbedarfe 

der Hilfsorganisationen ausreichend gedeckt werden? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 570 

383. 

 

426 2980 89232 Videoaufklärung Welche Hard- und Software soll aus diesem Titel beschafft werden? Auf 

welcher Rechtsgrundlage erfolgt der Einsatz und an welchen Orten ist 

dieser geplant? 

LINKE Sammelvorlage 

S. 571 
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